. 
Auf Sr. Königl. Mafeſtat von Preußen ꝛc. r. 
allergnaͤdigſten Speclal- Befehl. 8 


ten aus der Zahl der bieſigen Iufiz- Commiflarien bor dem et 1 Depu⸗ 
tirten Herrn Juſtizrath v. Wittich auf unfern ee er⸗ 
a i ; einen 
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En feinen „ihre Gebothe abguigeben und den Zuſchlag au ben Melt: und Tenbie: 


thenden, inſofern nicht geſetzliche Unſtaͤnde elne Aus vohme zul aſſen, zu gewär⸗ 
tigen Uebrigens iſt die unterm arſten Octoder 6. J. au enomme e an der Ger 
richtsſtatte des unterzeichneten Gerichts zur Einſcht mit ausgehan zee Tage auf 
513 Mtßl. 20 fgr. ro pf. Courant ausgetallen EEE 
E 2998 N Koͤnigl. Preuß. Hürftenthamsd»Beriht,. 


e *):60 ttes berg den 2gfien November 1823. Zur gerichtlichen Subhaſtation 
mann hinterlaſſenen, gerichtlich auf 128 Rihlr. Courant abgeſchatzten Hauſes No. 30. 
hieſelbſt, iſt ein einziger peremtoriſchet 


Wege der Vermögens - Abtretung des von dem verſtorbenen Zimmermann Hart⸗ 


ethungs⸗Termin uuf den 23zſten Februar 


1824. Vormittag 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe anberammt worden, welches Kauf⸗ 


luſtigen hierdurch bekannt gemacht wird 


gr 2 15 Königl. Peel, Stone 
) Grüſſan den taken November 1823. Von dem Köͤuigl. Gericht det che: 
maligen Grüſſauer Stiftsgüter wird das ſub No. 46, zu Obet⸗Zieder Land es hut ſchen 


Creiſes gelegene, zuln Vermoͤgen des Joſeph Schledeck gehoͤrige und auf aaa Nthl. 


20 ſgr. Courant dorfgerichtlich gefehägte Haus und Kleingarten, im Wege der Exe⸗ 


cution auf Antrag eines Real⸗ Gläubigers ſubhaſtſrt. Es werden daher beſitz⸗ und 


5 zahlungs faͤhige Kauftuſtige hierdurch eingeladen, in dem auf 


en Lie zu 
ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und ® 


den 23ſten Februar 1824, früh um 9 Uhr 
peremtoriſch feſtgeſetzten Licitations⸗Termine an hieſiger Gerichtsſtelle en 
eſtbiethen⸗ 


den dieſer Fundus mit Bewilligung der Real⸗Glaubiger gerichtlich zugeſchlagen 


werden wird. 


Breslau den loten September 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe 
des Köulgl. Gerichts hiefiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntuiß, daß auf den Antrag der Eleonore verwit. Frau Major 
v. Lübtow geb. Fitſchulkt das dem Bürger und Schloſſermeiſter Can Gottlob Kind⸗ 


“Ting zugehörige Haus No. 1319. auf dem Graben, welches nach der in unſerer 


iſtratur oder bei dem allhier aushaͤngenden Proclama 5 Taxe zu 5 
pro Cent auf 4887 Kthl. 19 ſgr. 2 pf. und zu 6 pro Cent auf 4415 Rihl. 12 ſgr. 
7 pf. abgeſchaͤtzt iſt, öffentlich. verkauft werden fol. Demnach werden alle Beſitz⸗ 


und Zahlungsfaͤhige durch gegenwartiges Proclama oͤffentlich aufgefordert und vor⸗ 


geladen, in den hiezu angeſetzten Terminen; namlich den igten December c. und 


den zoften Februar 1824. beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Ter⸗ 


mine den 23ſten April 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl, Juſtizrath 


Herrn Borswekl in unſerm Partheyen Zimmer in Perſon oder durch gehörig infor⸗ 


ante und mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht verſehene Mandatarſen, aus der 

Zubt der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſchelnen, die beſondern Bedingungen und 

Modalitäten der Subhaftation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe A 5 tokoll zu 
ide 


geben und zu gewärtigen, daß d⸗mnächſt, inſofern kein ftatıhafter pruch von 


den Jytereſſenten erklart wird, der Jaſchlag und die Adjudſeatſon au den Meiſt⸗ 
und Veſiblethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerich licher Erlegung des 


Kaufſchillings die Löͤſchung der ſämmtiichen ſowohl der eingetragenen als auch der 


leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente 


verfuͤgth werden. 


aonigl. Stadtgericht. 
Bres⸗ 


\ 


Gerichts hiesiger Haußt⸗ und Me 
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Breslau ben 1zten Jap 1823. Wit Director und, Juflizrärbe des 
Königl. Gerichts biefiger A een dan bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntuiß, daß auf den Antrag der Gläubiger des verſtorbenen Kauſ⸗ 
mann und Tuchfabrikanten Johann Friedrich Koſchny das zu deſſen Nachlaßmaſſe 
gehörige Haus No. 857, und 858. auf der Hummerei gelegne, welches nach der 
in unſerer Regiſtratur oder bei dem allhier aus haͤngenden Proclama einzuſehenden 
Taxe zu 5 pro Cent eo 9684 Rthlr. und zu 6 Pro Cent auf 8070 Baht. nach 
den eee urchſchnitt aber auf 9196 Rth. 19 far. 3 pf. abgeſchaͤtzt 
iſt, oͤfentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ u Sahlungs⸗ 


fähige durch gegenwaͤrtiges Prockama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in 


einem Zeitraume von 6 Monaten vom 13, Juny a. c. ‚angerechnet, in den hiezu 
angeſetzten Terminen, namlich den a7ten September 183. und den igten No⸗ 
vember 1823. beſonders aber in dem letzten und peremtorifchen Termine den 
arfion Januat 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königk, Stadtgerichts⸗Aſ⸗ 


eſſor Horn Hufeland in unſerm Partheleu⸗Zimmer in Perſon oder durch gehörigf 


uformirte und mik gerichtlicher eee Mandatarien ans deri 
Zahl der hieſigen Juſtig⸗ Cömmiſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen 
und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Geboth zu Proto⸗ 
koll zu geben und zu. gewärtigen, daß demnächſt, iuſpfern kein ſtatthafter Wi⸗ 
derſpruch von den Jurereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Adjudtegtion 
an deu Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gericht⸗ 


licher Erlegung des Kaufſchillings die Eͤſchung der ſämmilichen ſowohl der ‚eis 
en als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne 
5 . 


roduction der Inſtrumente verfügt werden. 
Dilector und Jußtizicthe des Königl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und 
ee EEE 5 
Breslau den ao. May Hen Wir Director und Juſtlüräthe des Koͤnigl. 
. und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur all⸗ 
gemeinen Kenntaiß, daß auf den Antrag des Herrn Louis v. Montmarin das 
Gut Gräneiche, welches nach dem in unſerer Reglſtratur oder bei dem allbier 
aus hängenden Proclama einzuſehenden im Jahre 1816, aufgenommenen gerichte 
lichen Tore zu 5 pro Cent auf 18216 Rißtr. 20 far. und zu 6 pro Cent auf 
15430 Ritzl. 16 fer. 8 d'. nach dem Tax⸗Reviſſons⸗Protokel vom 26. April c. a. 
abel zu 5 pro Cent auf 10327 Rthlr. 21 ſgr. 8 pf. zu 6 pro Cent auf 8689 Rthlr. 
23 jgr. 3 d*. abgeschätzt ait, öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle 
Beſitz⸗ und Zahlungsfahige durch gegenwärtiges Protlama öffentlich aufgefordert 
und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Monaten in den hierzu angeſezten Ter 
minen, namlich den sten September c. und den uten November a. c., beſonders 
aber in dem legten und peremtoriſchen Termine den zaſten Januar 1824 Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Muzel in unſerm Parthelen⸗ 
Zinimer lo Perſon oder durch geboͤrig informirte und mit gerichtlicher Special⸗Voll⸗ 


wacht werfehene Mandatarlen, aus der Zahl der hleſigen is: Commilffarien zu 
erſchelnen, die beſondern Bedingungen und Modal = ee daſelbſt 


zu vernehmen, ihr Geborh zu Protocofl zu geben und gen, daß demnaͤchſt 

inſofern kein ftattbafter Widerſpruch von den Intere auen der Zu 

ſchlag und dit Adindlegtion an den Meiſt? und Befibierhenden erfolge werde. Uedri⸗ 
— so gend 


— 
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ens ſoll nach gerichtlicher Erkegung des Kaufſchilllngs die Löſchung der ſammtli⸗ 
Ei N een als euch e 30 * und = 
25 ohne Produckton der Inſtrumente verfuͤgt werden. 

. dae e des Königl. Gerichts bieſtger Haupt⸗ und 
Breslau den e Just 1823. Von Seiten des Koͤnigl. Gerichts 
ad. Si, lee wird bierdurch zur offentlichen Keuntulg gebracht, daß auf den 
Antrag eines Real Gläubigers das vor dem Ntplaithore del Poͤppelwi gelegene, 
eus Haus, Hof, Garten, Backhaus, Doͤrrhaus und 3 alte Morgen Feldack r 
l dem Erdtefiger Johann Gottfried Scholz gebörwe Grund ſtück ſub 

34 des Hypothek enbuches, welches gerichtlich zu 5 pıo Cent auf 3 460 Arhl. 
N adgeſchuͤtzt worden, und wovon die Toxe zu ider ſchickuchtn Zelt in der 
Kanzl e des Gerich!s eingeſehen werden kann, tm Wege der nothwendigen Subha⸗ 
Nation an den Mein biethenden verkauft werden fol... Es werden daher Kaufluſtige 
Beſiz und Zahiungsfähige Hiermit aufgefordert, ſich in den bie zu angeſetzten Ter⸗ 
minen den 2 flin September t., den 1 December e, piremtorte aber den 1 8ten 
5 Februar 1824. Vormittags um g ubt in Perſon oder durch geboͤrlg ſegitiaurte Mon⸗ 
datarlen aus der Zahl der bieſigen Juz Codumiſſarlen ein zuſtyden, ihre Gebotbe 
Zum Protokou zu geben, wo demnächfl der Meiſtbietdende ben Zuſchlag zu gewärik⸗ 
gen hat, inſofern nicht geſetzucde Umſände eine Ausnahme zulaſſen-⸗ Uebrigens 
werden auch alle undetannte aus dem Hyvordekenducde nicht conflirende Real · Praͤ⸗ 
tendegt en zu Wahrnehmung ihrer Gitechtſome mit vorgeladen, unter der Warnung, 
doß bel ihrem Ausbleiben dem Meiſiblethenden der Zuſch lag ers; lt, auch nach der 
gerichtlicher Erlegung des Koufſchillings die eingetragenen Hypoth ' ken und zwar 
der lelr ausgehenden, „ohne daß es dozu der Production. der Inſtrumente bedarf 
werde verfügt, auch fie mit ihren etwanigen Real⸗Anſprüchen, inſofern die ſelben 
den neuen Beſttzer oder die von demſelben Dahlien Kauſgelder betreſſen y dichiwel⸗ 


hei wer e a N 5 
5 % Sina! wait ad St. Elaram. 0 
Homuth. 


eee Sreslau den: ag Juli 1823. Ven de; Königl. Preuß. Hofe 
richteramte wird hiermit dekannt gemacht, daß die vor St. Mauritz 
bienfeldfts ſub Nro. 58. gelegene, zum Nachlaß des verſtorbenen Kattan⸗ 
Fubrikanten Samuel Gottfried Jäckel gehörige. Erbſtelle, beſtehend in einem 
Wohnhaus und den im Hofebefind e wovon die am 26. Male. 
aufgenommene gerichtliche Taxe auf 15809 Rth. 23 fgr. 4 d, ausgefallen if, ad 
inſtantiam eines Real⸗ Gläubigers im Wege der Execution in Termine den ı5ten 
November, den 0 Januar 1824. und den ıgten März ei. a, welcher u 
veremtoriſch it, oͤffentiich an den Meiſtdiethenden verkauft werden fol, Es 
werden daher alle defig und zahlungs faͤbtge Kaufluſſige blerdurch aufgefordert, 
in aufen nen Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputato Herrn Rath 
\ Schnor⸗ 


1 je 


Bi) 


Schnarfeif in bleſger Gerichtsſtelle zu erſchelnen, lor Gebothe abzugeben und 
hiernäctt den Zuschlag des Grundacks an den Meiſte und Beſiblechenden zu 
F eee 
ann e Tare zu l en Zelt i 4 igen Regt t 
ER. Königl. Preuß. Holen rege 
Sagan den 17. Juli 1823. Das Gerichtsamt der Stadt Sagan 
macht hierdurch bekannt daß das dem Kau mann Carl Frtedrich K et 
zugeboͤrige, auf dem biefigen großen Malkte ſub No. 43 belezene und 
gerichtlich auf 606 Rthl. gewuͤrdigte Wohnhaus nebſt Zubehoͤr zum oͤf⸗ 
fentlichen nothwendigen Verkauf ausgeſtellt, und hie zu drey Biethungs⸗ 
Termine: den zo Gebr. Dormitta;s % Uhr 
i 2 29 Januar 1824. Vormitta ts o Uhr a 
und peremtorte den 6. May 184 Vormittags 10 Uhr 
anbe döner Werben e ne Sy; Baar asien 
Es werden daher alle zahlungsfaͤbige Rauflufise hierdurch vorge⸗ 
laden in dieſen Terminen, beſonde e aber in den letzten peremtoriſchen 
Te mine Vormittags 10 Uhr auf hieſigem Natbhauſe vor unſerm Depu⸗ 
ti ten Stadtrichter Muller zu e:icheinen, ihre Gebothe abzugeben und 
den Zuſchlag des Hauſes nebſt Zubehör unter denen in Termin bek 
Zu machenden Bedingungen an den Uiei bietbenden zu gewaͤrtigen. 
En Das Gericht der Stadt Sagan. I: 


Loslau den Sten October 1823. Schidenhalber haden wir den ö ffene⸗ 
lichen Verkauf des dem Thomas Jona zu Eaztek gehörigen Freibuuerguts und 
dazu gehörigen Realitäten verfügt und dazu bret Termine, auf den 18ten 


eee, Sten December c. und zoflen Januar a. f. im Orte Loslau ange⸗ 


ft, Kauftuſtige werden daher hierdurch vorgeladen, in dieſen Terminen und 
beſenders in dem Buy welcher peremtorſch iſt, zu erſcheinen und ihre Gebo⸗ 
th: ‚abzugeben, wornächſt der Meiſtdtetbende den Zuſchlag zu gewärtigen ba 
wird. Nach der . on. Ahr betragt der Werth dieſes Sreidauerguts 

o Rthl. for pf. in m: ze. 2 = mim Ta BIER " 
7 as Nammerel⸗ Gerichten, der freien mindern Standesh 

Loslau. 2 — 5 in . Aut l ä i 

Wartenberg den 1. August 1823. Das unterzeichnete Gericht macht 
dem Publico hierdurch bekannt, daß auf den Antrag der Gläubiger die Sub haſta⸗ 
tion der in der freyen Standesheteſchaft Wartenderg und dem Wartendergſchen 
Creiſe liegenden Mittergürer Krachen, Gaffren et Riefken nedſt Zubehr allen 
Realitäten, Ger ſtigkeiten und Notzungen, weiche im Fahre 1823. nach der, 


bep dem unterzeichneten Gerichte ausbangenden Proclama delgefugten zu ſeder ſchick · 


ichen Zeit einzuſehenden Taxe lendſchoſtlich auf 54852 Rihl. 16 gr. 10g pf, abge⸗ 
er fe belunden worden. Demnach werden alle DR und 340 se e 
bier durch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Mona⸗ 
ten vom 18ten Auguſt angerechnet, in den hlerzu angeſetzten Terminen, naͤmlich 
den 18ten November 1823 , den aoften Februar 1824, beſonders aber in dem 
letzten und peremtoriſchen Termine den aaſſen Mal 1824. Vormitags um 9 Uhr auf 
bieſiger fürſilicher Gerichts Kanzlei in Perſon oder durch gehörig inſormirte und 
mit Vollmacht verſehene Mandataren, wozu ihnen für den Fall —. 
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ſchaft der Herr Juſtitiarius Scheurich vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, die bes 
ten d dingungen und Modalitäten der Subhafution daſelbſt zu vernehmen, 
ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zufchlag und die 
Adjudieation an den Meift- und Beſtblethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des 
n Termins aber eingehenden Gebothe wird keine Ruͤckſicht genommen 
werden und ſol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillungs die köſchung der 
ſämmtlichen ſowohl deileingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen 
und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt werden. f 
N ee Fuͤrſtl. Curlaͤndiſch freiſtandesherrl. Gericht. 


i ö efing. 
Sründerg den ıflen November 1823. Das den Bauer Jacodichen Er⸗ 
ben zu Klein- Heinersdorf gehörende Bauergut No. X. daſeloſt taxirt 1120 Rthlr. 
Courant, ſol im Wege der nothwendigen Subhaftatiou in Termino den zıflen Fe⸗ 
„beugt 1824. Vormittags um 11 Uhr auf dem Land und Stadtgerichts⸗Local⸗ 
oͤffentlich an den Meiſtdtethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsfähige Kau⸗ 
fer einzuſfinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den Zufchlag, 
ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umfände eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich u 


gewaͤrtigen haben. f a : 
m FF aoͤnigl. Preuß. Land⸗ Stadtgericht. 
2 Tarnowitz den zoſten Auguſt 1823. Da auf den Antrag einiger Neal 
Stäublger und der v. Lariſchſchen Beneficial⸗Erben bei dem unterzeichneten freis 
fandesherti. Deuchner Gerichte hieſelbſt das zum Leopold v. Lariſchſchen Nach⸗ 
laſſe und reſp. Liquidatiogemaſſe gebörige Ben Sücp vun ppein und 
deſſen freien Standes herrſchaft Beuthen beiegene Allodſal⸗Rittergut Repten nebſt 
"Zubehör an den Melſtbtethenden öffentlich verkauft werden ſoll, und die Bie⸗ 
Lhungbs Termine auf den igten December d. J., auf den zaflen März 1824. 
und beſonders auf den zzſten Junp 1824. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf 
dem gieſigen Gerichtszimmer angeſetzt worden find, fo wird ſolches und daß das 
gedachte Gut durch die won der Oberſchleſiſchen Landſchaft im Jahre 1823. vor⸗ 
genommenen Revision der deretes fräber aufgenommenen Taxe nach Abzug der 
Darauf ruhenden kaſten den Ertrag zu 5 Pro Sent gerechnet, auf 29818 Athl. 
Courant gewärdiget worden iſt, allen beſitzjählgen Kauflufligen bekannt gemacht 
Ruud dieſeſben hierdurch aufgefordert, beſonders in dem jutegt gedachten Termine, 
welcher peremtoriſch If, entweder in Perſon oder durch zuiäßige mit hinlaͤngli⸗ 
er formation und gerichtlicher Eperiak; VBolmadı verſehenen Mandatarien 
zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, mit dem Beyfuͤgen, daß nach Ablauf 
— letzten Termins der Lale le fol, inſofern nicht geſetzliche umſtaͤn de 
eine Ausnahme geſtatten. Uebrigens kann die landſchaftliche Taxe zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit in der hieſigen Registratur eingeſehen werden. 
8 „SGraͤſl Henkel v. Donners mark freiſtandesherrl. Beuthner Gericht. 
Dernſtade den sten October 1823. Auf Antrag eines Real Gläubi⸗ 
gers ſoll Die Sal UNI. geſchäßte Erdſcholtiſet zu Wabnts oͤffent ich verkauft 
werden. Kauflufige und Zahlungsfähige werben daher hierdurch aufgefordert, in 
den anſtebenden Blethungs⸗Dermiuen, den 22. December dies Jabres, 2zſten 
Februar künftigen Jahres, welche beide in der Gerkchteſtibe zu Bernſtadt werten 
adgehallen werden, beſonders aber in dem letzten am aaſten April Fünftigen K 
: te 


N 
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ces von Vormittags 9 Uhr anſtebenden Termine auf dem Oberhoſe zu Wabnik 
vor unterſchrlebenen ertarspaiter eee Bone eee 8 
ewärtigen, daß der Zuschlag an den Beſidlethenden erfolgen werde, wenn nicht 
geſetzuiche Urſachen eine Ausnahme zulaſſen, erfolgen werde N 
CCW 
ttmachau den aten September 1823. Zufolge Verfügung bes nigt. 
Pupillen⸗Collegii vom alſten Juli 1823. ſollen die zum N ee 11 80 
men Stadtrichters Walter gehörigen Realitäten, als: 1) das in, 1.2095 tadt 
ſub No, 7. des Hypothekenbuchs bel gene brauberechtigte Haus auf 2186 ehr, 
5 ſgr.; 2) die in hieſiger Nieder Vorſtadt ſub No. 59. des Hypothekenbuͤchs 
belegene Scheuer nebſt dem dabei befindlichen Garten auf 317 Rthl. 10 ſgr.; 3) 
ein Ackerſtück von 6 Scheffeln Ausſaat ſub No.“ 1. und 3. im Hppothekenbuche 
verzeichnet auf 525 Rihl.; 4) ein A erſtück von 7 Scheffel ſub No. 67, auf 
860 Rthl.; 5) ein Ackerſtück von 15 Scheffel 8 Metzen ſub No. 239, mit 
630 Rthl.; 6) eine Wieſe von 4 Scheffel ſub No. 199, und 200. auf 120 Rthl. 
gerichtlich taxitt, ſubhaſtirt werden. Es ſind zu dieſem Behufe drei Termine und 
zwar ; den zzſten November 18234, een 

2 8 den igten Januar 1824. 5 

0 1 den 22ſten Maͤrz 1824, 5 

von welchen der letztere peremtetiſch iſt, vor dem hierzu ernannten De utirten Hrn. 
Juſtizrath Herden jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dem Commiſſions⸗Zimmer 
des unterzeichneten Land» und Stadtgericht anberaumt und werden daher Kauflu⸗ 
ſtige und Zahlungsfaͤhige hierdurch vorgeladen, in dieſen Terminen zur beſtimmten 
Zelt entweder perſoͤnlich oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte zu erichri- 
nen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben, wo demnaͤchſt nach Elaydrung der Ge⸗ 

nehmigung des Königl. Pupillen⸗Collegi von. Sberſchleſſen der Meiſtbiethende 
den Bufßiogkan_ en l ‚Yale a „weitere. Gebothe aber keine fernerne Nück⸗ 
ſicht genommen werden wird. Die Bedingungen werden, in Terminis bekannt ge⸗ 
macht werden und können ſolche fo wie die Taxe in der bieſi⸗ a © ts 
gerichts⸗Regiſtratur in den geſetzlichen Amtsſtunden jeder Zelt nachgeſehen wer⸗ 
den. Zugleich wird noch bekannt gemacht, daß ſowohl Gebothe auf die femme 
lichen Realitäten in Complexu als auch auf die einzelnen berſelben angenommen 
werden. b Adaigt. Preuß. Land- und Stadtgeticht, 

f Roſenberg den agken Octsder 1823. Auf den Antrag der Mathes Jen⸗ 
droſſeckſchen Erden ſoll die ſab No. 3. zu Skronskau gelegene Freiſtelle 10 Schef« 
ſel Aus ſaat enthaltend, nebſt Wohnhaule, Scheuer und Stallung, weiche auf 232 Rh, 
Coutant gerichtlich abgeſchätzt, ſubhaftirt werden. Der peremtoriſche Termen hier⸗ 
zu It. den aten Februar 1824, in Loco kandsderg feftgefegt, zu welchem zahlungsfaͤ⸗ 

hlge Kaufluſilge blermit vorgeladen werden. a e 
5 a SGerichtsamt Skronskau. 

Glogau den 18ten October 1823. Von dem Koͤnigl. Land und Stadt 
gericht zu Ober Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die Michael Feng⸗ 
lerſche Windmühle No. 114, zu Kiopſchen, welche auf 675 Ribl. Courant gewür⸗ 
digt worden if, auf den Antrag eines Real- Ereditors öffentlich verkauft werden 
ſoll und der ate Februar kuͤnftigen Jahres Vormtttags um 11 Uhr zum Biethungs⸗ 
Termin beſiſmmt if. Es werden daper alle diejenigen, welche dieſt mul zu 


U 


U 
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r und zahlungsfaͤhig ſind, hierdurch aufgefordert, ſich in dem 1 

dachten Termin vor dem zum D putato ernannten Herrn Aſſeſſor Fiſcher im beste 

gen Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch gehoͤrig legttimirte Bevollmächtigte 

2 ufinden, Ihr Gebotb abzugeben und zu giwärtigen, daß an den Melſt⸗ und 
eftbierhendeh der Zuſchlag erfolgen wid. 

„ oöͤnigl. Pieuß, Land⸗ und Stadtgericht, 8 
Biſchdorkf Haynauſchen Ereiſes den zoſten November 1922. Ad Inſtan⸗ 
liam eines Real⸗Glaͤubigers ſubhaſurt das hieſige Gertchtsamt das ſud No. 72. 
daſelbſt delegene auf 267 Rthl. 4 gr. Courant gerichtlich adgeſchaͤtzte Freihaus des 
bisherigen Beſitzers Senftleben und ladet alle beig= und zablungsfahige Kaufer 
zur Abgabe ihrer Gebothe auf den zten Februar 1824. Nachmittags 2 Uhr in der 
Erb⸗ und Lehnſcholttſey des Orts unter Gewärtigung des Zuſchlags an den Meiſt⸗ 
biethenden mit Genehmigung der Real⸗Gläubiger hiermit foͤrmlich ein. Auf 
demſelben Termin werden auch alle erwa noch unbekannte Glaͤndiger des ꝛc. Senſt⸗ 
leben zur Anmeldung und Nachweiſung Ihrer Be erte zugleich mit vorgeladen. 


s Gerichtsamt. = 
fel 


Wechſel⸗, Geld» und Fonds ⸗Courſe. 
ersten den 20, December 1823. 
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vom 23. December n 823. 


„ Zu verkaufen. 5 AL, 
Ka Groß⸗Strehlitz den 18ten Novembar 1823. Das Koͤnigl. Preuß Ge 
richt der Stadt Groß ⸗ F ſudhaſtut auf den Antrag des Juſtizrath Padtera⸗ 
ſchen Verlaſſenſchafts⸗Curatoris Juſtiz⸗ Commiſſartus Stöckel das unter Juris⸗ 
dictien der Stadt Groß⸗Strehlitz gehörige, an der Lubliniger Landſtraße belegene 
ſub No. 42. des Hypothekenduchs über die Nieven eingetragene Ackerſtͤck, Nieve 
genannt, welches nach der gerichtlichen Taxe, welche zu jeder ſchick lichen Zeit in 
der .biefigen Stadtzerichts⸗Kanzlet inſpicirt werden kann, auf 200 Rthl. Courant 

abgeſchaͤßt worden und ladet zu dem auf 3 a 

5 8 — — den zten Februar 1824. EINE. 
anſiehenden einzigen und peremtoriſchen Licitatiens⸗Termin alle Kaufluſtige und 
Zahlungs faͤhige ein, um ihre Gebothe abzugeden, wonaͤchſt fie zu gewaͤrtigen, daß 
gan den Meiſi⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag des Grundſtuͤcks, wenn ſonſt keine 

geſetzliche Hinderniſſt eintreten, erfolgen gl: 
> wi N Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
* 3 ſtein den aaſten Octoder 1823. Es wird andurch bekannt ges 
macht, daß die zu Ober⸗Pemsdorf Münſterbergſchen Kreiſes belegene, dem Joh. 
Diämel gehörende, ortsgerichtlich auf 130 Nikl. Courant adgefchägte Häusler- 
telle, im Wege der nothwendigen Subhaſtation den Sten Februar k. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr im herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Ober Pomsdorf an den Melſtdie⸗ 
thenden verkauſt werden ſoll. Es werden daher deſitz⸗ und zahlungsſählge Kauf⸗ 
luſtige aufgefordert, ſich zur feſtgeſetzten Zeit on beſtimmten Orte zu melden, nach 
erfolgter Vernehmung der Kanfdedingungen ihre Gebote zu Protokoll zu geben 
und wenn das Meiſtgeboth von den Verkaufs Intereſſenten genehmigt werden 
ſollte, den Zuſchlag zu gewärtigen, indem auf fpatere Gebothe nicht weiter reflec⸗ 
tirt werden wird. , Den gates! 

Re Das Gutsbeſitzer Krauſeſche Oder Poms dorfer Gerichtsamt. 

> Schweldnitz den loten November 1823. Theilungshalber ſoll die von 

dem verſtorbenen Franz Knodlich hinterlaſſene ſud No. 33. zu Zedlitz Schweidultzer 
Kreiſes beligene Freiſtelle nebſt Zubehör und außerdem zwet ſeparate Wieſenflecke 
die erſtere auf 1771 Rthl. 10 gr., Die letzteren aber auf 240 Rthl. gerichtlich ger 
würdiget, im Wege der öffentlichen Sudhaſtation veraͤußert werden. Es ſteht des⸗ 
balb ein einziger und zwar peremtoriſcher Blethungs⸗Termin auf den uſten Fe⸗ 

bruar 1824 Vormittags 10 Uhr in der Gerichts⸗Konzley hieſelbſt am, zu welchem 

Termine Kaufluſtige, die Beſitz⸗ und Zahlungs fähig find, bierdurch vorgeladen 
werden. Die Tape ſo wie das Verzeichniß des bei der Stelle verbliebenen Vleh⸗ 
und Wleihſchaſte⸗Bellaſſes kann jederzeit in bieſtgem Gerichtslokale nachgeſehen 
werden, Das Koͤnigl, Preuß, Landgericht. ois 


> 


willigung des vor mundſcholtlichen Gerichts abhaͤngt. 
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,,..Deld, den, T7ten October 1823. Das Herzogl. Braunſchwelg Oels niſche 
Fuͤrſtentbumegericht macht hiermit offenkundig, aß dſe Fortfegung der Subhaſta⸗ 
sion des ſub Ro. 109. des Hppothenkenbuchs zu Medzibor belegenen Schwarzſchen 
Hauſes zu verfügen defunden worden Es ladet demnach durch dieſe öffentliche 
Aufforderung alle diejenigen, welche gedachtes Haus zu kaufen Willens und vermoͤ⸗ 
gend find, ein, in dem einzigen angeſetzten Biethungs⸗Termine den aten Februar 
1824. Vormittags um 11 Uhr im Amkshauſe zu Medzidor zu erſcheinen und all⸗ 
dort ihre Gebothe auf gedachtes Grundſtuck, welches auf 200 Rthl. Courant ab: 
geſchätzt worden, vor dem Deputirten des Gerichts Hern Rriminalrath Thalheim 
zum Protokoll zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und 
annebmlich Zablenden erfolgen, und die koͤſchung der eingetragenen leer ausgehen⸗ 
den Forderungen auch ohne Beibringung der Hypotbeken⸗Inſtrumente verfuͤgt wer⸗ 


den wird. Die Taxe ſelbſt kann in hieſiger Reziſtratur nachgeſehen werden. 


Sprottau den ꝛ4ten Nobbr. 1823 Bedufs der Erbthellang iſt eln 
Termin zum Öffentlichen Verkauf des zum Nachlaß des Frledrich Buchler gehoͤren⸗ 
den Auenhauſes zu Ebersdorf, welches auf 78 Rthl. 45 gr. gerichtlich abgeſchaͤtz · 
worden it, im Wege der freywiligen Sudhaſtatlon vor dem Herrn Juſtizrath Mare 
milſtein im Band» und Stadtgerichtshauſe auf den 3 iſten Jonuar fruͤh um 10 Uhr 
anberaumt worden. Zahlungs ſaͤbige Kauflufige werd n zu dieſcul Termin mit dem 


Dimerken eingeladen, daß ber Zuſchlag von den majorennen Erben, dim Kurator 


des einen abweſenden Erden und den Bormändern der mino 


rennen Erben unter Ein: 


Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. a 


hs Sagan den ten November 7823. Das dem Bürger. und Tuch⸗Fabrl⸗ 
kanten Gotifried Hamann ‚zugehörige auf der Nieder- Hofpitalgaffe ſub No. 126 


belegene Wohnhaus, welches gerichtlich auf 924 Nihl. gewuͤrdiget worden „ wird 
auf den Antrag eines Glaͤubigers zum oͤffeutlich nothwendigen Verkauf ausgeſtellt 


und iſt ein einziger Biethungs⸗Termin auf 


den Zten Februar Vormittags 10 Uhr e 
anberaumt worden. Zahlungsfähige Kaufluſtige werden daher eingeladen, iu dies 
fen Termine vor dem Deputirten Stadtrichter Müller Vormitta⸗ s 10 Uhr auf hle⸗ 
ſigem Rathhauſe zu erſcheinen, übre Gebothe abzugeben und den Zaschtag des Hau⸗ 
ſes an den Beſibiethenden unter denen im Termine bekannt zu machenden Bedln⸗ 


gungen zu gewartigen. N 3 

BR Er Das Gericht der Stadt Sagan. 
„ Rlitfchdorf bei Bunzlau den öten November 1823. Von dem unter⸗ 
zeichneten Gericht wird hierdurch bekannt gemacht, daß die zu Strauß ſub No. 47. 
belegene, mit Ackerland verſehene und 942 Rthl. 20 gr. Courant gerichtlich abge⸗ 
ſchätzte Johann George Heiurich Knebelſche Freihaͤusler und Vleichnahrung In Ter⸗ 


mino unico et peremtorio den Aten Februar 1824. Vormittags 10 Uhr und zwar 


in dem Scholz Breltmaunſchen Gerichts⸗Kreiſcham zu Strauß anderweitig an den 
Meiſtbiethenden oͤffeutlich verkauft werden fol und ladet man demnach beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufluſtige zu dieſem Termine hierdurch ein. ne 
TER Das Reichsgraft. zu Solms Tecklenburgſche Gerichtsamt. 
f af Er Lindner, Juſtlit. 
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Glatz den 1 5ten October 1823. Da das zur Fleiſcher Griſcherſchen 
Concursm ſſe gehörige ſub No 49. auf der Frankenſtelner Goſſe belegene und auf 
601 Rihl. 12 fgr. 23 d'. Cour. gewuͤrdigte Haus im Wege der nothwendigen Sud ⸗ 
haſtatton verkauft werden fol, und hiezu Terminus ficitstlonis unicus et peremto⸗ 
rlus auf den 12 Januar 1824. Vormittags ro Uhr vor uns an getosdullcher Ge⸗ 
richtsſtelle auf dem hirfigen Rathhauſe auſteht, fo wird ſolch's ſowohl din Kauf⸗ 
luſligen zur Absebung ihrer Gebothe, old auch den und: konnten Deaigländ'gern zur 
ee 1 Gerechtſame hierdurch bekannt gmacht. 

n Koͤnigt. Preuß. kand⸗ und Stodtgericht. 

gublinttz den 28ſten October 1823. Auf den Antrag eines Gaaubigers 
ſoll die zu J Kadlub Roſenberger Kreiſes ſub No, 88. gelegene, auf 507 Rth. 
gewuͤrdigte reigärtnerſtelle, welcher die unentgeldliche Emofangnahme des ſaͤmmt⸗ 
lichen Bau⸗ und Brenuholzes zuſteht, im Wege der offentlichen Subhaſtatlon 
feilgebotpen werden, Hierzu iſt Terminus liecltationis auf 

den izten Januar 1824. 5 

Vormittags 9 Uhr im Orte Frey Radiub ae worden. Zahlungs⸗ und 
be ſitzfaͤhige Kaufluſtige werden daher vorgeladen, im Termine zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und den Zuſchlas an den Beſt⸗ und Meiſtbiethenden zu gen 
waͤrtigen. Das Gerichtsamt von Frep⸗Kadlub. 

f Ohlau den 15. Novdr. 1823. Auf den Antrag eines R- alglaͤubigers 
fen das in biefiger Vorſtadi ſub No. 1 5. delegene, dem Korbmacher Gotili d Scholz 
angeboͤrige Haus, nebſt dem dazu gehörigen kleinen Garten von ohngefäht 90 Q. R. 
und fonfligem Zubehör, alles zuſammen auf 449 Rthlr. 25 ſor. Courant gerichtlich 
abgeſchaͤtzt, im Wege der noihwendigen Sudboſtatlon oͤffentlich on den Meifibien 
thenden veraͤußert werden. Zu dieſem Bebufe iſt ein einziger Buthangstermin auf 
den aten Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr ouf dem Zimmer des unterzeichnes 
un Stadtgerichts anberaumt worden, und werden beſitz⸗ und zahlungs fähige Kauf⸗ 
Iuflige aufgefordert, in beſagtem Termine zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, 
mit dem Bedeuten, daß an den Meiſidlethend gebliebenen ieitanten unter Geneh⸗ 
migung der Real⸗Intereſſe nien deren Zuſchlag erfolgen, und auf die nach der Pu⸗ 
blifation der Adjudiearoriä einged ende Rachgedothe nicht weitere Ruͤckſich genom⸗ 
men werden wird- Die aufgenommene geigrlihe Zope kann bey dem unterzeiche ⸗ 
neten ne) er eingefeben werden. 

Koͤnigl preuß. Stadtgericht. 
Zu verauetiomren. 

Breslau den. laten. December 1823. Da verſchiedene bel räbeifchen 
kelhamt verfallene Pfänder, beſtehend in Perlen, Jouvelen, Gold, Silber, gold⸗ 
nen und fübernen Maren, Kupfer Meſſeng, Zinn, Betten, Tiſch⸗ Leib⸗ und 
Bettwäſche, Frauen- und Manuskleidern, Cattun, Cambrick, Leinwand, feid: 
nen und halbſeidren, leinenen und baumwelnen Haaren; Suchen, ſowohl in 
Stuͤcken als in Reſten, einem kaſt : Waagebalken nebſt vergl, 8 dc. deb, 


Na ES 
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dae ats: gocale im hleſigen Armenhauſe gegen gleich baare Bezahlung in klin⸗ 
genden Courant öffentlich verſteigert werden folen und da Dienftag N 20. Ja⸗ 
nuar a f. Vormittags von 9 dis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bl. 4 Uhr der 
Anfang gemacht, den darauf folgenden Donnerſtag und Freitag damit fortge⸗ 
fabren. werden. fol, ſo wird ſalches unter Einladung der Kaufluſtigen hiermit 
zur allgemeinen Kenntniß des Publikums gebracht. SI U rg 
Leihamts⸗Direction der Koͤnigl. Haupt und Reſidenzſtadt Nike 5 
f * Citationes Edictales. eh > 
*) Ratibor deu 22ſten September 1823. Die nachſtehenden Militair⸗Per⸗ 
ſonen, namentlich: 1) der Soldat Michael Peter aus Woitz; 2) der Lieuteuant 
Joſeph v. Zarsky; 3) die Soldaten Johann George und Franz Kuhn aus Riegers⸗ 
dorf; 4) die Soldaten Joſeph und Andreas Schinke aus Leuber; 5) der Land⸗ 
wehrmann Jacob Franke aus Ogen; 6) die Soldaten Michael Wagner aus La ſſo⸗ 
witz; 7) der Landwehrmann Adam Rothmann aus Leuber; 8) det Laudwehrmaun 
Gotttlieb Stephan und 9) der Landwehrmann Martin Klinke belde aus Schnellen⸗ 
walde, von deren Leben und Aufenthalt ſeit mehreren Jahren keine Nachrichten eins 
gegangen iſt, werden den nebſt von ihnen zurückgelaſſenen unbekannten Erben und 
emen bleroyr 5 vorgeladen, ſich in dem vor dem Deputisten Herrn Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Ausenltatur Stache auf den 24ſten September 1824. iu dem Geſchaͤfts⸗ 
Gebäude des unterzeichneten Ober⸗Landesgerichts Vormittags um 10 Uhr auge 
ten Termin ſchriftlich oder perfönlich zu melden und n zu erwarten, 
widtigenfalls die werſchollenen für todt erklart, demnach in Anſehung ihres gegenwär⸗ 
tigen Vermoͤgens verfahren und die Exiſtenz von unbekannten Erben nicht angenom⸗ 
men werden wird. Uebrigens wird den Verſchollenen und unbekannten Erben und 
Erbnehmern bekannt gemacht, daß, wenn fie an der perſönlichen Etſcheinung vers 
hindert werden ſolten, ihnen bei ermangelnder Bekanntſchaft die hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miffarien Criminalrath Werner, Oekonomie⸗Commiſſtonsratb und Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarius Cuno und Juſtiz⸗Commiſſarius Stiller zu Mandatarien vorgeſchlagen 
e fie einen mit hinlaͤnglicher Information und Vollmacht zu verſehen 
Aben. g. N 8 . ar ER 
Wie Ronigl. Preuß. Ober s Landesgericht von Oberfchleften 
) Ratlbor den 4ten November 1823. Von dem unterzeichneten Ober⸗Lan⸗ 
des gericht werden auf Antrag des Koͤnigl. Fiskus die Kantonpflichtigen Sohne des 
Tageloͤbners George Helſig, Namens Franz und Friedrich aus Neuſtadt, welche 
im le als Schuhmachergeſellen ohne Erlaubniß ausgewandert und nicht 
mehr zurückgekehrt find, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf 
PEN Fr den bien Matz 1824. : ITS 
vor dem Herrn D’ber Landesgerichts⸗Ausculkator Hoffrichter angeſetzten Termine 
allhier zu geſtellen, über ihre gefetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und 
ihre Zurückkunft glaubhaft nachzuweiſen, widrigenfalls fie nach Vorſchrift der Ges 
fee ihres ſaͤmmtlichen Vermögens, fo wie der ihnen in Zukunft etwa zufallenden 
Exbſchaften verluſtig erklärt und ſolches alles der Reglerungs⸗Hauptkaſſe zugeſpro⸗ 
chen werden wird. 8.) „ l f 
: Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht ee 


e. 
*) kleg⸗ 
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„) Etegnit den 15. Nov. 1823. ARE n e des Schoͤnſchen 
ee r. zu Roſenau per Decretum vom zuſten Mal 1 N 111. 
tions Prozeß eröffnet worden, fo fordern wir alle etwanigen unbefannten Giä⸗ 
biger ſowohl aus dem Ctoll⸗, als Militairſtande hiermit auf, ſich in dem zur Lie 
 qutdation und Ver ficatlan ihrer Forderungen auf den z6fen Februar 182g. 555 
mit ſags um 9 Uhr vor dem ernannten Deputato Herkn Oder⸗ Landesgerichts Res 
ferendorius Kügler anberaumten Termine auf dem König. Land⸗ und Stadtge⸗ 
richt bieſeldſt entweder in Perſon oder durch mit hinlaͤnglicher Informatlon und 
gesetzlicher Vollmacht verfihene Mandatarien aus der Zab der hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſorien, von denen ihnen im Fall ver Unbekanntſchaſt die Herren Juſtiz, Com⸗ 
miſſarten Feige, Wentzel und Roͤßler vorgeſchlagen werden, einzufinden und ihre 
Anſprüche getübrend anzumelden und zu bescheinigen, widrigenfalls fie zu gewhe 
tigen haden, daß fe mit loren Ansprüchen an die Kaufgelder des Grundfͤcks ae 
cludirt und ihnen damit ein ewiges Stilſchweigen ſowohl gegen den Kaͤufer at . 
den als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld veribellt wird, auferlegt 

r wird. e Se 8 5 
F Königt. Preuß. Lands und Stadtgericht. 5 
Breslau den 3. Septbr. 1823. Von dem Koͤnigl. Hoftichteramte zu 

Ereslau wird bier mit bekannt gemacht, daß Über bir Ver laſſenſchaſt des vor St. 
Mauritz hierſeleſt verlorenen Cattunfobrikonten Semuel Gottfried Jaͤckel der erh 
ſchaltliche Liquidations⸗ Prozeß eröffnet worden if, Wir laden daher alle und jede, 
weiche an dieſe Verlaſſeuſchaft aus irgend elnem Grunde einen Anſpruch zu haben 
vermeinen, bierir vor, binnen 3 Monaten, ſoaͤteſtens aber in dem piremtoriſch 
angeſetzten Termine den 8 Januar 1834. Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu 


ernannten Commiffario,, Den. Referendarlo Gottwald in bieſiger Amtsſtele 
dem 7 entweder in Per ſon oder durch zulaͤßige t Bosa ——— 8 
rerſchene Mandatarlen, wolu denjenigen, denen es hier lan Bekanntſchoft fehlen 
ſollte, dle Juſtigcommiſſonsraͤthe Herren Muͤnzer und Koblttz vorgeſchlagen werden, 
ohnfehlbar zu erſcheinen, den Betrag und dle Art ihrer on dle Liquldatlonsmaſß 
habenden Forderungen umſtaͤnduch anzugeden, dle Documente, Briefſchaften und 
übrige Beweiß mittel, womlt ſie die Wahrheit. und Richtigkeit Ihrer Ansprüche zu 
er weiſen gedenken, ucſchriftlich vorzulegen und anzuzeigen, und blerauf die gef h⸗ 
mäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Elaſſifſcations⸗ Ursel, bey ihrem Ausbleiben 
oder unterlaſſener Anmeldung ihrer Apſpruͤche aber zu gewaͤrtigen „ doß ſie aller 
ihrer erwenigen Vorrechte verluſtig erklärt, usd mit ihren Forderungen nor on 
dasjenige, was nach Eefeledigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maffe 
übrig blelben möchte, verwitſen werden ſollnn. re 
72 * : Köntgl, Preuß. Hoftichtetamt. 5. 5 
Brestau den Sten Juli 1823. Von dem Königl. Stodigerichk bleß⸗ 
ger Reſident werden auf den Antrag des bleſigen Königl. Stadt! Waifenamis der 
Sohn des verfiordenen Waagemannes Johann Christoph Klantke, der von hier 
f a gebuͤr⸗ 
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gebdrtige Frleörſch Wilhelm Klante, welcher die Aichler⸗ Profe cen biefelö erz 
lernen wollen, in den Jahren 1806. und 1807, aus der kehte gegangen und in 
der Veſtung Glatz kurz vor deren Belagerung In dem Jahre 1807, als Freiwilliger 
Bei elner Jager - Compagnie ſich engagirt, feit dieſer Zeit aber von ſich nichts mehr 
bat hören loſſen, ſo wie die von ihm etwa zurückg ⸗laſſenen Erden und Erdneh⸗ 
mer hierdurch oͤffentlich vorgetaden, ſich noch vor oder in dem auf den 9 n Mah 
1824. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Terminel vor dem ernannten Depu⸗ 
türten Herrn Juſſzrath Vogt in unſerem Geſchäſts Pocale entweder perſoͤnlich odet 
durch einen zulaͤßigen Bevelmaͤchtigten oder wenigtens ſchriftich zu melden und von 
feinem keben und Anſenthalt überzeugende Nachtlicht zu geben, bel fin em Ausblel⸗ 
den aber wird der Friedrich Withe lm Klantke für toor erklärt und fein im waiſen⸗ 
amtlichen Depoſſtorio befindliches Vermögen denen ſich etwa meldenden und gehörig 
N Erden und Erbnehmern bei deren Ermangeiunghingegenalß’ein herrn > 
loſts Gut der hieſigen Kaͤmmeret oder dem Königl. Fistus zug ſprochen werden. 
8 \ Das Königt. Stadtgericht. 
Breslau den 26. Septbr. 1823. Von Selten des Königl. Gerichts 
dleſiger Reſidenz werden auf den Untrag des Bürgers und Deflarurd Martin 
Erledrich Tieg alle diejenigen, wo das von den Tuchmacher Cort Benjamin 
Bretſchnelder für den Deſiinateur Martin Friedtich Titz Über 600 Rthlr. Courant 
unterm tin May 1802 ausgeſteüten und unterm 24. May auf das unter No. 1482 
in der Neuſtadt gelegene Haus elngetragene Schuld und Hypotbeken Inſtrument 
als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen «, Pfand, und ſonſtigen Briefs⸗Inhober, Anſpruͤ⸗ 
che zu haben vermeinen, hlerdurch aufgefordert, ihre Anſprüche in dem zu deren 
Angabe auf den a2ften Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Juſſlizroth 
Hrn. Rambach angeſetzten praͤcluſtoiſchen Termin: in hleſiger Gtrichtsſtelle in Porz 
fon oder durch gehörig informiere und lepitkmirte Mandotarlen zum gerichrülchen 
Protocol anzumelden und zu beſcheinigen, fodann aber das Weitere zu gemärtigen, 
Sollte fich in dem angeſetzten Termine feine der etwaylgen Intereſſenten meiden, 
fo werden diefelden mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirt, und es wird ihnen damit ein 
Ammerwährendes Stilſchwelgen auferlegt, das betlohren gegangene Hopotheken⸗ 
Juſtrument für amortifirt erflaͤctt und die Schold in dem Hppolhekenbuche des ver 
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dafteten Grunoſtücks geist werden. BR 
T. ne et. — 
Breslau den 25 October 1823. Von dem Königl. Stadtgericht hiefl 
ger Reſidenz ſt in dem üder das auf einen Betrag von 23589 Rthl 11 far. 8 pf. 
mag ifeſtirte ind mit einer Schuldenſumme von 2717 Ni. 27 far, belaſtete Vers 
‚mögen des Kaufmann Anton Leimer am ayſten Julp a, C. eröffneten Concurs- ro- 
eſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachwellung der Anſprüͤche aller etwanigen uns 
e Gianbiget auf den noten Februar 1824, früh um 10 Uhr vor 31 . 
2 a EX uſtiz⸗ 
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uſtizrath Krauſe angeſetzt worden. Diefe Gläubiger werden daher blerburch 
2 ſich bls zum Termine ſchriftlich, in e e e e 
durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekannt⸗ 
ſchaft die Herrn Justi) Commiffarien Paur und Dziuba vorgeſchlag n werden zu 
melden, ihre Fordetungen, die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben und 
ti: etwa verhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber die 
w liere rechtliche Einlettung der Sache zu gecärtigen, wogegen die Aus bleibenden 
mit ihren Anſprüchen voß der Maſſe werden aus geſchleſſen und ihnen deshalb ge⸗ 
gen di ubrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
ee Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 4 
Schloß Ritibor den ıgten October 1823. In der en Hey⸗ 
mann Guttmangſchen Concursſache haben wir einen Liguidattons⸗ 
den aten Januar f. früh um 10 Uhr in hiefiger Gerichtsamts⸗Kanzlei anbe⸗ 
raumt, wozu wir alle undekannte Gläubiger deſſelden zur kiquldation und Ve⸗ 
rlfication ihrer, Forde ungen unter der Verwarnung hierdurch vorladen, daß 
ſie bel ihrem etwanigen Ausbleiden mit allen ihren Forderungen an die Maſſe 
pracludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt werden fol. Im Fall fie perſönlich zu erfcheinen verhindert wer⸗ 
den ſollten, fo werden ihnen bei etwaniger Unbekanntſchaft der Herr Juſtlzcom⸗ 
miſſionsrath Laube, Herr Hoftath Raiſer und Herr Juſtizcommiſſartus Stiller 
zu Mandatarien in Vorſchlag gebracht. ER 3 10 
5 Gerichtsamt der Güter des fäcularifirten Jungfrauenſtifts. 
= Ratibor den ten Novemder 1823. Es wird hlerzuech bekannt gemacht, 
daß über den Nachlaß des zu Oppeln verſtordenen Königl. Aegierungsraths Joh. 
Sasauel Hampe der erbſchaftliche eiquidations Prozeß auf Anſuchen des beſtellten 
Curators Juuig-Coumiſſar Sberbard eröffnet und die Vorladung der Gläubiger 
zur Anmeldung und Nachwelſung ihrer Forderungen verfügt worden Es w 
ſolchem nach alle Diejenigen, ſo an den Nachlaß des gedachten N sierangsta 
Hampe, welcher in circa 330 Rth. beftehet, einige Forderung und nſpruch zu 
ben vermeinen, aufgefordert, dinnen 9 Wochen ihre Forderungen zur vorläufig 
Belehrung des Curators mündlich oder ſchriftlich anzuzeigen, auch dieſer Anmel⸗ 
dung Abſchriſten derer Documente, worauf fie ſich gründen, belzulegen, hiernächſt 
aber in dem angeſetzten Termin den 7ten Februar 1824, früh 9 Uhr auf dem ble⸗ 
ſigen Koͤntgl. Ober⸗ Landesgericht vor deſſen Abgeordneten dem Ober⸗Lande sgerichte⸗ 
Meferendaring Neumonn in Per ſon oder durch zuläßige Bevolmaͤchligte ſich zu ges 
ſtellen, den Betrag und die Are ihrer Forderung umſtaͤndlich anzugeben, die Urkuͤn⸗ 
den, Brieſſchaften und Übrigen Beweismittel, womit fie, die Wahrheit und Rich⸗ 
ligkeit 2 ee zu erweisen gedenken, urſchriftlich vorzulegen und anzuzel⸗ 


gen, das Nöthigenum Protokoll zu verhandeln und alsdann zu ger rtigen, da 
hn In.Dem zu eräffnenven Erfligfeltsuriet Haa Morphrtit Deo 
Geſetze und dem ihnen darnach etwa zustehenden Borzugseschte werden angeſetzt 
werden. Diejenigen Gläubiger aber, welche ſich nicht anmelden, auch in dem bes 
ſtimmten Liqnidations⸗Teruune nicht erſcheinen, haben unfehldar zu erwarten, 
daß fie. aller ihrer etwanjgen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderun zen 
nur an dasjenige, was nach Belriedtgung der ſich meldenden Gläablger von der 
Maſſe noch übrig bleiben mochte, werden verwieſen werden. Uebrigens . 
N g . den⸗ 
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ermin auf 
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de eee Greolioren, welche durch alzuwelte Entternung oder andere geſez mäßige 
ſachen an der perſoͤnlichen Erſchetnung geb lindert werden, und denen es alhier 
an Bekanatſchaft fehler, die Zufliz Commiſſonsraͤthe Laube und die Juſfiz⸗Com⸗ 
miſſarien Stöckel, Stiller und Cuno augewieſen, von weichen fie ſich einen waͤh⸗ 
len und denſelden mit hinlaͤnglicher Infsimatıon und Vollmacht verteben konnen. 
Koͤalgl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſten. 


n Goͤtze. 
Ratibor den ıöten September 1823. Folgende Perſenen, welche ſeit 
längerer Zeit von ihrem Leben und Aufenthalte keine Nachticht gegeben haben, ale: 
20 der Anton Koppe, welcher am gten Januar 1788 zu Mapwıg geboren und m 
Monat Auguſt 18 3. zur Landwehr nach Neiſſe eing zogen worden, aus dem Feld⸗ 
zuge gegen Frankreich jedoch nicht zurückgekehrt if, 2) der Schuhmachergeſelle 
tanz Joſepp Jaſchke, weicher den zien Februar 1741. zu Gläſendorf ged. iſt 
lich von ungefähr 44 Jahren entfernt hat, und ſeit dieſer Zeit vermißt wird, wer, 
den nebſt deren etwa zurückgelaffenen unbekannten Erben und Erbnehmer auf des 
Antrag ihrer in Oberſchleſten befindlichen Verwandten blerdurch öffentlich aufgefors 
dert, binnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf den zien Auguſt 1824. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober ⸗Landesgerichts⸗Referendarios Wolff anbe⸗ 
kaumten Termin lm hieſigen Ober -kandesgerichtsgebaͤude perfönlich oder ſchriſt. 
lich zu melden und welterer Anweiſung entgegen zu ſehen, widrigenfalls die Veru 
lchollenen für todt erklart, dem gemäß in Anſehung ihres Vermoͤgens verfahren und 
die Exiſtenz von unbekannten Erden nicht augenommen werden wird. 
3 KXonigl. Preuß. Ober «Landesgericht von Oberſchleſien. 
2 Glogau den zoften en Das Konig Land, und Stadtge⸗ 
icht zu Glagau macht Hierdurch bekannt, daß über die Kaufgelder für das ſubha⸗ 
‚Kiste Fran Joſeph Grunwaldſche Haus No. 196. auf den Antrag der Frau Kriegs⸗ 
käthin Holze dato der Liquidatlons⸗ Prozeß eröffnet worden if. Es werden da⸗ 
her ale diejenigen, welche Real⸗Anſprͤche an den x. Grundwald zu haben vers 
meinen, ad Terminum liguidatlovis den aten Februar 1824. vor dem Hrn. Juſttz⸗ 
katb Regely Vormittags um 9 ler vorgeladen, in welchem fie ſich entweder ſeloſt 
oder durch geſetzlich zuläßfge Bevollmächtigte, wozu ihnen der Koͤnigl. Juſtlz⸗Com⸗ 
miſſartus Herrmann, der Koͤnigl. Juſtiz⸗Commiſſarius Ober Landes gerichtsrath 
Michaclis vorgeſchlagen werden, einfinden, ihre Forderungen anzuzeigen, die et⸗ 
wagigen Vorzugsrechte anführen und ihre Beweismittel beſtimmt anzugeden, die 


wa in Handen habenden Schill ten aber zur Stelle zu bringen haben. Die aus⸗ 
bleibenden Gläubiger haben ohnfeblbar zu gewärtigen, daß ſie mit ihren Anſprüͤ⸗ 
chen an gedachtes Haus werden pracludirt und ihnen deshalb ſowohl gegen den 
Kaͤufer deſſelben als gegen die ubrigen Gläubiger ein ewiges Stillichweigen wird 


auferlegt werden. . N n 5 
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Breslau. Schwarz eingemachte Nuͤſſe, in Eſſig eingelegte Pflaumen 

und Kirſchen, ſo wie vorzäguch gut eingelegte Pleffergurken zum Wiederverkauf 
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ind dingeim bietet zu den bihigſten Breißen an 
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F, G. Pohl zum doppelten grünen. Adler No. 1818. Schmledebtuͤcke. 
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Su ichtlich confirmirte Kauſcönttacte. 


8 ber Glogau den 8. December 1823. Bei den. mir an. 
bee Gerichtsaͤmtern ſind in dem aten halben Jahre vom Iten Ju⸗ 
ly bis ‚abe, Biectiaber 1823, nachſtehende Raue 9 richtlich Karate 


5 215 Pei bem⸗ Gerichtsomte der Herrſchaft Eofek 
a. Bey Schloß Fiſchetey Coſel. Be: 
1 Kauf des Anton Weiſf, uber eine giſcherey a. „ für 
370 iht. 22 Kauf der Hebewige Schaf N über ein. Ay für 


200 rthl. 
5 : Bey abi gſchütz. 
3. Kauf 255 ei f oſts Abi Anton; Mi tius, Je ein 
eaten. 8 ei 4 5 


e We J Klebt = 
4 Kauf der Mathes Chedyifissen Eheleute, aber nn 
fur 1572 rthl. 5. Der Mathes Kogietzſchen Eheleute, über ein Frey⸗ 
bauerguth, für 124 rthl. 6. Des Franz Podolsky, über eine Hͤͤusler⸗ 
telle, für 114 rihl: 7. Der Eva Jelitio, über eine Häuskerſtclle, fuͤr 
18 rthl. 8 Des Mathes Kogoſch über ein Ackerſtück, für 125 eth 
9: Des Franz Karwoth, Ae eine Haus lerſtelle, für 157 echt; 
Bei Rheinſchdorff 
10. Kauf bes Joſeph 8 über ein Ackrſtück, für 14⁰ athl. 
17. der Thadaͤus Malcharekſchen Eheleute, uber ein Vauerguth, fie 
400 rihl- 12. Des Kammerer Heinze aus Coſel, über ein Ackerſtück 
fur 400 til! 13. Der Franz Volkſchen Eheleute, ‚über ein Wenk 


guth, fuͤr 959 weht. 
e Bey Dembowa: 5 5 
14: Kauf des Wenzel Wiesner, über e ee für 
87 th” 15. Der M' Palme: Golaiſch⸗ uͤber eine Huklerſtege⸗ fg: 
22: rthl. 
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F. Bey Neſſelwitz. 
755 16 Kauf bes Anton Kolezki, über ein Denk für 242 hf. 
17. Des Franz Foltin, über ein Bauerguth, für 64 rt 
8E. Bey Kamionkä. 
18. Kauf des Anton Kudle, über ein Bauerguth, für 800 tthl. 
h Bey Mechnitz 
19. Kauf des Peter Wonſchik, über eine Frehyhaͤuslerſtelle, für 
72 rthl. 20. Des Sebaſtian Studnierff, über ein Acker ſtüͤck, für g rthl. 
21 Des Andres Kurca, über ein Ackerſtuͤck, für 7 hl. 
1. Bey Lenkau. 
22. Kauf der Agatha Antler, über eine Haͤuslerſtelle, für 7 rthl. 
23. Des Anton eamenet; über eine Häusterftelle, für 62 rthi. 
. Bey Cziſſowa. i 
24. Kauf der Thereſta, Gromade, über eine Haͤuslerſtelle, für 17 thl. 
II. Bey dem Gerichtsamte, der Herrſchaſt Dobrau. — 
a. Bey Dobrau. x 
2. Kauf des George Wieczoreck, über ein Ackerſtuck, für 17 rthl. 
b. Bey Steblau. 
2. Des Johann Nich An Zu — | für 45 rthl. 


3. Des Anton Wenzel, über eine Freygartnerſtelle, Für 179 ethl. 
4. Des Franz Klugius, über ein Ackerſtͤck, für 57 rthl, z. Des Tha⸗ 
daͤus Golliaſch, über eine Gͤrtnerſtelle, für go tthl. 6. Des Leopold 
Hutte, über ein Ackerſtück, für 40 rthl. 
III. Bey dem Gerichtsamte, der Herſchaſt Ros nochau. 
N a. Bey Schweſterwitz. 
2 Kauf des ne Nandzig, über eine er für 
o rthl. 
8 b. Bey Kwarbawa 
2. Des Lorenz Seidel, über einen Krerſcham, für 457 rthl. 
3 Bei dem Gerichts amte der Guͤther Krobuſch. 
a. Bey Czartowitz. 
1. Kauf der Matzes "tancyifihen Eheleute, uͤber eine gebs. 
ET 17 109 kthl. 
V. Bey dem 3 der Güther Pommerswitz . 
b Bey Alt⸗Wiendorff. s 
1. Kauf 8 grand Hanske, aber ein Ackerſtück, für 70 rthl . 
2. Des 
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2. Des Johann gͤſchke, 1 2 Ackerſtück, für: 70 hl. 3. Des An⸗ 
dreas Fuchs, über ein Ackerſtück, für 82 kthl⸗ 4. Des Daniel. ei 
über eine Rebottgaͤrtnerſtelle, für 57 rihl. 
b. Bey Amaliengrund. 
5. Des Anton Reinert t, über eine Colonieſtelle, für z 164 ach 
VI. Bey dem Gerichtẽamt der Güter Auen · 
a: Bey Glaͤſen. 
1. Kauf der Ernſt, Krane Eheleute, über ein Freibauer⸗ 
guth, fuͤr 1662 tthl, 13 far. 
VII. Bey dem Gerichts amte der ſaculatiſt rten Probſte Caſimir. 
a. Bey Damasko. 
1. Kauf des Lorenz Richter, uͤber ein Gortenſleck, fuͤr 57 rthl. 
VIII. Bey dem Gerichtsamte des Guths Trawnig 
1. Kauf des Stanislaus Dudella, über ein Ackerſtuͤck, für 12 rthl. 
IX. Beim Gerichtsamt des Guths Blaſcheowih. 
1. Kauf der Thereſia Auel über eine Robothgaͤrtnerſtelle, für- 


38 nhl. 
Giersberg Juſtitiarius. 

„) Breslau den 18. December 1923. Bey dem Koͤnigl Gerichts⸗ 
amt des vormaligen Sandſtifts zu Breslau, find im aten halben Jaßre 
1823 folgende Käufe und Beſitveraͤnderungen vorgekommen. ; 
1 Kauf des Jouaz Runth,. über ein Auszugbaus nebſt einem Acker⸗ 
fleck von 2 Scheffel Aus fast von dem Freigärtner Carl Ueberick zu Tam: 
padel, pro 200: ‚eh. 

2. Des Franz Sänſch, um die Fram Hübſchſche Hͤuslerſtelle ſub 
no. 32. zu Suͤſſwinkel, pro 235 rthr 

3. Des Johann Hellmich, um das Carl Bienerſche Bauerguth ſub 
no. 20. zu Tampadel, pro 1300 rihl 

4. Des Johann Georg Wentzel, uͤber die Freigärtnerſtelle fub no 32. 
zu Klein⸗Biehlau, pio 100 rihl. 

8. Des Jobann Poswa, um m vaͤterliche Bauergut ſub no. 10. 

5. Dee Anten Heiich, nm die Anton Beilerſche Shrenerftete. ſub 
no. 21. zu Tampadel, pro 700 rthl. 
7. Des Anton Schupke, um die a Hentſchelſche Gutwerſtere 
ſub x 45 zu Kunersdorff, pro 200 rth 
. Des Joſeph Karcaſch, um das ae Bauerguth 25 no. 6, 
zu Jeraſſelwitz, pro 2000 it. Des 


Des Franz Sin, um die nlite Bale ſub no. 2 
Be Tioz, pro 1000 ch > 

10. Des Fang Glaͤsner, un die Drefigheimerfee ſub no. ır. 10 
Brodau, pro 450 rihl. 

11. Des Chriſtoph Hoffmann, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 30. 
zu Brockau, pro 550 rthl. 
f 12. Des Anton Paul, um das Carl Rliameriſche Bauergup ſub 

no. 29. zu Groß Kreidel, pro 400 kthl. 

19. Des Johann Carl Küchler, um das väterliche Heinrich Kuͤch⸗ 
lerſche Bauerguth ſub no. 26. zu Groß Kreidel, pro 790 xihi. 
8 14 Des Franz Caspar, um die Arbanſche W ſub no. 41. 
zu Marxdorff, pio 330 rthl. 

13, Des Goitlieb Radler, über die väterliche Geetniriete fub 
no. 9. zu Tampadel, pro 80 rthl. 5 


16. Des Cart Joseph Wentel, um die Gar! Surmſche Häusler: 


ſtelle ſub no. 18. zu Klein⸗Biehlau, pro 1000 rihl. 


1. Des Jeſeph Klein, um die Franz Biſchoffſche Särtnerftene > 


ng. 6. zu Seifferdau, pro 200 kthl. 
18. Des Carl Schneider, um die väterliche Hauslerſteue ſub no. 8. 
zu Groß ⸗Wierau, pro 60 ethl. 

29. Des Ignaz Sendler, um die Gar Stritzelſche Häusterfteite ſu 

no. 5. zu Seifferdan, pro 300 tıhl.- 
20. Des Franz Carl Schneider, um die naten Häͤuslerſele ſub 
nd. 15. zu Tampadel, pro 200 rthl. 
21. Des Carl Scholz. um die Bitheige Gemeeinſchmiede zu Groß: 
Wierau, pte 68 5 rthl. 
8 22. Des Anton Beinlich, um das vbzeuche Bauerzutp, 5 ſub no. 19. 
zu Marxdorff, pro 1828 rthl. 

23. Der Gebrüder Carl Heinrich, und Ernst Wähelm Mitſchly, um 

das Gieslerſche Erbſcholtiſeyguth no. 2. zu Zweyhoff, pro 16000 tthl. 

24 Des Gottlieb Raſchdorff, um das Joſer Herdaſche Bauerguth ſub 

no. 18 zu me. pro 4200 rtl. 

25. Des Carl Geisler, um ein Ackerſtüc von dem Jo n en 
Banerguth no. 18, zu Seifferdau, pro 100 tthl. 106 IK 
26. Des Joſeph Puſch, um ein Ackerſtück von dem Jofeph Herdaſchen 
Baugeld ſub no. 28. zu ee rk 16 pr 

Diaius. 
) Bres⸗ 


» 
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*) Breslau den 19. Ditenber 1823. Geh e. dem Ko l. Fufiz⸗ 
amte des vormaligen Vinzenzſtifts, find im aten rc 3 hrs e 
nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 5 N 

J. Vorſtadt Elling. 
1. Kauf der unverehl Hoffmann, um die RER hepe, 
pro 30 Ttpl. / 

2. Der verehlichten Einnehmet Happe, um dat Boberſche Bous 
pro 110 rthl. 

3. Zuſchrecbung des Scholzſchen Fundi no: 24% an die Eiben, 9 
1130 hl: 1 EIER, 

8 4 Desgleichen no. 25. pro 300 rthl. d >: 

5. Desgleichen, mo. 27, pro 355 Kb) un 

6. Kauf der Frau Commerzien: Räthin Silent, um eee 
vom David Winklerſchen Funde, pro 500 tıhl. 

7. Zuſchreibung des maritaliſchen Hauſes 1 Ackers an die Wine 
Laktow, pro 3600 ttül. 

9. Kauf des Herrn ©. Brietzke, um das Gellnerſche Haut no. 36 
vom Elting, pro 3100 rthl. 

9 Desgleichen der Wittwe Budill, um das v. Noſiitzſche Haus 
no. 103., pro 10000 rxthl. 

11. Breslauer Kreis. : 

* Kauf des Auguftin Baur, am ‚die väter Büetnerfile ü in So 
witz, pro 300 eh 

2 Desgleichen, des Shine”. um das "Bruntefge ungenau ia 
Gtostſchanſch, pro Too: rthl. 

3 Desgleichen, des Franz Steiff, um. die vstertige Säetnerfete 
no. 13. in Althof, pro 216 rthl. 

4. Desgleichen, des Wieſner, um bot Schwintäfhe Hans-in Gros 
tſchanſch, pro 140 rthl N 

W des e n um den e nee, me 
415 em. 


iI. Fa Kreis. * 
1. Kauf des Gottlieb cee, um BG una. 


witz, pro 301 ethl. 


7 


2 684. 8 


2. Desgleichen des Gaͤrtner Schubert, um das Schoͤnwitzſche Acker⸗ 
25 2 Mollwitz, pro go rthl. 
3· Desgleichen, des Gartner Wuttke, um das Schoͤnwitzſche Ackerſtüͤck 
in Mollwitz, pro zoo rthl. 
4 Desgleichen, des Tſchauder, um das Schubertſche Ackerſtück in 
Mollwitz, pro 85 rihl. 
5. Desgleichen, des Tſchauder, um den Schoͤnwitzſchen Acker, pro 
65 rthl. 
© 8 Desgleichen, des Chriſtian Wuttke, um das Schabertſche Acker⸗ 
par. in Mollwitz. pro 85 rttl. 
Iv. Neumarktſchen Kreis. 
„1. Kauf des Anton Pohl, um die Hoffmannſche Särmeifice no 27. 
in Polsnitz, pro 300 rthl. n 
2. Desgleichen, des Franz Speer, um die Waltherſche Häuslerftege 
in Sobloth, pio 728 rthl. 
3. Desgleichen, des Anton Welz, u das vormalige Gemeinſchmie⸗ 
debaus in Sobloth, pre 440 rthl. 
4, Zuſchreibung des Altſchen Großöänger Subs in eee an 


die Erb ro 2000 r 8 
BY 292 NE Ohfauer Kreis. 2 


i Kauf des Franz Schwinge, um die date Osrtnerfihe in 
Stanowitz, pro 5 80 rthl. 
2. Des Franz Steiner, um die. Pfeillerſche Maͤhle in Würben, pro 
1400 tthl. 
l 3. Des Ignatz Samballa, um die piwonſche Hauslerſtene no. 2. 
zu NT. pro 300 rihl. N 
VI. Oelsner Kreis. 5 
1. Vierteich des Reimannſchen Ackerſuücks, pro 130⁰ rthl, an Gott: 
fried Franke. 
2. Kauf des Earl Fritſche, um die Frankſche Kieinbürgerftene, und 
Necker, pro 3000 rthl. 
238. Des Potſcham, um die Scholzſche Kleinbüͤrgerſtelle in Hundsfeld, 
‚wo 600 rthl. 
4. Des Oertel, um die v. Paczenskaſche Kleinbüͤrgerſtelle in Hunds⸗ 
fe, pro 495 rthl. 8 
J. Des Ochzim, um die Suan Kleinbürgerfett in Hunpdafeid, 


2 tt l. 
rs 2800 ib VII. Treb⸗ 


7 8163 er 


VII. Trebaitzer Kreis. 
r. Kauf bes Joſeph Gallwitz, um die vͤterliche Sunne, itz 
Tockern, pio 180 rthl, er 
Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 


Jung 
*) Breslau den 19. December 1823. Bey dem Kön. nig, 
amte zu St. Mathias, ſind im 2ten ha ben Jahre 1823. nachfichenbe 
Käufe vorgetragen worden: 
1. Des Lorenz Leeber, um die Bartholom. Pawoleckſche Angerhäus E 
lerſtelle zu Margareth, für 148 rthl 
2. Der Anna Roſina Roſe, um das Daniel Roſeſche Banergulg 
zu Micheſedorff, fuͤr 3855 rthl. 
3. Des Matthes Schreiber, um die George Wanczeckſche Angerhäus⸗ 
lerſtelle zu Steine, 25 * a 1 5 * . 
Des Franz Anton Steuer, um die väferliche ilipp 
desc zu Steine, für 225 rthl. Philipp ‚Steuefäe 
Des Kaufmann Wilhelm Gorleb Schmidt, um den Daniel 
Kerberſchen Fundum auf den Matthias Elbing, für 1600 rtl. 
: 6. Des Matthias Aſſmann, um die Froſtſche Dreſchgartnerſtelle zu 
Steine, für 120 rthl. i 
7: Des Joſedh S um die Oſſetzkyſche Freyzaͤrtner . 
zu ar 505 ee rth 0 ng ſſebkyſche Frengaͤrtnerſtele 
oſeph Weidlich, nton Böhme 
zu Merzdoiff, für 245 1c rt e dhe green 
Koͤnigl. Sufligant zu St. Mathias 
*) Breslau den 19. Dechr. 1323 Bey dem Köͤnigl. Juſtiz⸗ 
‚amte ad St. Catharinam, ſind im aten halben Jahre 1823. nachſichen 
de Käufe vorgekommen: 
1. Des Johann Gottlob Sehr, um die Johann Friedrich Zipener 
ſche a e a für, ‚300 un 
2. Des Gottlieb Brehmer, um das Gottfried Ho eſche 
zu Duckwitz, für 827 rthl. ® Hefe Bau 
Koͤnigl. Juſtizamt ad St. Catharinam. 
ſtizamte, it im Seh halben Jahre 1823. nur der Kauf des Genfer 
Spägel, um die Christian Kiauſche Grepgärtnerfielle z in Sangemieft, um 
620 rthl. vorgekommen. 
König, Juſtihamt der Vicarien⸗ und Manfionarims Commnitdt ab S Crucem. 
* Dres⸗ 


- ee 
g 5 7 — 052650 — 


h esta. ip bent Königl. Gericht zu St. Starın ih Bres⸗ 


tan, ſind vom 1. July bis zcten December 1823. na ende Kauf 
Contraete ee und Fundi Se worden 3 so ** 8 
1. Der Kauf des Bauer Hahn, um das Stundmannſche Bauerguth 
ſub no. 4. zu Wilſchkowitz, pro 7800 rthl. Courant. 
2. Des Gottlieb Piiſch um das von der Gemeinde Neukirch er⸗ 
— Schmiedehaus no. 3. % prg 200: rthl. Cour. . 


8. Des Gottfried Scherlißzky, um die väterliche Hhusteren ſub 


nb. 471 zu Clareneranſt, pro 300 rihl. 
43. Des Haͤusler, Cart Kempe, um die ohe ‚Häustefen 
no. 36: zu Clarencranſt, pro 136 tthl. 12 far: Cour. 
5. Des Bauer Müller, um dus väteriiche Buerguth, ſub no. 2. 
n Neukirch, pro 2700 rthl. 
6 Des Joſeph Muller, um bie bier, Deefögietne tele ſub Ae l. 
‚En Nirpen, pro 200 rihl. Cour. 


77 Erbverſchreibung des Dreſchhärkrer Caspar, um die vater iche 


„ws. fr Marugeane" Haus erſtelle no. 7: zu Neutir BES seht. Cour. 
Kino: Gericht 25 ei d 3 


Homuth. 
je; 69 den * Robb r. 18777 Dey bieſtgem Könige. Land⸗ 


8 hat der buͤrgerliche Schuhmachermeſſter Franz Kunze, 


nach dem Tode der Vordeſitzerin Eliſadeth früher verw. geweſe nen Köcher 


daß Haus ſub no 38 1. m. e 1822. für 1800 #161 übernommen. 
J Brieg den 20 Novhr 1 Bep bie * Koͤnigt. Land⸗ 
t, iſt der Kauf des Pa ‚Benjamin Holde, um die 
im: Gevtge Gang, zugehörige ſub no, 3. au Schrelberderff velegete 
Piusteeſele, pro 700 rthl. d. eod dato confirmirt worden. 
) Neuftadt den 7, Jul 1823, Dato iſt dem Selce Schap⸗ 
ze das Haus no: 8. zu Kröſchendorff/ für 60 57 e u 
m worden. 5 2 
e eee nr, Sig map: Sadie, * 5 
3 22 . 125 
* er ne ‚Sptir: 19780 Date iſt der Wittwe Ro⸗ 
Julia Glaſer geb: — daß Haus no. 62. auf der Obergaſſe blerßtuß. 
d 1000 fh Court zugeschrieben worden 
205 eee Prauß e 3 
ae Lehumgnn. 


i Dritte 


Br) 
Dritte Bey lage | 
au Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 22, Dechr, 0 


Serichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


Strehten den 1. Dechr. 1823. Bey nachſtehenden Juſtizaͤm⸗ 
tern find folgende Käufe zur Confirmation vorgetragen worden: 
A Beym Gerichtsamt der Allodial⸗Herrſchaft Manze. 

1. Kauf des Gerichtsſchreiber Gebauer zu Jordansmuͤhle, um das 

von der daſigen Tauersfrau Anna Roſina Müſſig erkaufte Acker; und 


Wiͤeſenſtäck, oro 40 rthl. Cour. 


2. des Gottfr. Mann, um Friedrich Joachims Häueterftene zu Jor⸗ 
dandmlıple, pro 140 rthl. Cour. 
3. Cbriſtian Samuel Henner, um Gottlob Stankes Haͤuslerſtelle zu 
Jordansmuͤhle, pro 245 rihl. i 
4. Genilieb Zengler, um Carl Gottlieb Deßners Häusterfielle zu 
eee DJ 240 rthl. 
f 5. des Gottfried Franz, um Sotttich Zeaglers Drefgärtuneielt zu 
ee pro 475 rthl. 
6. des Gottlieb Nitſche, um das vom Gotuob Blaſchte zu Jor⸗ 
dansmuͤhle erkaufte Ackerſtuͤck, pro 145 rthl. 
7. des Gottlob Krocker, um die Hand Gong Kometzkyſche Se 
ſtelle zu Wäldchen, pro 300 rthl, 
8. des Johann Ehriftion Neumann, um feines Vaters gie Ro⸗ 
mens 45 Manze eifanfıe Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 280 rthl. 
„des Gottlieb Frommberger, um George Neumanns Daſbelrr 
nerftefe zu Roßwitz, pro 340 rthl. 
10. des Johann Friede, Ernſt Wahsner, um feiner Mutter Hauer: 
gut zu Deutſch Landen, pro 2200 rihl. 
17. des Andreas Hellmann, um die Ehprunguß Carl un 
N hrung zu Markt Bohrau, pro 720 rthl. — 2 er 
B Beym Gerichtsamt Wattriſch. 
132. des Getilob Barthel, um Johann George Häbnes 3 Geehfaus, 
pro 124 fh. 8 fol, 65 pf. 
13. 


406) 5 


13. des Johann George Galle, um ‚Oxttiob, Barthels Frey haus, 
pro 25 rthl. 
14 des Carl Exner, um Auten Schneiders Deſhotenerftle, pro 
315 thl. 
C. Beym Gerichtsamt Haltauf und Eulendorf. 
15 des Gottfried Kubel, um das vom Dominio Le erkeuſte 
alte Schulhaus, pro 120 thl. 
D Beym Gerich'samt Frauenhayn und Rungendorf. 
16. des Anton Brendel, um feines Vaters Deiſchgzrtwerſele zu - 
Frauenhayn, bro 600 th: * 
E. Beim Gerichtsaut Leipitz und Sasdewih. 
17. des Chriſtian Heckert, um die Gerichtsſcholz Bade Frey⸗ s 
ſtelle zu Saadewitz, pro 1500 rthl. 
5 Münſterberg den 29. Novbr. 1823. Nachſtehende Kaufe ſind 
beym unterzeichneten Gericht; ume vom r. Ju'y bis ult. 1 1823. 


8 zur confirmirt worden. 


= 49 rthl⸗ 


1. bey A Stadt Miüufterberg. 

1. der Bürger Friedr. Kleber, um das Haus no. 48. | u 49, pro 
Pa 90 kthl 
: ng 2. der Stifenfieder Julius Blunt, i das Haus no. „6, pro 
ö n 2500 um; 

3. der GSeifeofieder Sofeph Heimann, um dad Haus no. 198, pro 
‚660 rthl 

4 der Schneider, Peter Heidrich, um das Haus no. 34, pro 
339 rtpl. 
2% = 5. der Bäder Gott icb puff, am das fervisbare, adutüe no. 67, 
pro 906. rthl, 

6. der Bürger Joſeph ubech, ar das Haus no. 101, pro 


a II. Stadtdorf Leupe. i 
7. der Gerichtsſcholze Meyer, um das Dauergut no 4. 1 4 


sro 5230 rthl. 
Ir Stadtdorf Vürgerbejirt. 
8. der une ‚Sofepb- Pilger, ap; die Stelle no. 8 pro 


422 rthl. 
88 Das König. Sand; und. Stadtgeriht. 
Hirſchberg. 
Co nſtad t den 26. November 1823. Das Königl. Gericht der 
Stadt 


| 331 rthl. 


2 (328690 8 


Stadt Conſtadt macht hierdurch bekannt, daß in dem Jahte 1822. bey 
demſelben nachſtehende Käufe vorgefallen g 
. Kauf des Daniel Chucz, um das Haus no. 3, für 931 rtl. 
hl. Wilbelm Grünberg, um das Jenczukaſche Ude, für 
450 rthl. EEE ; | a 
3. des Gottlieb Bartſch, um das Haus no. 24, für 420 rtht. 
4 des Abraham Moſes Weſel, um das Haus no. 26, für 520 rchl. 


5. der Wittwe Nieſttoy, um das ma, italiſche Haus no, 14. in der 
Creuzburgſchen Vo ſtadt, für 110 rißl. . | 85 

6 des Ehriſtian Schiwalsky, um das Niſtroyſche Haus, für 
110 tthl. Me 5 5 25 
Te: des Daniel Chucz, um das Haus no 40% für 331 rihl. 
8. des Friedrich Bartſch, um das Haus no 36, für 375 rthl. 
9. des Bartholomeus Alſs, um- das Haus no 101, für 345 tthl. 
10. des Gottlieb Wirhelm Ullmann, um das Haus no. 4, für 


11. des Benedict Hirſchel Ephraim, um das Haus no. 36, für 
400 tthl. ö >; 25 
12. des Andress Giochulla, um 2 Morgen Wieſe, für 88 ethl. 
13. des Carl Wodzitzka, um die, Gruͤnbergſche Copaline, für 
KOPEN 0,08 TER . f 
14. des Ernſt Peisker, um die Jenczuraſche Copaline, fur 95 rthl. 
15 des Carl Wodzitzka, um die Jenczuraſche Copaline, fur 105 ribl. 
16. des Wilh Wolf, um die Arnoſtiſche Copaline, für oon ttühl. 
17. des Ernſt Muͤller, um die Bartetzkyſche Gopaline, für 128 rthl. 
18. der Eva verwirt, geweſene Spatzek geb. Weil jetzt anderweit 
verehl. Weiß, um das marital. Haus no 14, für gsi rthl. 26% pf. 
19, derſelben, um ein Ackerſtuͤck, Grutſch genannt, für 151 rthl. 
7 a N 
20 derſelben, um die maritaliſche Wieſe gegen Duͤrgsdorf, für 


"100 rih!l 


21, derſelben, um die magital. Kopaline, für 76 rihl 20 fol. 
22 derfelben, um die maritalifhe Scheuer, für 20 rthl. 
Herrnſtadt den 17. Novbr. 1823. Von dem Königl. Stabes 
g richt zu Herrnſtadt find, vom 1. July ab fo gende Käufe gefchfoffen 
worden; - g . 
1. Kauf des Jsmer jünior, um die Windmühle und den Wieſenfleck 
no. 40. in der Vorſtadt von, dem 365 Jungnickel, für 700 seht. : i f 
5 ae ee 


[2 


Pe 72 PAARE 


%% 


. dez F erb geter Wittich, um das Haus no. 18. von der 
Frall Apoibeker Beer, für 880 rtl a 
„ des Bäckermeiſters G. B. Wurde, um a. das Haus no. 2r, 
„für 360 rthl. b. das Eichplan Ade:ftäf von 3 Morgen no 121, für 
2 hl. o. das 4 Quart Goiſivacker no. 8, für 300 Rthl. d die 
et nebſt Acker no. 34, für 600 Rthi. aus dem va etlichen 
Nachlaß. ö . f 
85 4 d.ſſelben, um a. den Garten no. 7. und b. den Garten no. 8. 
von feiner Mutter der Witwe Wurche zuſammen, für 100 fthl. 
S. Zuſchreibung des Eichplanackerſtücks Lite A. der verwitiw, Schnei⸗ 
dermeiſter Vogel aus dem maritaliſchen Nachlaß, für 42 Rihl. 
6. Kauf der verebel Weitze gebor Collen, um das Eichplanackerſtuͤck 
no. 75 von dem Zuͤchner Franz, für go Rihl. an a 
7 des Victualienhaͤndlers Scholz, um dieſes Ack rſtuͤck von der verehl. 
Weite, für go RKthl. re \ 
„ 8. der verepel. Walther, um das Haus no. 77 von ihrem Ehemannt, 
Schuhmachermeiſter Walther, für 160 Rehl. 
9. Zuſchreibung des Hauſes no 104 und des Eichplangckers no. 56. 
dem Tuchmachermeiſter Carl Schubert aus dem Nachlaß der Benjamin Schu⸗ 
j e PFC 
ee bete e Hauſes no. f. von der verw. Frau Carl 
an ihren Sohn W. H. Carl, für zoo Rthl. 8 Fr 
II. Kauf der verehel. Walther, um eine Scheune aus dem Nachlaß der 
36. Schube:t, für 140 Ri hl. ee n 
12, der verwitweten Hampel, um das Eichplanackerſtück no. 32, für 


72 rthl. 25 fol 


13. des Kuͤrſchners Perzel, um das Eichplanackerſtuͤck no. 34, für 
76 Rthl. 15 ſgl. W e ee rn ee = 

14. des Tuchmachermeiſters Klautſch, um das Eichplanackerſtüͤck no. 
64, für 70 Rthl. 1. 32 N 1 85 

15. der verehel. Fondke, um das Eichplanackerſtuͤck no. 85, fuͤr 
76 Rthl, 10 ſgl. ner RER: ER ER 

15, berfelben , um das Eichplanackerſtuͤck no. 139, für 79 Rthl. 

17. des Fleiſchbaxermeiſters Samuel Frunk, um das Acker ſtück die Quer 
genannt ſub DER auf der Gorfive aus dem Nbchlaß der ꝛc. Schubert e für 
103 Rthl. 5 ſgl. 9 = 
54 18. des Müllermeiſters Jsmet junior, um das Haus no. 75 von der 
vexwittw. Kahl, für 370 Reh. . 


19. 


(527) 4 


19. 7 Seile meiſter Kynaſtſchen Erben, ng 1 Morgen Eichrlanrcker 
ſub Litt. P. p von der Wittwe Eituer, (ür 20 rihf, 
20 Zuschreibung a des Horleackers no. 23, für 340° Kthl. b. des 
Hauſes no ro in der Amtsvorſtadt, für so Rtht der verwiktweten Waller 
Jungnickel geb Hellmich, aus dem matital. Machlaſſe 
21. Kauf des G. F. Scholz, um den Freygarten no. 15. zu Wickoline 
von ſeiner Mutter der verwittw. geweſenen Scholz jetzt verehel. Seidel gebot. 
Scholz, für go Rthl. 
Biſchwitz bey Wanſen den iften Dechr: 1823. Bey dem hieſigen 
St find nachſtehende Käufe confirmire worden: als 
A. bei der Herrſchaft Klein Oels, Gaulau und Kraufenan. 
1. Kauf de⸗ Franz Kaͤhnel, um die Hofegärtnerfiite no. 33 von Gene 
dorf, für 200 Rthl. 
24. des Carl Lippmann, um die Srepſtele no. 5. zu Broßwig, für 
o Rthl. 
24 3. 5 Joſeph Gloger, um das Bauetgut no. 19. von Marienau, : 
für 4100 Rthl. 
4. des Joſeph Schlarcke, um das rn no. 15. zu ee für 
4000 Rthl. 
e Jobann Fe ge, um die Freyſtelle no. 12, zu Klein. d Zinkwit, fur 
1300 Rihl. 
K 6 „a Johann ( Gottlieb Dreiſe um die Seenſene no. 43. zu ‚Klein: Oels, 
r o 
a 7 des Franz Bor, ‚um bie Seeyfiente no. 22. zu Kein» Seis, für 
oo Rthl 
5 8. des Carl Sur, um die Freiſtelle no. 33. zu Klein; Oels, fuͤr 
Rthl 
985 9. 58 Andreas Lindner zu Klein⸗Oels, um eine Ackerparzelle! von 31 Mor⸗ 
gen, ‘für 205 Athl. 
10. des Anton Ehriſtian zu Klein Oels, um eine udepatgele von 37 
Scheffel Breslauer Maaß, für 120 Mehl. 
11, desgleichen, um 3 3 Morgen 34 Ruthen, für 180 Kehl, 
12. des Anton: Knauer, um die Sreſtele no. 36. zu Klein Oels, für 
06 Ri - 
l — a des Jobann George Gitlich, um die Freyſtele no. 21. zu Klosdorf, 
thl 
en bes Auguſt Kneifel, um bie Säusterftele ne. 43. zu nn, 85 
132 Kthl. 16 


» () a 


15. des Anton master zu Hermsdorf, um eine Aerpaneflew von ı More | 
gen mige Breslauer Maaß, für 70 Rthl. 


156. des Anton Labgwitz zu Herusdorf, um die Sleyſtele ro, 23, für 
200 91 bi 

17. des Johann Ehriſtoph Elsner zu Rlosdef, um einen Morgen Acker, f 
für 0 Rip. 


18. des Joſeph Thomas Paul, um die 7 eyſtelle no. 16. u Klosdorf, 
für 601 Rthl. 

19 des Ignatz Hellmann, um die Haͤuslerſtelle no 82. zu Broſew 66 
für 105 Nthl. 

20, der Clara Wilde, um die Freyſtelle no. 36. zu Hermsdorf, für 


500 Nhl. 
bei 5 Herrſchaft Loſſen. 
t. des PEN Kierſtein ‚ um das. Lauergut no. 40, zu gossen, 
fir 2300 Rtpk 
22. des Gottlob Kretſchmer, um die eitnaſele no. 33. zu Bu⸗ 
chitz, für 150 Rthl. 
23. des Ehriſtian Kittlas, um die Gärtnerſt e no. 55 n Soflen, für 


o Rthl. 

39 BE en ion, am ou no, 91. zu Loſſen, fuͤr 
140 thl. 
i 3 des Gottlob Scholz, um die Gaͤrtnerſtelle no. 23. zu Buchitz, für 
400 Rt 

26. des Carl R.ichelt, um die Schmiede no. 46. zu Buchitz, für 
400 Rthl. a 
ee des Goitlieb Marſchel, um das Bauergut ne. 31. zu Leſſen, 
für 1000 Rthl. 


238. des Gottfried Reichelt, um das dauergut no. 9. zu Buchitz, für — 


1940 Rthl. 
29. dis Carl Preßlich, um das Bauergut no. 9. zu Jäſchen, für 

2800 Rthl. 
30. e Peicker, um die Gͤrtnertelle no. 30. in . für: 
200 Rh. 

& bei Huͤnern und, Helden 
31. des erh BR um 8 3 Wa no. a zu Hadan, fuͤr 
200 1 3 


5 


\ 


„ 
\ en Gottlob Sriedrich, um das Dann, uo. 3a. zu Huͤnern, für 

3120 5 

34. des Johann George Galaske, um die dofegörtnerſtele no. 8. zu 
Philipps feldt, für 100% Rthl. 

35, des Koͤnigl. Preuß, Landratbs Herrn Grafen von Heber, um 
das Bauergut no. 7. zu Heidau, fuͤr 1800 Rthl. 

36. 3 Anton Beduͤrſiig, um die Freyſtelle no. 4. zu Huech, fuͤr 


900 Rthl. 
871 des Johann George Mittag, um die Frepſtelle no. 19. 9 Heidau, 
für 500 9 | BET 


D kei. Sismannedorf. 
38. der: Anna Maria verwittivere Weinert, um die Häusterfell vo. 3. 
zu ieee, für A5 Rthl. 
309 der Anna Reſina perwittw. Kunze verehelichte Jurog, um dag Bauer⸗ 
gut no. f. zu Sitzmannedorf, für 947 Rthl. 
40. der An a Roſina verwittw. Brienzel geborne Milde, um im die Huus | 
Be no 30. daſelbſt, für e Rthl. 


2 bei Ulbendorf. 
441. des Friedrich Namen, um die Freyſtelle no =. zu mie utter 
dorf, fir 808 Rthl, a 
a . des Börsfehed a um die Freyſtelle no. . u Gruͤnheide, tür 
320 at Bu 
43. des Gottſried Scholz, um n dieſ lde Stelle, Mess 0 Rtbl. oe‘ 
44. des Chriſtian Kaßner, um den Kretſcham no. 25. zu Mitten ulben. 
dorf, für 19:6 Rthl . 
435 des Joſeph Zeh, um die Freyſtelle no. 28 zu Mütter ubeworf fie 
o Rthl. 
> ne des Johann Gottlieb Caſtelsky, um * Freyſtelle no‘ 15 su Ober⸗ 


Ulbendolf, für 350 Rthl— 
47 des Johann Carl Gottlieb Kartſcher, um die Freyſtelle no. 18. au 


Mittel Ulbendorf, für 200 Rthl. 
5 48. des Gottlob Hähnel, um die Freyſtene no. 42. iu N. Ubendorf, 
für 10 Ati 

49. des Johann Friedrich Hamann, um die Frepſtele no. s 5. zu Mit⸗ 
teblülbe'dotf, fiir 300 Ritt. 
„so. das Johann George Wolf, um das Dauergut no. 17 ju Nieder 

ulbendorf, für 772 Nthl. | 
1 F. bey 


» & no. 122, Pro 1200 Kthl. 


(32490 8 
e . ba Jacobine und Dremling. 


51, des Johann Lanskrog, um die Freyſtelle no. 7. zu Dremling, für 
. > rl n 7 f 
2. des Friedrich Wilhelm Hähnel, um die Häuslerſtelle no, 19. zu 
Dremling, für 114 R hl. a * 
Neuſalz den 2. Deebr 1823. Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadtge⸗ 
nicht macht folgende Käufe bekannt: : 
a. bei der Stadt. ; 
1. des Schiffers Sam. Gortl. Steller, um das Wittwe Feindſche Haus 
no. 331, pro 200 Rthl. . Ä ri 
2. ma taubner, um das Scherchſche halbe Haus ſub uo 18 A., 
pro 900 Kıhr. | a 
3. des Stadt⸗Chirurgi Ruprecht, um das Scherchſche halbe Haus fub 


20, 184. B., pro 568 Rtyl. 


4. der evangel. Bruͤdergemeinde, um das Boͤhmſche Ackerſtuͤck, pro 


200 Rthl. . 


5 des Muͤllers Schilasky, um das Haͤnſchſche Ackerſtuͤck, pro 38 Rthl. 
. r 2 


rey, pro 1800 Rthl 


7. des Schiffes Samuel Gottl. Kuſche, um das vaͤterliche Haus ſub 
8. des Schiffers Huſchert, um das Wauerſche Haus no. 93, pro 
tao Rthl. ER 
een 3 b. beym Lande. er 
9. des Ziegelſtreichers Feller, um das Napparellſche Ackerſtuͤck zu Tſchie⸗ 
fer, pro 60 Rtht, ö 5 i 
10 des Müllers Prüfer, um die Liebigſche Muͤßlennahrung no. 27. zu 


Költſch, Pro 1450 Nthl. 


Trachenberg den 2. December 1923. d ey dem Gerichtsamte von 
Krehlau v. Walleubergſchen Antheils und von Nisgawe ſind in dem aten hal⸗ 
den Jahre 1823. nachfolgende Käufe vorgekommen: 1. by Krehlau der 
Tauſchcontract des Dominii mit dem Drefchgärener Stiller, um ein ungefähr 
45 Rthl werthes Acke,ſtück 2 bei Nisgawe der Kauf des Gottfried Baͤhr, 
um dit Hahnſche eee, ir ssoRtsl. 3. der Kauf des Joh. 
Heinrich Contad, um den Freygarten no 8, für 180 Rtthlr. 

a Das Gerichtsamt von Kreplan und Nisgawe. 


7 
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Anhang 


. des Chirurg! Döͤrich, um die Jſingſche Möhle und Weißgerbe⸗ 1 


wies) = 
Anhang zur dritten Beylage 


in Nro. LI. des Breslauſchen Inredigen; Bien, a 
vom 22. Dezenber 1823.1 „ 5 
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Aa enn 


Oerichtlich e A b lt e 
Strehlen den 28ſten November 1823. Bei dem 25510 Do: 
mainen » Zufi Amte Sttehlen, find vom ıfleh Juli bis Eude Bande 
180. folgende Käufe confirmirt worden. 
Johann Koſubeks, Kauf um ehwanee Ste in ‚Si, p 


ah e webe, Kauf um der Mute Sue Mr ep weſf 
155 kan Beinkes, kauf um Gates Stelle defekt, 1 * 4 
ane 4 Gbnftied Scheiß, Kauf um Seſdels Stene in Riegersdorf, pro 
55 e Fipkes, auf um Säeites St daßtloſt, po 1 


rihl. . 
ee‘ kolaus pech, gauf un een Acker in Boitrab, w 


316 rthl. 
5 Woblan den 27 fen November 7887 a ' Wellgseänekurlgen bei 
der Stadt und den dazu dale Dörfern, vom ıflen. Juny bis ultimo 
November 18233 
1 Stadt Wohilan. 1 Kauf des Hutmacher Ceditbeig um das 
väterliche Haus no 140. für 155 kihl, 2. des. Mutwill, um das 05. 
mannſche Dospelbaus no. 31. und 32. und Zübekör, für 5400 rt 
3. Zuſchreibung des Hauſes no. 89. an die verwittwete Fleiſcher le, 
as "222 Fthl. 4. Zuſchreibung des Hauſes no. 112. an die Handſchu⸗ 
macher Kochſchen ‚Erben, für 390 ribl. 8. Kauf des Eckerland 2 das 
ee er no 463, fü vr rthl 
5 u. Pohlaiſchdorff. . Kauf bes Bukett, um das Hude 
ST Bau En 24. , für 2500 abt N 
III. Von Garben, 1. Kauf des Bleul, um die Daches ch 
a o. 23, für abo rthlt. ; 
R Koͤnigl. Sadrgeiät 


0 


<toden 


ser 


tue) 


* ar N ö 9 4 * vd 4 * * 5 2 
Trachenberg den Zoſten November 1823. „Käufe dom ıflen 

Juni bis heute. I. Bei dem hieſigen Fuͤrſil, von Hahfeldſchen Stadtge⸗ 
ticht. 1. des Nagelſchmidt Kanis, um das Scholziſche Haus, für 330 
rthl. ac des Müller Walther, um die Adamſche Windmützle, für 672 
rthl. 3. des Maurers Franz Reichel, um das pärerf. Haus, für 800 
rthl. 4. des Züchners Ferdinand Willum, um das Haus des Schmidts 
Kanis, für 455 rtl. 5. des Tiſchlers Ferdinand Suſt, um das Tiſchler 
Boͤnickeſche Hans, für soo rthl. 6 der Henriette Kanold, um die muͤt⸗ 
terliche Wieſe, für 200 rihl. 7. des Mattes Hoffmana, um das oaͤterk. 
Haus für 220 rthl. 8. des Seifenſieder Forde ung, um das Roͤderſche 
Haus, für 450 ribl. 9. des Lorenz Sobeck, nm Schiidewans Haus, 
für 380 rtbl. 10. deſſelben, um deſſen Grund ſtück, für 620 rihl. II. 
Bei den Juſtitiariaten des Militſch Trachenberger Creiſes. 11. des Gott⸗ 
eried Peuckert, um des Gottfried Paſſockes Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Dam⸗ 
bitſch, für 111 rthl. 24 fal. III Im Trebnitzerkreiſe. 12. des Friedrich 
Döring, um die vaͤterliche Groſcherſtelle zu Groß Wilkawe, für 300 
rthl. 13. der vetwit. Frau von Gordon, um die v. Holteiſche Haͤus⸗ 
lerſtelle zu Obernigk, für 600 rihl. 14. des Gottlieb Mickule, um Kork. 
witz Freiſtelle daſelbſt, für 314 rthl. 22 fal. se ‚15. des Gottlieb 
Habn, um einen herrſchafttichen Angerfleck daſel ſt zum Aufbau eines 
Häuschens, für -60 +tıhl. 16. des Domini; Obernigk, um ein Stuͤck Boſch 
von Hippes Mühle, für 140 rıhl. 17. des Heinrich Goldbach, um das 
Bauergut des Lorenz Sobeck zu Conradewaldau, für 980 tthl. 18 des 
George Wunder, um das Dreßlerſche Bauergut daſelbſt, für 700 rthl. 
19. des Carl Kliche, um die Kronbergerſche Windmuͤhle zu Karauſchke, 
für 550 rthl. 20. des Groſcher Huͤrdler zu Racke, um ein Stuͤck wüſten 
‚Grund, vom Dominio, ‚für 20 kthl. 21. des Zimmermanns Krauſe zu 
Groß⸗Peterwitz, um Joithes Händchen, für 236 rthl. 22. des Heinrich 
Bohn, um das väterliche Bauergut daſelbſt, für 1a 18 tihl. IV. Im 
Wohlauer Kreiſe. 23. des Johann Chriſtoph Jenner, um die Lipperſche 
Dreſchgartnerſtelle, fur 14g rthl. 24. des Domini Arnsdorff, um den 
Kretſcham daſelbſt, für 146 rthl. ro sgl. 25. des Friedrich Hoffmann, 
um Gottlieb Strelockes Coloniſtenſtele zu Zychline, für 223 riht 26. 
des Johann Heinrich Märten, um die Puͤtterkeſche Coloniſtenſtelle daſelbſt, 
für 230 rthhy, 27, des freihsrrl, Dominſt Polgſen, um das Leuſchnerſche 
Häuschen daſelbſt für 149 rtbl. 28. des George Friedrich Jupke, um 
Namiockels Groſcherſtelle zu Siegdta, für so rtht. 29, des Chriſtian 
* N Bi⸗ 


* 


„FCC ( 


Biſchoff, um die vͤͤterliche Groſcherſtelle daſelbſt, für 100 rthl. 30 des 
Friedrich Wäbner, um die väterliche Groſcherſtelle zu Peruſchen, für 145 
rthl. 31. des Friedrich Poſchke, um die Langnerſche Freiſtelle zu Hein⸗ 
zendorff, für 650 rthl. 32. des Friedrich Streit, um das Doͤringſche 
Häuschen daſelbſt, für 145 rthl. 33, des Gottlieb Maͤller, um die Gott⸗ 
lieb Keilſche Groſcherſtelle zu Kutſcheborwitz, für 200 rihl. 34. des 
Gottlieb Biedermann, um die väterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 
zo rthl. 35. des Gottlieb Popege, um die Gottlieb Muͤckeſche Dreſch⸗ 
gärtnerftene zu Kadtiwe, für 170 ıtbt 36 des Ftiedrich Biedermann, 
um die väterliche Dreſchgaͤrtnerſtene daſeſbſt, für 55 rthl. 37. des Aus 
guſt Hubner um die Siegismund Hahyſche Freiſtelle deeibit, für 1175 
rthl, 38. des Johann Chriſtian Hoffmann, um dieſelbe Freiſtelle, für 


1170 rihl. f i ZEN. 
x Schwarz, Stadtrichter und Juſt. 

Suh lau bei Guhr au den aßſten November 1823. Bei 
nachſtehenden Gerichtsämtern find ſeir dem ıften Juut c. bis datd folgende 
Käufe eonfirmirt worden. BEE, : . 
“1. Kauf des George Friedrich Pfitzner, um die vater. Dreſchgärt⸗ 
nerſtelle no 9. zu Irſingen, für 30 rihl. I 5 
2. des Heinrich Littmann, um die Rognerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 

no. 15. zu Kaltebortſchen, für 24 rthl. 17 fol: 5 

3 des Friedeich Auguſt Andreas y um die von dem Dominio, für 

800 rthl. erfaufte Freiſtelle nd. 4. zu Kaltebortſchen. i a I 
1 des Gortlieb Schwindke, um die Eckertſche Dreſchgaͤrtnerſtene no. 

28. zu Liebchen, für 187 rthi 3 f 15 hier 
5. de» Epriftian Iojepb Thiel, um die George Friedrich Hoffmann⸗ 

„ {he Freiſtelle zu Narthen, für 525 rtbl | 

6. des Joſeph Fiedler, um die von Gellhornſche Muͤhlen Nahrung 

no. 22. zu Niſtiz, für 773 ll 5 

7. des George Friedrich Hitzner, um den Rudlſechen Gaſthof no. 7. 

zu Nechlau, für 2445 rthl. 3 ſgl N 
3 des George Friedrich Gunther, um die väterliche Kretſcham Nah⸗ 

tung no 14. zu Niebe, für 900 ithl. 

a 9. des George Zei drich Ludwig, um das Tauchertſche Bauergut no. 
6. zu Radſchuͤtz für 755 ktol. 25 1 5 
0e. des Wilhelm Preußner, um die Gribnfege Freiſtene no, 2a. zu 

Radſchütz, für 600 rihl. 3 28 3 5 

eh 5 


x 


? * — 0 527 \ — 
11. bes ca Sehen Sollte Aid, um die Handkeſche Freiſtele no. a. 


Für 585 rthl. 


12. des Johann Friedrich Alt um die Nebeldſche Drefehgärtnerftele 
no. 7. zu Sabotwitz, für 130 rthl. 

13. des George Friedrich Metzte, um die voͤterliche Dreſchgärtner⸗ 
ſtelle no. 20, zu Urſchkau, für 30 ethl. 

14 des Car! Methner, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnetſtelle no. 5. 
zu Züchen, fuͤr 70 rthl. Seibt. 
Ottmachau den 28ſten Novembet 1823. Das Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht macht dle im zweiten halben Jahre 1823 volrgeweſenen 
Beſitzveraͤnderungen hiermit bekannt. 5 

1. Glaͤſendorf. Kauf des Auton Rother, um die Särctnerfelt vo. 
75% pto 600 tthl. 
2 Liebenau. Kauf des Senf Strauß, um die Fr eiſtelle no. 131, 
o 900 tel, 


3. Kamaig, auf des Florian Mahlich „lum 4 Ackee Parzellen, 
pro 417 Abi. -? 

4. Sarlowitzk anf des 3 Saar; um die Gäͤrtnerſtele 
no. 36, pro 500 


5. Gaues. Ranf des Dominius Sörfter, um die Gaͤrtnerſtelle no. 


28, pro 1310 tthl. 
6. Zedlitz. Kauf des Eruſt Schneider, um das Bauergut no. 3, 


pro 1500: ıthl. 
7. Lindenau. Kauf des Joh. Helbich, um das Bauergut no. 1 ;, pro 9oo t£bl, 
8. dito. Kauf des BHerinieis Radig, um das Bauergut no. 47 


dee 1000 rthl. 
9 Zedlitz. Kauf des Sloan Kleineidam, um das Bauergut no. 
8 pio 1800 rthl 
410. Liebenau. Kauf des Franz Schmidt, um die Gaͤttnerſtelle no. 
2, pro 360 rthl. 
1. Gauers. Kauf des Auguſtin Foͤrſten, um das Bauergut no, 
11, pro 2650 rthl. 
42. Tſchauſchwitz. Verreich der Realitäten no 31: an den ‚Gute- 
beſitzer Zimmer, pio 1966 fthl. 11 gl, 7 pf. 
Ede e e Kauf des Trang Wealbiich, um die Häustefitt 
no. 49, pro 60 tihl: 


14. Shwanunelwig. Kauf des Fabian Bohm, um die Hausler⸗ 


ſteue no. 35, pro 800 rihl. 13 


- (na) - ; 


* , Kamnig. "Kauf des Häusler Joſeph Klinkert uo. 375 pro 9s rthl. 
16. Sarlowitz. Kauf des Kretſchmer Franz e um 15 sat 
Acker, pro ızıo ttfl. 
17. Tſchauſchwitz. Kauf des Gärtner Awand eienr, un. Sch 
8 Mb. Acker, pro 95 tthl. | 
18. Schammelwitz. Kauf des Bauers Johann hanpaufen, um 3 
Schfl. Acker, pro 120 kthl. 
f 19. dito. Kauf der Gärtnerd Ankon Shit, um Huf, Acer aus 
| dem Bauergute no. 67, pro 1150 rthl. 
20. dito. Kauf des Gerichtsſcholzen Franz Müller, um 4 Hufe it 
aus dem Bauergute no. 67, pro 425 fthl. 
22. dito. Kauf des Bauers Franz Rapp, Am 3 Hufe Her, aus 
| no. 67, pro 425 rthl. 
232. Eſchauſchwitz. Kauf des Kretſchmers Joseph Kluß, um ’ 80. 
4 Mz. Acker aus dem Fundo no. 16, pro 125 tihle = 


23. Weytz. Kauf des Franz Hoͤhl, um das oute vo. 0 5 


pro 130 tthl. 

24. dito. Kauf deſſelben, um die Bärtnerftelle no. 66, pro 500 

tthl, 

25 Tſchauſchwitz. Kauf des Gärtners Franz Engel, um 2 Schfl. 

Acker aus dem Fundo no. 16, pro 70 rthl. 

286. Kamnig. Kauf des Gärtners Soap Ragmaun, um * menen 

Heer, pro 100 th 

27. Schwammelwiz. Kauf des Gärtners amen rare, um 6 

Schfl. Acker aus no. 69, pro 330 tthl. f 

28 dito. Kouf des Guinere Carl Ehtiſt, um 2 Ade fe aus 
dem Fundo mo. 69 % bro 300 tthl. 
29 Kamnig. Kouf des Bavecs Joseph Rapmem, um eine Hufe 

Acker aus dem Fundo no 32 Pi 1000 rthl. 

30. Matzwih. Kauf des Doktor La. iſch, um 11 Morgen Acker 

aus = Funde no. 8, pro 330 th... 

531, Klobebach, Kauf des Gärtners George Kuniſch, um ein Ader: 
— ſtäack per 2 Morgen, pio 80 rthl. i 

a 32 Ottmachau. Kauf des Btandweinſchenken Mathes Sika, un 
das vocſtädtiſche Haus no. 95, pio 548 rthl. 5 
3 Kalkau. Kauf des Vauers Anton Schwanger, un ie. ehr. 

und WSieſceſteh hach no. 35, pro 775 vn Ri RE 
ar U e Au 


— (pP) — 


1 84³ Tannenberg. Kauf des Anon Sande, um das Beuergut no. 
30, Pro 500 ıthl, 

35. Gallenau. Verreich der Scholtiſey no. 1. an die Joſeph Katıs 
ner ſchen Eiben, pto 4000 rthl. 

36. Tſchauſchwitz. Kauf des Joſeph Heller, um die Gäͤrtnerſtelle 
no. er pro 500 rthl. 

„ liebenau. Kauf des Amand Schaͤpe, um die Häuslerſtene no, 

78, 3 go rthl. 

38: Nitte witz. Kauf des Anton. Scholz, um den Kretſcham no. 2, 


pro 1730 rthl. 


39. Liebenau. Kauf des Gärtners Joſeph Chriſtoph, um ein Acker⸗ 
Bü von 6 Schfl., pro 380 tıbl 

40. Bruͤnſchwitz. Kauf des Haute Caspar Mucke, um ı SH. 

3 Mb. Acker aus dem Funde no. 19. Kalkau, pro 67 ttbl. ı5 fol. 

41. Sarlowitz. Kauf des Amand Kaſchel, um das värerl, Bauer⸗ 


gut no. 2, Po 770 rthl. 


42. Hermsdorf Kauf des Joſeph Hamich, um das Bauergut no. 


a8, pro 800 rthl. 


43. Tannenberg. Kauf des. Anton Foͤrſter, um die Haͤusterſtelle 
no 22, pro 100 rthl. 

44. Gauers. Kauf des Auguſt Probſt, um das Bauergut no. 9, 
pro 2500 ithl. 

45. Kalkau Kauf des Bauer Anton e um 13 Scheffel 
Acker aus dem Fundo no. 19, pro 707 rihl. 18 fol. 

46. dito. Kauf des Bauer Franz Poore, um die Gebäude des Bauer⸗ 
guts no. 19. nebſt 11 Scheffel Acker, pro 1295 rthl. 

47: dito Keuf des Bauer Anton Richter, um 171 Scheffel Acker 
aus no. 19, pro 832 rthl. 15 fgl. f 8 

48. dito. Kauf des Bauer Joſeph Poppe, um 5 Schfl. Acker aus 


dem Fundo no. 19, pro 347 rtbl. 15 ſgl. 


49. dito. Kauf des Bauers Joſeph Scharf, um 6 Schfl. 4 Mg. 
der aus dem Bauergute no. 9, pro 312 repl, 15 fgl. 
30 dito. Kauf des Bauers Joſeph Langer, um 5 Schfl 8 Mg. 
Acker aus no. 19; pio 247 rthl. 15 fal. 
51. dito Kauf des Kreiſchmer Riſcher, um 8 San. 8 Mb. Acker 
aus dem Fundo no. 19, pro 270 rthi 
52. dito Kauf des Frelbauers Franz Göbel, um 4 Schfl. Acker 


aus dem Zundo no. 19, pro 180 uh f 33. 


— (5381 ) _ 
83. Kalfau. Kauf des Schmidts Ignatz Peltz, um 15 Sal. Acker 


aus dem Fundo no. 19, pro 200 rthl. 

54. dito. Kauf des Freibauers Joſeph Heckel um 6 Schfl. 4 Mm. 
Acker aus no. 19, pio 303 rthl. 22 fgl. 6 Pf. 5 

35. dito. Kauf des Bauer Carl Gloger, um 3 TE Aer aus 

dem Fundo no. 19, pro 135 vthl. 
36. dito. Kauf des Freibauer Joſeph Pfitzuer, um ein Wieſenſege 
aus dem Fundo no. 19, pro so rehl, 

57. dito. Kauf des Gaͤrmers George Müller, um 3 Scl. Acker 
aus dem Fundo no. 19, pro 135 rthl. 
88. dito. Kauf der Schullehrerin Antonie Gebauer, um ein wie 
ſenſleckel aus dem Fundo no. 19, pro 125 tihl. f N 

59. dito. Kauf des Haͤuslers Johann Mepomucen robſt, um 2 
Biefenfledel aus dem Fando no. 19, pro so rthl. 

60. dito. Kauf des Scholzen Joſeph Buchmann zu Schwandorf, 
um 3 Schfl. Acker aus dem Fundo no. 19, pro 165 kthl.. 

61. dito. Kauf des Fleiſcher Johann Thomas, um 3 Schfl. ucker 
aus dem Fundo no. 19, pro 460 rihl. 5 

62 dito. Kauf des Bauer Joſeph Juͤttner zu Bias, um, 
182 Schfl. Acker aus no. 19, pro 818 rthl. 

63. Nathmanns dorf. Saal. dos Joſeph EA um die Seustefgtg 
: no. 7, pro ı70 fthl 

6g. Kleinbrieſen. Kauf des Cant Weberall, um die Hhuslsrfete 

96 zu Schwammelwiſt, peo 170 rtl. w. 

65. Hermsdorf Kauf des Balthaſar Bogler, um die  önbiat 
nd. 65, pro go tthl. a 

66. Sarlowitz. Kauf des Franz ders um die Häueiscihe ng. 
43, pro 130 rihl * 

67. Wendicht. Kauf des Sari Wee 7 um das Beeibüuergut 
no. 7, pro 2000 rthl. 

68. Tannenberg. Kauf des Fram Buuk zu Arnsdorf, um 2 Rupen 
Acker aus dem Fundo no. 37, pro 400 tthl. s 

69. Schwammilwitz. Kauf des ranz Chriſten, um n die Gurte . 
no, 69, pro 380 rthl. 2 8 

70, dito. Kauf des Gürtners Joſeph Mauser, um 13 Sch. ae 
aus dem Fundo 79, pro 80 rihl 15 fol. 

71. Sarlowitz. Kauf des Schneiders Anton Trlebſch, um eigen 
Theil des Bauerguts, pro 265 rthl. 72. 


— (3382) — 


m. e Kauf des Gärtners Joseph Kronauer, um 2 Säf. 
Acker aus dem Fundo no. 2, Pro 130 rebl. 

73 Rathmannsdor Kauf des Freigärtners Johann George Hey⸗ 
mann, um 11 Ruthe Acker aus dem Fundo, no. 13, pro 210 rtht. 

74. dito. Kauf des Kretſchmer Winkler, um 12 Ruthe Acker aus, 
mde Fundo no. 13, pro 210 rthl. ’ 

75. Klodebach. Kauf des Gaͤrtners Joſeph Martur, um 2 Scheffel 
aus dem Fundo no. 2, pro 130 rıhl, 
76. Kamnig. Erbpacht Contract des Gartner! Joſeph grautwalb, 
um die Vorwerks Parzellen 35 und 36, pro 138 rthl. 

77. dito. Erbpacht Contrakt des Hufſchmidts Anten Peuckect, um 
die Parzellen no. 67 und 68, pro 276.rthl. 

78. Bittendotf. Kauf 2 Dornen Brante, um die Gärtnerftege 
no. 1, pro 380 rthl. 

79. Woytz. Suu des Jeſeph wiege, um das Bauergut no. 677 


pre 1280 rthl. 
80. Schwammelwitz. Kauf des Schmidts glotian Caspareck, um 


das Wezugs habs aus dem Funde no: 4. nebſt ein Siet Acker, pro 


225 81. Otimachau Kauf des Backer Franz Larter, um das Bl ger; 4 
haus no. 8, pro 2 500 rthl. 
2 82. dito. Kauf des Webet Amand Laske, um die vorſtädtiſche Stelle 


m. 53, pro 280 rtbl. 
83. dito. Kauf des Gärtners Friedrich ichn iu Sorlowitz, um 


bas Stund ſtück no. 73, pro 300 rthl. 
84, Dübendorf. Kauf des Franz Kiefemeiter, um neee ne. 


2 oo rthl. 
* b Steroid. Kauf des Joſerh Bienert, um einen Theil des 
5 3 no. 14, zu Sarlowwitz, ‚pro 600 rthl.. 

86. eee Kauf des Ianap Henkel, um das Yauergut no. 31, 


1. 
DEN. . Ein warmmeig. Kauf des Gäetners Joſeph nahes, um 2 
1 sm * abe Aa Nr, 39, 3 166 . A N 


(83 } 
Dienstags den 23: Deeember 1823. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen se... 

BEER allergnadigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No LI. 


Zu verkaufen. N 

*) büben den ıoten, December 1823. Es iſt das dem Stellmacher meiſter 
Weniger zugehörige, am Ende der Lieguttzer Vorſtadt hieſelbſt belegene, dem Eine 
ſturz drohende Wohnhaus ſub. No,.132., wovon di Materialien 27 Rthl. gerichte 
lich gefebägt find, auf den Antrag eines Wohllöbl Magtſtrats Behufs eeſſen öffent⸗ 
lichen Verkaufs und foferrigen Niederreiſſens zum Wiederaufbau ſubhaſla geſtellt 
und Terminus licitationis unicus auf den zten Februar 1824, anberaumt worden. 
Beſitz⸗ und zahlungsfänige Kaufuſtige werden hierdurch eingeladen, an gedachtem 
Tage Vormittags um 10 Uhr zu Abgabe ihrer Gebothe in unſerm Seſſionszimmer 
auf dem Rathdauſe zu erſchelnen, 8 der Beſtbtethende den Zuſchlag des Hauſes, 
worauf ein jährlicher Zius von 47 Kreuzer haftet, gewärtigen kann. Auf ſpätere 

eingehende Gebothe ſoll weitet nicht Ruͤckſicht genommen werden. 2 
eu Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 5 
*) Sörlitz den aßſten November 1823. Das Koͤnſgl. Preuß. Landgericht 
der Ober- Lauſitz zu Goriitz macht Hiermit betannt, daß das auhier in der Kirchgaſſe 
ſab No. 295. weil. Fleiſchermeiſter Chriſttan Gotilleb Meuſchäſer gebörig geweſene 
Haus, welches nach dem an Landgerichtsſtelle affıgirren Patente a ſchriftlich bei⸗ 
gelägsen Tapations⸗ Protokolle auf 982. Nthl. 12 gr. gewürdigt worden iſt, auf den 
ntrag der Erben öffentlich verkauft werden ſol und hierzu ein einziger Ter⸗ 
min auf den fünften Aprit 1824. vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗Aſ⸗ 
ſeſſor Moſig anberaumt worden iſt. Es werden daher alle dir jenigen, welche 
dieſes Grundſtuͤcks zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, 
fi in dem gedachten Termine Vormittags um 10 Ubr auf biefigem Landgericht 
entweder perſoͤnlich oder durch geboͤrig legitimirte Bevollmächtigte einzußnden, 
ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß der Fufchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſibiethenden nach vorgängiger ober vormundſchaſtlicher Genehmigung erfolgen 
wird. Königl. Preuß. Landgericht der Oberlau 3 —— 

„) Wartenberg den toten Decemder 1823. Zufolge der Concurd: Erdfs 
nung über das Vermögen des hleſigen Riemermeiſter Tietze fo das demselben 
iugehoͤrige hieſelbſt in der Stadt fuh No. 52. und 53. belegene, auf 2644 Niehl. 
20 ſgr. gewürdigte Haus üm Wege der nothwendigen Subhaſtatlon verkauſt wer⸗ 
den. Es find hierju Biethungs⸗ Termine auf den zoften Februar, zoften Aprit 
und peremtoriſch auf den gaſten Fury’ 1824. anberaumt worden, zu welchen 
demnach beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauffuſtige Hierdurch eingeladen werden, 
mit dem Bemerken, daß der Meiſibiethende, ſofern nicht geſezlche Srü Fine 

i 08% 
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Alusnahme geſtatten, den Zuſchlag zu 8 hat. Auch werden zugleich alle 
erwanige unbekannte Glaͤubeger des Gemeinſchuldners Behufs der Liquidation 
und Jufiificirung ihrer Anſpruͤche ſub poͤna präcluſt et perpetui ſilentii hier durch 
adeltirt. 5 a Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. Ä 
) Öuttentag den aten December 1823. In dem anf ben 25ſten Fe⸗ 
bruar 1824. angefetzten einzigen Btethungs⸗ Termine ſollen die von dem Buͤr⸗ 
ger Johagn Artel ſudhaſta erkauften ehemaligen Florian Jaintaſchen Grundſtlcke, 
beſtehend in dem Wohnhauſe, der Hälite des Hofraums, der Stsuungen det 
Gartens fo wie in einen Acker von 7 Gewenden Laͤnge und Acht Beeten Breite 
wegen unterbliebener Kaufgelder⸗Zahlung reſud haſtirt werden und es werden 
daher alle beſitz» und zahlungs fähige Kaufluflige vorgeladen, am gedachtem Tage 
Vormittags um 9 Uhr bor uns an gewohnlicher Gerichtsſſelle zu erſchein n, ihr 
Geboth zu thun und wenn geſetzliche Umſtände nicht el ge Ausnahme zuläßig mas 
chen, den Zuſchlag an den Meiſtbtethenden zu gewaͤrtigen. Die Taxe kann zu 
zeder ſchickluhen Zeit in hleſiger Regiſtratur eingeſehen werden 
5 2 Er Das Koͤnigl. Stadtgericht. 1 

*) Jauer den ıflen December 1823. Auf den Antrag der Real⸗Gläubl⸗ 
ger ſollen dle Müller Suͤß mannſchen Grundſtͤͤcke zu Hulm, welche ia elner Frei⸗ 
Kelle von 95 Scheffel Ausſaat Preuß. Maas, in einer Waſſermühle und Wind⸗ 


8 mühle beſtehen, und gerichtlich auf 1938 Rihl. 20 fer. gewuͤrdigt find, im Wege 


der Subhaſtatlon veräußert werden. Zu dieſem Behuf if ein einziger peremto⸗ 
ziſcher Bietbungs eee a ES : 5 1 

1 auf den en Februar 12824.. f 
Vormittags um 10 Uhr in bein Pact Eafale des Berrihafdlihen Schloſſes 
zu Holm angeſetzt worden, wozu erwerbsfaͤhige Kauſtuſtige hiemit vorgeladen 


werden. Zugleich werden alle etwanige noch unbekannte Gläubiger des ꝛc. Süß; 


7 


mann aufgefordert, ſich mit ihren Anſpruͤchen zu melden, widrigenfalls fie das 
mit gegen die Grundſtücke oder deren Kaufgelder und deren Beſitzer, fo wie 


gegen die Gläubiger, unter welche dle künftigen Kaufgelder bertheilt werden, 


praͤcludlrt werden müßten. N 

Pr ä Das Juſtizamt von Hulm. f 5 
Goldberg den asſten November 1823, Das zum Nachlaſſe des ge⸗ 
ſtetbenen Türgers und Toͤchmachers Carl Ehrenfried Staude gehoͤrige, auf hie⸗ 


ſiger Reiflergaffe unter No. 131. gelegene, nach der Nutzung 400 Rthl., nach 


dem Bauanſchlage 457 Rthl. Courant geſchaͤtzte Haus, ſoll im Wege nothwen⸗ 
digen Subbeſtation, da in dem am arſten d. M. angeſtandenen Liettations.Ter⸗ 
mine keln Käufer erſchtenen, anderweitig den Iten März 1824. Vormittags um 
9 Uhr auf hieſſgem Königl. Land⸗ und Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn 
Land⸗ and Stadigerichts⸗Aſſeſſor Altmann an den Melſtbiethenden öffentlich 
verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufsluſfige werden hierdurch ein⸗ 
geladen, en dieſem Termine perlonlich oder durch geboͤrtg Tegirimirte Speclal⸗ 
Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe zu thun und den Zuſchlag zu ge⸗ 
wärtigen, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen. Die voll 
Nändige Taxe kann in Hiefiger Regiſtratur nachgeſehen werden. 
z Koͤnigl. Preuß, Lands und Stadtgericht. na 
Breslau den 26ſten Auguſt 1823. Wir Director und Juſſizraͤthe des 


Koͤntgl, Gerichis hienger Haupt ⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 


allge⸗ 


„ 


— 


a (5285) 4 * 


allgemeinen Kenneniß, daß auf den Antrag zweler Real⸗Glaubizer des dem Kraun 

bäudler Gottlieb Gruhn zugehörige Haus nebſt Garten No. 801. auf dem Stad 

guth Elbing gelegen, welches nach der in unſerer Regiſiratur oder bet dem allhit? 
aushaͤngenden Proclama einzuſehenden Taxe zu 3 pro Cent auf 6186 Rihl. 13 for 
4 nf, und zu. 6 pro Cent auf 5135 Rthl. 11 for, 11 pf, nach dem Matertolwerth 
im Durchſchnltt aber auf 3891 Rtbl. 2 ſgr. 25 pf. abgeſchaͤtzt iſt, öffentlich ver⸗ 
kauft werden ſoll. Demnach werden alle Befig= und Zahlungs fuͤhlge durch gegen⸗ 
wärttges Proclama oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu angeſetzten 
Terminen, nämlich den 26ſten November c. und den agſten Januar 1824. befon⸗ 
ders aber in dem letzten und permtoriſchen Termine den zaſten März 1824. Vor⸗ 

mittags um 11 Uhr vor dem Koͤnigl. Herrn Ober - Landesgerichts Aſſeſſor v. Schlie⸗ 
ben in unſerem Partheyen⸗Zimmer in Perſon oder durch gehoͤrrg informiete und 
mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht verſehene Mandataren, aus der Zahl der 


hieſigen Juſtig⸗Commiſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Mo⸗ 


dalttäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu 
geben. und zu gewaͤrtigen, daß demnaͤchſi, in ſofern kein ſtatthafter Wiederſpruch 
von den Intereſſenten erkläre wird, der Zuſchlag und die Adjudtcation an den. 
Meiſt, und Verbieshenden erfolgen wird. Uebrigens fol nach gerichtlicher Exrle⸗ 
gung des Kaufſchillings die Löfhung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen: 
als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der: 
Inſtrumente verfügt. werden. 8 N 
Koͤnigl. Stadtgericht. 


Breslau ben 14ten October 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag der Handſchuhmacher Carl Friedrich 
Beckmannſchen Erben das zu deſſen Nachlaß gehoͤrige ſub No. 701. und 702. auf 
der Graupengaſſe gelegene Haus, welches nach der in unſerer Regiſtratur ober 


dei dem aller aushängenden Moclama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 


4690 Nthl. 20 fgr. und zu 6 pro Cent auf 3908 Rthl 26 gr., nach dem Materi 
werth mit dem Ertragswerth zuſammen gerechnet im Durchſchnitte aeg 8 


27 far. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffenilich verkauft werden ſoll. Demnach werden ale Bes 


ſiz⸗ und Zahlungs fähige durch gegenwaͤrtigs Proclama Öffentlich aufgeforde. tund 
vorgeladen, in den hiezn angeſetzten Terminen, nämlich den aoſton Januar 1824. 


und den zofien März d. a., beſonders aber in dem letzten und peremioriſcden Ter⸗ 


mine den aiſten Mal 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath 
Herrn Borowsky in unſerm Partheyenzimmer in Perſon oder durch gel srig in for⸗ 
miete. und mit gerichtlicher Specials Vollmacht: verſehene Mandatarien aus der 
Zahl der hieſtgen Juſtig⸗Commiſſarten zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen: 
und Modalitäten der Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Pros 
tokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnaͤchſt, inſoferu kein ſtatthafter Wi⸗ 


derſpruch don den Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Aejodication 


an den Meiſt⸗ uud Beſtbiethenden erfolgen werde. Uebrigens fell nach gerichtli⸗ 
cher Erlegung des Kauſſchillings die Lͤſchung der ſäͤmmilichen bh der eingetra⸗ 
genen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Moduc⸗ 
tion der Instrumente verfügt werden EIER 0 
Aoͤnigl, Stadtgericht, ö N 

8 Brit 2. 
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Breslau ben arſten October 1823. Wir Director und Juſtizraäthe des 
Königl. Gerichts Hiefiger Haupt⸗ und Reſidenzſtodt Breslau bringen hierdurch zur 
aligemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des hieſigen Löblichen Schumacher, 
Mittels das dem Auetions⸗Cemmiſſartus Lerner zugehoͤcige No. 339. auf der Weiß ⸗ 
gerbergaſſe gelegene Haus, welches nach der in unterer Reglſtratur oder dei dem 
allhler aushangenden Proklama einzutehenden Tare zu 5 pro Cent auf 6440 Rthl. 
und zu 6 pro Cent auf 5366 Rthl. 56 gr., nach dem Matertalwerth mit dem Er⸗ 
tragswerth zu 5 pro Cent zuſammen gerechnet im Durchſchnitt aber auf 5525 Rthl. 
abgeſchaͤtzt iſt, Öffentlich. verkauft werden fol. Demnach werden alle Dell: und 
Zahlungsfaͤhtge durch gegenwärtiges Proklama oͤff entlich aufgefordert und vorge⸗ 
laden, in den hierzu angeregten Terminen, namlich den zoften Januar 1824 und 
wen igten März 1824., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den zojien Mat 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤuigl. Juſtizrath Herrn 
Muzel iu unſerem Partheyenzimmer in Perſon oder durch gehoͤrig informirte und 
mit gerichtlicher Special» Vollmacht verſehene Mandatarten aus der Zahl ver hies 
ſigen Justiz. Commifarten zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Moda⸗ 

luaten der Suk haſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu ges 
ben und zu gewaͤrtigen, daß dem aͤchſt, luſofern kein ſtafthafter Widerſpruch von 


den Intereſſenten erksärt wird, der Zuſchlag und die Asjudication an den Meiſt⸗ 


uud. Befibiethenden. erfolgen werde. Ueprigend ſoll nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der 


leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Productton der Inſtrumente 


if - ex i ie FEE Haupt⸗ und 
Reſidenzſtade. : / 

Breslau den raten Juni 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des Ks⸗ 

ulgl. Ge iches biefiger Haupt und Neſidenzſtadt Breslau bringen hlerdurch zur 
allgemeinen Kenutnig, daß auf den Antrag eines Real Glänblgers das dem Baͤck⸗ 
kermeiſter Jorg zugehorige Haus No. 1693. auf der Aldrechtsgaſſe, welches nach 
der in suferer Regiſtratux oder bei dem allhler aus haͤngenden Proklama einzuſehen⸗ 
den Taxe zu 5 pro Cent auf 13602 Rthi. 20 fgr. und zu E pro Cent auf 11335 Athl. 
16 far. 8 bf., nach dem Matertalwerth aber im Durchſchnett auf 12082 Rthlr. 
27 lar. 4 pf. abgeſchaͤtzt iſt, öffentlich verkauft werden ſon. Demnach werden alle 
2. NE» und Zahlungsfaͤhige durch gegen wartiges Proclama oͤffentlich au gefordert 
und vorgeladen, in einem Zeitraum don 6 Monathen vom aoſten Juli angererech⸗ 
ner, in den hiezu angeſetzten Terminen, naͤmlich den 5. September und den ich 
November a. c., beſonders aber in dem letzten und peremtorſſchen Termine den 
2zflen Januar 1824. Vormittags um 11 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſitzrath Hrn. Mu⸗ 
zel in unfrem Partheienzimmer in Perſon oder durch gehörrg inſormirte und mit 
gerichtlicher Special „Vollmacht verſehene Mandatarlen aus der Zahl der Hiefigen 
Juſtiz Commiffarien zu erfiheinen, dle beſondern Bedingungen und Modalitäten 
der Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokol zu geben und 
zu gewaͤrtigen, daß demnachſt, inſofern keln ſtattbafter Widerſpruch von den In⸗ 
tereſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Abjudtcation an den Meiſt⸗ und 
Beſiblethenden erfolgen werde. Ueortgens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
ſchillings die Loͤſchung der fümmilichen ſowohl der eingetragenen als auch e 

N ö aus⸗ 
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aus gehenden Ferderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumeute vers 
ügt werden. N e 


Director und Juſhzraͤthe des Königl. Gerichts hleſiger Haupt s und j 


{ Reſtdenzſtadt. 0 ; 
Hirſchberg den 7. October 1823. Bel deen hieſigen Könial, Land⸗ 
und Stadtgerichte fol das ſub No. 635. birfelbft gelegene, auf 543 Riehl. 15 farı 
abgeſchaͤtzte Schullehrer Fatedeſche Haus in Termino den 13ten Januar 1824. 
Öffentlich verkauft werden, SE Dre ERS 
Hir ſchberg den stem October 1823. Bei dem hiefigen Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadt gerichte ſoll das ſub No. 634. hieſelbſt gelegene, auf 830 Kehl. 10 ſgr. 
abgeſchaͤtzte Schullehrer Friedeſche Haus in Termino den izten Januar 1824. als 

dem einzigen Btethungs Termine uff atlich verkauft werden. 

rankenſtein den gien Novem er 1823. Das unterzeichnete Könige, 
Stadtgericht ſubbaſtirt im Antrage der Wiltwe Klinkert das zu der Nachlaß⸗ 
maſſe ihres verſtorbenen Ehemanns des Webermeiſter Franz Klinkert gehörige 
am Markte hierſelsſt gelegene und auf 1079 Rtbl. gerichtlich gewürdigte Wohn⸗ 
baus ſub No. 407, wozu eine Reichskram⸗, kederhandlungs , Fiſch und Salz⸗ 
Buden ⸗Gerechtigkeit gebörig, und hat einen peremtoriſchen Blethungs⸗Termin 
auf den zten Februar 1824. Vormittags um 9 Ubr auf dem Stadtgerichtszim⸗ 
mer vor dem Hen. Referendario Teuber angeſetzt. Kaufluſtige, Beſitz und Zah⸗ 
lungsfähige werden demnach zur perföntichen. Erſcheinung aufgefordert und hat 
der Meiſtbiethende, faus das Geboth annehmlich iR, den Zaſchlag ſofort zu 

ei warten. Koͤnigl. Preuß. Frankenſtein Süberberger Stadtgericht. 
Reichenſtern den 24. Novbr. 1823. Auf den Antrag zweper Real⸗ 
Släbblger iſt das bieſeldſt dey biefiger Stadt belegene Wohnhaus des Weber Scholz 
nothwendig fuhhafiren, und iſt der eicltationstermin peremtorie den 3: Febr. 1824. 


vor dem unterzeichneten Stadtgericht angefigt, wozu befig- und zahlungs faͤhge 


Kaufluſſige hiermit vorgeladen werden. s 5 
N Königl. Preuß. Stadtgericht. Fricke. 


Grünberg den zten November 1823. Im Wege berfnothiwendigen Sub | 


baſtatlon ſoll in Termino den gten Februar a. f. Nachmittags um 3 Uhr im Ges 
richtszimmer zu Pohlntſch Keſſel die Bockwindmühle des George Friedrich Ti: ge 
ſub Ro. 53. zn Pohlniſch Keſſel, welche auf 878 Rthl. Courant gerichtlich taz et 
worden iſt, oͤffentlich an den Beſtbiethenden gegen die dann bekannt zu machenden 
Bedingungen verkauft werden, wozu wir zahlungsfähige Kaufluflige hlermit mit 
dem Bemerken einladen, daß der Beſtbtethende mit Zuſtimmung der Intereſſenten 
den Zuſchlag ſofort zu erwarten hat, wenn nicht geſetzliche Umftände eine Aus nah⸗ 
me zulaſſen und kann bey uns zu ſchicklichen Zeit die Taxe inſpielrt werden. 

8 Gräf. v. Stoſchſches Gerlchtsamt zu Pohlnlſch Keſfel. 


Steinau an der Oder den roten November 1823. Von Selten des un⸗ 


terzeichneten Gerchtsamtes iſt auf Antrag der Real⸗Credſtoren der Aguldations⸗ 


Prozeß über die Kaufgelder der zu Deichslau Stefnauichen Ereiſes belegenen ehe⸗ 


mals Pallaske jetzt Gieſelſchen Wind⸗ und Waſſermüͤhle eroͤffnet und zur Anmel⸗ 
dung und Beſcheſnigung der Anſprüche der erſcheinenden Real⸗Creditoren ein Ter⸗ 
min auf den öten Februar k, J. Vormittags um 10 Uhr hlerorts in die —n 


2 (283) @ 


des unterzeichneten Juftitiari anberaumt worden. Es werden daher alle und jede 
etwanlge unbekannte Gläubiger, welche einen Anſpruch an gedachte Kaufgeldermaſſe 
zu haben vermeinen hiermit aufgefordert, in dem gedachten Termine per fönlich oder 
durch einen zuläßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzumelden 
und zu beſcheinigen und demnächſt das weitere zu gewaͤrtigen. Die Nichterſcheinen⸗ 
den werden dagegen mit allen Anſprüchen an das Grundſtück präcludirt, und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen die 
Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden. 
S N Das Gerichtsamts für Deichslau. 
Muͤllert. 


5 Citationss Edictales. BR 
z Breslau den zyten September 1823. Von Seiten des biefigen Rs 
ulgl. Ober: Landesgerichts von Schleſten werden alle und jede unbekannte Gläu⸗ 
diger, welche an die Caſſe des zwelten Bataillons zıten Inf. Reg. (aten Schleſ.) 
für die Zeit vom ıflen Januar bis ultimo December 1822. aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſprüͤche zu haben vermelnen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarlus Metzke auf den egſten 
Jauuar a. f. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liquidatlons⸗Termine in 
dem hiefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläͤ⸗ 
Bigen: Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter 
den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſaren, der Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Koblitz und die 
Juſtizraͤthe Wirth und Bahr in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie 
1 wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüce anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nich terſcheinenden aber haben zu ge⸗ 
wärtigen, daß ſie aller ihrer Anfprüce an. die gedachte Eaſſe werden verluſtig 
erklärt und nur an die Perſon desjenigen, mit welchen fie contrahirt haben, 
werden verwieſen werden. g.) N 
8 KRoͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schlefen; 
a Breslau den 20ſten Juni 1823. Nachdem der Juſtiz⸗Commiſſionsrath 
Muͤnzer als Curator des verſchollenen ehemaligen Gutsbeſitzers Theodor Wenzel 
Ruppricht J welcher ſich gleich. nachdem ex ſein in der Grafſchaft Glatz beſeſſenes 
Gut Ober⸗ Langenau im Jahre 1786. verkauft, in die Kaiſerl. Oeſtereich Staaten 
degeben und ſeitdem keine weitere Nachrichten von ſich gegeben, auf deſſen Todeser⸗ 
Härung angetragen hat und dieſem Antrage von Selten. des unterzeichneten Kos: 
nigl. Ober⸗ Landesgerichts deferürt worden iſt, weil alle bisher angeſtellten Nach: 
forſchungen nach ſeinem. Leben und Aufenthalte ſo wie nach dem Leben ſeiner Vet⸗ 
wandten und Erben ftuchtlos geblieben ſind, ſo werden der Provokat ſowohl als⸗ 
deſſen Erben und Erbnehmer zu dem auf den asſten Juni kuͤnftigen Jahres Vor⸗ 
mittags um 10, Uhr vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichtsrathe Herrn Bergius⸗ 
anberaumten Termine hierdurch vorgeladen und zwar der Provokat mit der Auf⸗ 
lage, ſich vor oder in dieſem. Termine perſbulich oder ſchriftlich vor, dem bezeich⸗ 
neten Deputirten in den Geſchaͤftszinmern des ie eee 
zu melden und daſelbſt weitere Anweiſung zu gewärtigen, deſſen Erben und Erb⸗ 
nehmer dagegen mit der Aufforderung des Vormundſchafts⸗Verhältniß zu dem, 
Provokaten und ihre Erbrechte zu beſcheinigen, wideigenfalls fie. bei nicht erfol⸗ 
Sender Meldung ihres Erbrechzes verluſtig gehen werben. n 
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dagegen wird bei deſſen Ausbleiben auf Todeserklaͤrung und was dem anhängig 
iſt, nach Vorſchrift der Geſetze erkannt und wenn ſich auch keine Erben melden 
und legitimiren, ſein gegenwaͤrtiges und ihm etwa noch künftig zufallendes Ver⸗ 
mögen dem Koͤnigl. Fiscus zugeſprochen werden. 5 1 

a Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 5 
. f Falkenhauſen. 
l Breslau den 8ten Mal 1823. Der hier in Breslau die Muſik erlernte 
und auf feine Kunft im Jahre 1578. nach Poplen une Rußland gereiste, ſelt 1788. 
aber verſchollene Johann Gottlieb Jeuthe aus Neuſchelinig wird hiermit. öffentlich 
vorgeladen, ſich ſpateſtens in dem auf den 22. Marz 182.4, Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Herrn Juſtiz⸗Commiſſarius Grüzner angeſetzten Termine im unterzeichne⸗ 
ten An te auf dem Dohm entweder perföntic) zu meiden, oder bis dahin doch wer 
nigſtens von ſeinem Leben und Aufenthalte ſchriftlich Nachricht zu geben. Geſchieht 
beides nicht, ſo ſoll derſelbe nach dem Antrage feiner Geſchwiſter für todt erklart, 
und feinen Erben der im Depojito befindliche aus 100 Rthl. Courant beſteheude 


sgefolgt werden. ’ 5 
Nachlaß ausgef x Stadt- und Hoſpital⸗Landguteramt. 5 
5 Breslau den r7tyn Juli 1823. Auf den Antrag der Geſchtolſter des 
im Jahre 1808. in feinem aaſten Jahre mit einem einjährigen Wanderpaſſe ausge⸗ 
wanderten Kuttundrucker Jobann Srledrich Ebriſtopb Rohr Sohn des hleſelbſt in 
der Vorſtadt Freiheit verſtordenen Füftiier Johann Heinrich Rohr wird derſelbe 
und deſſen etwanige unbekannte Leideserben hiermit edictaliter vorgeladen, bin⸗ 
nen beut und 9 Monaten ſpaͤteſtens aber in Termind den 7ten May 1824. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr ſich in der Kanzley des unterſchrledenen Gerichtsamtes im hle⸗ 
gen Creuzbofe entweder perſoͤnlich oder per Mandatariuen zu melden, oder ſchrift⸗ 
lich üder fein Leben und Aufenthalt Anzeige zu Leiften, widrigenfalls derſelbe für 
todt erklart und über fein hinterlaſſenes bieſiges Depofital » Vermögen zu Gunſten 
feiner id gemeldeten Geſchwiſſer nach den Geſetzen verfügt werden wird. ; 
Reichsgraͤfl. v. Kolowratſches Sideicommißs-Gerichtdam Corports Ehriſti. 
5 Nileder⸗Kunzendorf den g9ten September 1823. Die einzige Toch⸗ 
ter der juͤngſteik Schweſter des zu Dittmannsdorf Waldenburger Kreiſes verſtor⸗ 
denen Pfarrers Kühn, Nahmens Clara verehl. geweſenen Zander geb. Kühn, 
welche ſich in der Gegend um Reichenſteln aufgehalten und zuletzt nach Böhmen, 
geheirathet haben ſoll, wird hierdurch, fo wie etwanige undekannte Erben 
aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens den arſten Juni 1824. Nachmittags 5 Uhr zu Dite⸗ 
mannsdorf Waldenburger Kreiſes perſonlich oder schriftlich zu melden und weis 
tere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls ſie für todt erklart und über das 
ihr zuſtehende Legat, wenn au. Feine, nothwendtgen Erben fi einfinden, zu 
Gunſten der übrigen Legatarten, was nach dem Pfarrer Kuͤhnſchen Teſtament 
Rechtens verfügt werden ſoll. Ne 

f Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤnigshee g. 


Reichenbach bel Sörlitz im Herzogthum Sachen den 6 Juni 1823. 

Von unterzeichnetem Stadtgerichtsamts wegen wird der ſeit dem Jahre 1809: 

abweſende und feit der Schlacht bei Wagram vermißte, beim ıften Koͤnigl. 

lächſiſchen Schützen „ Vattaillon geſtaudene Sergeant Gottlieb Auguſt Otte 
| 55 von 
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von hier, fo wie deſſen von ihm etwa hinterlaſſene unbekannte Erben und Erb⸗ 
nehmer auf Anſuchen feiner naͤchſten Verwandten, welche ſeit der Zeit sonfeis 
nem Leben und Aufenthalte keine Nachricht erhalten haben, hiermit öffentlich 
vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten und laͤngſtens in dem auf 
den ten Mop 1824. 

Vormittags 9 Uhr an hieſiger Stadtgerichtsamtsſtelle anſtehenden Termine 
entweder perſoͤnlich oder ſcheiftlich zu melden und hinſichtlich feines unter vor⸗ 
mundſchaftlicher Adminiſtration ſtehenden Vermögens das Weitere rechtliche 


Verfahren, im Fall des Aus bleibens oder nicht geſchehenen Anmeldung aber zu 


gewaͤrtigen, daß in Gemaͤßhelt §. 4 des Geſetzes vom 22flen Mai 1822. auf 
feine Todeserklaͤrung erkannt und das Vermögen feinen nächſten Anverwandten 


aus geantwortet werden werde. a 
a Das von Kieſenwetterſche Stadtgerichtsamt. 

i 3 33 f Pfennigwerth. 

N Kleferſtädtel bel Gleiwitz in Oderſchleſien den 10. Septemder 1823. 
Auf den Antrag des Schuhmachers George Czech zu Kieferſtädtel wird deſſen Schwä⸗ 
gerin die Marianne geb. Adler juͤngſte Tochter des geweſenen Pfefferküchlers Aus 
guſt Adler, welche vor langer den 14 Jahren ven Rieterfiädtel nach Krakau gegan⸗ 
gen und ſeit dieſer Zelt von ihrem Leben. und Aufenthalte keine Nachricht gegeben, 
ſo wie deren unbekannte Erben und Erbnehmer hierdurch vorgeladen, ſich binnen 
9 Monaten und ſoateſtens in dem auf den 24ften Juni 1824. anberaumten Termine 
entweder schriftlich oder perſoͤnlich vor dem unterzeichneten Gerichtsamte zu mele 
den, widrigenfalls fie für todt erklaͤrt und ihr Vermögen ihren naͤchſten Anverwand⸗ 
ten ausgehaͤndiget werden wird. 

2 i Das Gräfl. Seberrſche Gerichtsamt. 

Schloß Tor den aßſten October 1823. Da nunmehr in der Nachlaß ⸗ 
ſache des zu Toſt verſtorbenen Erzprſeſters Joſeph Parol die Schluß⸗Rechnung ge⸗ 
legt und die Maſſe vertheilt werdenbll, fo werden alle diejenigen, welche an ſol⸗ 
che noch irgend einen Anspruch zu haben vermeinen, in Gemäßheit des §. 137. 
ſeq. Tit 17. T l. I. des Allgemeinen Landrechts hiemit aufgefordert, ihte Forde⸗ 
rungen binnen längſtens drey Monaten, ſpaͤteſtens ader in dem zu deren Anmels 
dung auf den 26ſten Februar 1824. anberaumten Termine der unterzeichneten Te⸗ 
ſtaments⸗ Executorie anzuzeigen und zu beſcheinſgen, widrlgenfalls die gedachte 

aſſe nach Ablauf dleſes Termins zu den in dem Parolſchen Leſtamente angeord⸗ 

neten wohithaͤtigen Zwecken verwendet werden wird. i 
Die Erczprieſter Parolſche Teſtaments⸗Executorſe. 
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Breslau. Ich e 
ten Pfefferkuchen, vorzuͤglich feinen, weiß und braunen Nürnberger, Thorner, 


Ebocolade und Oblatkochen das Dutzend 12 gr., Grlech ſchen und Braunſchweiget 


Näͤſſen as. In meiner Bude an der Staubſaͤule der goldnen Krone gegrnüder mit 
| meiner ima Del»... m e 


Br, * 


ch empfehle mich dleſen Thriſtmarkt wleber mit oben Sor 


— 


2 La) „ 
Erſte Bey lage 
zu Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes. 


vom 23. December 1823. 
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Citationes Edictales. | 

Liegult dem 27ten October 1823. Es werden alle Elgenthümer, Ceſ⸗ 
flon arten, Pfand ⸗ und ſonſtige Brie s⸗Inhaber folgender Hypotheken Inſtru⸗ 
mente: 1) für die ebangeltſche Kirchenkaſſe zu Konradswaldau, a. eines vom 
ten Februar 1817. über 25 Rthl., welche auf dem Freihauſe No. 25. daſelbſt; 
b. eines vom 17. Marz 1781. über 50 Rthl., welche auf dem Freitzauſe Re 6. 
da ſelbſt eingetragen ſind; 29 für die katholtſche Kirchenkaſſe daſelbſt; o. vom 
18ten Juli 178 über 50 Thaler ſchleſ., welche auf der Hauslerſtelle No; 13. 
daſelbü; d. vom 28. July 1773. über 30 Thaler ſchlef, welche auf der Frei⸗ 
goͤrtnerſt lie No 6 daſelbſt; e. vom agſten September 1791. über 19 Thaler 
ſch leſiſch is ſar. welche auf dem Frethauſe No. 16. daſelbſtz f. vom 25. Marz 
1799 über 170 Thaler ſchlef., weiche auf dem Bauergute No. 23. daſeldſt; g. 
e nes über 37 Tholer ſchleſ. 12 gr., welche auf dem Feihauſe No. 7, daſelbſt 
einget agen Mid, zum Termine den aten Februar k. J. um 11 Uhr im Malitſch 
an g roͤbmicher Gerichtsſtaͤtte unter der Androhung eines ewigen Stlillſchwei“ 
zens ot. et den „Gr. Meielät ben Kön Bayer er 
2 5 a 158 5 * 2 on ge von a n 7 
HBexeſchaft Maſitic ttt. 28 ge 
Brieg den 14ten, Augufl 1823. Von dem unterzeichneten Kom 1: Bands 


Stadtgericht wird der von bier gebürtige, im Jahr 1800 ausgewanderte 
fer 8 verſchelene Strumpiſirlckergeſelle Jobenn Gottfried Engler de Pag 
den oder Erbnehmer auf den Antrag ſeiner Geſchwiſter hierdurch porgeladen, ſich 
binnen 9 Monaten ſpäteſtens aber in Termine: den a8flen Aprti 1824, vor dem 
Dae putirten Herrn Juſliz⸗Aſſeſſor Hoffertig in unſerm Parthelenzimmer entweder 
perſoͤnlich oder pet Nandatar legal. zu geſtellen oder zu gewärtigen, daß ders 
felbe fuͤr toöt: erklärt, und den Extrabenten feinen. legitimirten Geſchwiſtern 
fein Machlaß zur freien Ois poſſelon uͤderlaſſen und im Fall derſelbe ſich ewa erſt 
pater melden ſollte, alle ihre Handlungen und Dispoſitionen anzuerkennen und 
zu übernehmen ſchuldig, von ihnen weder Rechnungslegung noch Erſatz der ger 
bobenen Nuß were rn ne or td e e mit dem, was 

er 1 ; 7 gen 7 
als dana von der Ef Königl. Preuß, Lands und Slavistik 

er AVERTISSEMENTS: ‚ 

) Btestau. Bold zu vermiethen in eine Stube nehm Kadinet, vrrſchlof⸗ 
fener. Küche‘ and Bodenfammer, auch als bequemes Abſſeide Quartier greigner. 
Das Nähere im Feigendaum beym Kaufmann Dempt, Ecke der Kupferſchmidt⸗ 
und Alidͤßergaſſe im Gewölbe. Ba EEE, N 

| ) Bres⸗ 
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) Breslau. Vorzuͤgliche Sorten achte 18 111 Rhelnwelne in Flaſchen wer⸗ 
den zu herabgeſitzten Prelß en verkauft bey 
f / a Hübner et Sohn am Naſchmarkt. 
„) Breslau. Bey Ernſt Singthaler auf der Odergaſſe No, 270, find 
neue marinirte Bricken, Lachs, Stöhr und Aale nebſt geräucherten Lachs ange⸗ 
kommen, welche in ganzen und 1 Achtel, fo auch im einzeln zu billigen Pret- 
ßen verkauft werden. Zugleich empfehle ich meine Ober: und Nieder - Ungar⸗ 
Weine den Elmer zu 25 bis 60 Nth., die große Flaſche zu 12 bis 28 gr., weiße 
und tothe Franzweine den Eimer zu ig bis 30 Mehl die große Flaſche 10 bis 
16 gr., ſehr ſchoͤnen Wuͤrtzburger den Eimer zu 40 Rthlr., die Flaſche 18 gr. 
Rhein, Stein, Burgunder und andere Sotren Weine von beſter Güte. Bei ber 
Gelegenheit verfehle ich nicht meinen bochgeſchaͤtzten Gönnern und Freunden 
meines Weines ergebenſt anzuzeigen, daß ich dem Wunſche mehrerer gemaͤß in 
den drei Pretzeln auf der Odergſiſſe in No. 273. eine Weinftube eröffnet habe, 
weshalb ich angelegentlich bitte, mich mit ihrem gefalllgen Beſuch zu deehren, 
meinerſelts werde ich mir es angelegen ſeln laſſen, mit guten und reinen Weinen 
bill igſt aufzu warten, um mir ihre fernere Zufriedenhelt zu bewahren. 
Breslau. Meinen geebrten Abnehmern bade ich der Bequemlichkeit als 
ber noch eln ates Gewölbe auf der Schweidniger Straße in der Gerſtenecke befind⸗ 
lich, eroͤffnet und empfehle milch hierdurch mit allen Sorten Sprcerey⸗ „ Material 
Farbe , Waoren und den ſchon binlaͤnglich bekannten Rauh und Schnupftadack⸗ 
ken zu den moͤglichſt billigen Prelſtfen. . RR 0 
; Ferd. Aug. Neumonn. 
) Breslau. Friſche Elbinger Bricken und marinirter Lachs, achte Braun⸗ 
ſchweiger Wurſt, feine Thees, ungarjſche Prunellen / guter kampen Spiritus uud 
raffinlrtes Ruͤboͤhl find biuigſt zu bekommen bey we 
3 G. Oeffeleins ſel. Wittwe et Kretſchmer, Carlsgaſſe No. 743. 
) Breslau den roten Dreember 1823. Heute früh nach 5 Uhr endete 
nach 26 wöchentlichen Leiden an gaͤnzlicher Entkraͤftung ſeine irdiſche Faufbahn in 
dem ehrenvollen Alter von 78 Jahren 4 Monat der penfionirte Königl. Stadtgerichts⸗ 
Depoſttal⸗Rendant W.lhelm Gottlleb Scharff. Dies zeigen Verwandten und Sreuns . 
den wir hiermit, um ſtille Thellnahme bittend, ergebenſt an. N 
F Die hinterlaſſene Witwe, Kinder und Enkelkinder. 
9 Breslau. Feinen Enäfer von kimburger Froſch et Comp. in Leipzig 
in ganzen pfund⸗Paqueten a 20 gr. Courant offirirt. g . 
we CEael Ferdinand Wleliſch 
u Oblanergaſſe der Nelſſer Herbege gegenuber. 
) Breslau. Brabanter Herrnhüͤte von vorzüglicher Form und Güse, fo 
wle auch ſeldene und von wa ſſerdichten Filz empfiehlt zu billigem Preiße. a 
RER 4 ‚ F. Pupke, an der Ecke der Riemerzelle. 
J Breslau. (Anzeige) von feinen Seifen, als ee, Pen du 
1 3 5 N 8 5 K ’ 
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Stroll, fein tronsparente und pour letelnt babe ich einen neuen Transport erhal⸗ 
ten und verkaufe dieſelben, fo wie ganz feine Bischoff Chin; in kleinen Glaͤſern zu 
ſehr billigen Preißen. ’ Friedrich Gottlieb Wiche, 
Altbuͤßer⸗ und Meſſergaſſen⸗Ecke den 3 Roſen gegenüber. - 
») Breslau. Filſche marinltte Elbinger Bricken und martnirten kachs ver⸗ 
kauft zu billigen Preißen. een EEE 
NE C W. Schwinge, Kupferfhmidtg fie im wiiden Mann. 
„Breslau. Aecht Eibinger marinitte Dricken und Lachs, auch gerau⸗ 
cherten Lachs, friſche Gebrigsbutter, aͤcht ruſſiſche, ſebr gut ; inlaͤndiſche Stegſelfe, 
gegoffen: und gezogene Lichte, aͤcht engl. Horaſpitzen, alles zu den billigſten Preißen 
wird verkauft · 
e Er Albrechts ſiroße No. 7256. bey Friedrich Schufler- 
) Breslau. Am ısten dieſes Monats if ein Mops von roͤthucket Farbe 
welcher geſchnitten iſt und auf deſſen Halsband ſich Namen und Hausnummer befins 
det, verlohten gegangen, Wer denſelben auf dem Kägerberge Rio, 1157. zwey 
Treppen hoch akgiedr, erhalt ein ang emeſſen es Douteur. ? 
*) Breslau. Ein Kretſcham nebſt Brau- und Brennerey iſt ſofort zu ver⸗ 
pachten. Auskunft beym Agent Stock. A e i 
2) Breslau. Ein junger Mann, der auf einer der bedeutendſten Herrſchef⸗ 
ten die Landwirthſchaft erlernt, alle Fächer derſelben mehrere Jahre als praktiſcher 
Beamter betrieben, und darüber die beſten Zeugniſſe b’ybringen koͤnnte, ſucht ein 
anderweitiges Unterkommen als Amtmann, Raͤhere Auskunft giebt der Agent Hof⸗ 
richter, Weidengaſſe in der Stadt Paris. ae 3 


) Eroſſen den 18. Decbr. 1823. Zu Aus ſadungen aller zwiſchen Frank⸗ 
furth, Croſſen und Tſchicherzig eingewinterten Guter, empfiehlt ſich unter Verſiche⸗ 
rung der prompleſten und billigſten Bedienung. S. C. Bautze. 
0 Brestau. Die laͤngſ gewünſchten Möhten und Pfeff e rmuͤnz⸗ Bonbon 
habe wiederum erhalten, ferner cand. Pomränz , Zttronat, Himdeer Sale, grüne 
eingemochte Bein; Pomränzel in Krauſen, eingem. und ing! Firſchen, aͤcht franz. 
weißen Speed in Flachen, belle Gewücz⸗Cbocolade von bekannter Güte, eine ſehr 
gute Sorte Rum die Floſche a 12 und 6 gr., vollſoftige Zur nen, mar. Hieringe, 
Zwieb 'in und Pfeffergurk u, nebſt auen Sorten Speterey⸗Waaren zu den nur möge 

Hopp diulgſten Preiß u bey 1 125 
| Arnold Fritdländer, Nicolalgaſſe der St. Barbara Kirche gegenüber ⸗ 
„ Breslau. Zu dem bevorstehenden Weihnochts⸗ und Neuſabts ⸗Keſte, 
empfehle mich meinen apebrien Kunden mit guten beipziger Butter: Stollen, Mohn⸗ 
und gehackten Striezeln. Bestellungen werden von mit nach Wunſch beſorgt werden. 
Sotifr. Wunderlich, Leipziger Buttet⸗ Backer, auf der Biſchofsgaffe 
8 im Schwerdifiſch · = 
. *) Bres⸗ 
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Breslau. Ich empfehle mich dleſen Chrlamarkt wiebrr mit allen Sor⸗ 
ten Pieff rkuchen, vorzüglich feiner Thorner, Nürnberger, Oblat und Chocolade⸗ 
kuchen, Gruchiſchen und Braunſchweiger Mäzen ic. Meine Baude 1 ii an der 
Staubſaͤule der goldnen Krone gigenuͤber mit meiner Firma bezeichnet. 

Demncich Franke, Nicolatgaſſe in drep Koͤnigen, früher aͤußer e 
gaffe neben der go:dnn Kenne. 

*) e Der Uaterzeſchnete empfi hlt fi zu bebar lebender Welh⸗ 
nachts und Neufabrszeit mit ſelnem groß en Lager von Mufitalten, Borfe: ifıen, 
Landcharten, Stelndrüden, Wiener Neujaprsmänicen ıc. 

Carl Guſtav Hörker, Ohlautr⸗ und Bruſtgaſſen⸗ Ecke. 

) Breslau. Am 18ten dieſes iſt ein we ßer Pudtl, welcher ſich durch 
ſchwarze Gehänge und ſchwarzen Flecken am Schwanz auszeichnet, im rechten Vor⸗ 
derfuße das Reißen bat und auf den Namen Leo Hört, verlohren gegangen. Wer 
denselben Aldrechtsgaſſe No. 1692. zwey Stiegen hoch üderoringt, Kann ſich nebſt 
Erſiattung der Koſten einer verhälinigmäßigen guten Belohnung verſſchert holten. 

) Breslau. Bon den fo beliebten in der Wolle gestreiften Coſimirs dou⸗ 
ble broche zu Beinkleidern haden wir wleder eine neue Sendung erhalten. 

Billing und Sans Oblauer Straße No. 1196. as tagen Hlrſch 
genüber. 

=) Bre Aan ie guten Butter · Stritzeln abe ſich 3 diefen Weiße 
nachten von 2 bis 12 gr. N. M., größere nach Beſſel ug. Auch find alle Sorteg 
Ceonditoreyen, Torten und alle andere Sorten Backwaaten täglich ſriſch zu haben, 

; Micadi, Conditor auf der Albrechts gaſſt in der Stadt Rom. 

*) Breslau. Mouſſ tenden Ehompagner erhielt zum Verkauf in Commiſ⸗ 
fion: fo ouch eine Parthie gedtuckte Tuß Teppich⸗Lelnwandt, det IR. moͤglichſt 
billig zu haden dey Guſtab Heincke, Carlsgaſſe No. 630. 

) Breslau den 19. Dechr. 1823. Gute und ER Mozart» Flügel 
ſtehen zum Verkauf by W. Feuchtinger, Catharlnen Straße No. 1368. 

) Breslau. Da ich dleſer Tage wiederum. eine Parthle diverſe karben, 
als Character, Manns: und Damen» Grotesque, bärtige Sotirs, extra feine 
natärliche Herrn / und Damen: Geſichter, balb Che racter- und Ar lequins, Das 
cken mit Brillen und Batt, halbe Manns und Damen, ſo wie auch div. Naſen 
mit und ohne Bart empfangen habe, fo verfehle ich nicht ſolches meinen bieſigen 
und auswaͤrtigen Hrn Abnehmern ergebenſt bekannt zu machen und verſichre den 
billigſten Preiß im Dutzend, fo wie auch lm einzeln dey 

S. G. Schwartz, Ohlauergaſſe, gruͤnen gran No. 94 t. 
f 9 Breslo u. Vollſaftige Punſch » Zitronen pro 100 Stuck 4 Kthl. Cour., 
ue gr. Eour. , geſaline kimonien, Al eg Brab. Sar deden, 


franz. 
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fronz. und Trieſt. Capern, Stemſer Senft, Braunſchw. und Zungenwurſt, nent 
Daimat. Feigen, Kranz: Felgen, große italien. Maronen, Arof de Goa, Punſch⸗ 
Eſſenz, lange türkische Haſelnuͤſſe und holl. Suͤß nich ⸗Käſe, friſche marin. Bricken 
nebi Heringen, Pfiffergurken und Ziebein nerft allen Sorten Specerepwaaren zu 
den billigſten Prelßen zu haben bey a i 
8 6. Schwarz, Oblouergaſſe gruͤnen Kran; No. 94 t. 
*) Breslau. Guter Hopfen von vorzuͤglicher Ecndte liegt billig zum Ver⸗ 


kauf, um Aufjurdumen bey 5 
RE F. G. Pohl, Schmledebrücke No. 1818. 

„) Breslau. Biſchof und Eordinal beſte Quallte die Berliner Flaſche 
16 gr. Cour empfiehlt die Welnhandlung von 45 > 
A 2 H. Hictmann et Comp, Poradeplatz No. 9. 

„Breslau. Directe aus Italien empfangene feine Darmfaiten auf Gul⸗ 
tarren und Violinen empfiehlt Freun zen der Höhern Tonkunſt der Kaufmann 
A. Dempe, im Feigenbaum Ecke der Kupferſchmidt und Altbüßergaſſe. 

) Beedlau. echt fließenden Coviar Habe fo eben elne bedeutende Gens 

dung erhalten, und zwar von ſolcher vorzuͤglichen ſchoͤnen Qualitaͤt, daß meine 
reſp hieſigen, fo wie auswärtigen Abnehmer, wie im vorigen Jahre ganz zu 
ſrleden gestellt ſeyhn werden. Durch einen güsigen Verſuch, wird ſich ein jeder von 
der Wahrheit memes Geſagten hinlänglich uͤderzeugen. | 

| 3 8. Koſchel, Dhlauer Stroße. 

) Breslau. Helgelbde Havanna Cigocren Nro. 1 a 23 Rrhlr., leichte 
Havanna Rio. 2. a 14 Rıplr-, No. 3 a 1 Rtblr., Marpland Cigarren hellgelb 
No. 1.0 1 Rthl, No. 2. a 22 gr., No. 3. 0 20 gr., Cigarren mit Rohr a 20 
und 12 gr. Cour., die Hundert Stuck, acht hen. Grand Cordinal Earotten die 
Flaſche enthaltend ein Pfd. 14 gr., achter Holland erka die Flaſche 18 gr., beſter 
Mocuda die Flaſche 19 gr., ſaure Daͤnquerque 12 gr. das Pfd., St. Omer ſehr 
müde 8 gr., Roſen⸗Carotten 10 gr., der Ctr. 32 Rthl., Achter Pariſer 33 Rih. 
per Pid., div. Sorten Robillard und de la Ferme von Frankfurth a. M., Offen⸗ 
Bacher Marocco Nro. 1 a 18 gr., Wiener Schnuftaback 103 ſgr., Ungarischer 
6 gr., Neuròder 3 gr. Cour per Pfd., Tonnen » Canaſſer von 8 fgr. bis 521 hr. 
N. M., wovon die Sorte zu 10, 20 und 35 fgr. Mze., ganz deſonders leicht und 


oͤn find, offerirt Suſtov Häusler, 
e ©, äußern Oblauet Straße im grunen Straus. 
„ Breslau (Gebirgs Butter) ganz ſriſch und ſchön beg 


5 ö Guſtab Häusler; 
Breslau Eine bedeutende Sendung Byfouterten in 14 und 1 8karoti⸗ 


gen Gold und Eiſen, engl. Reitzeug » vorzüglichen Mallaͤnder und RO 
[4 


7 
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ten, lakirte Wagren Stobwoſſer, eifiinen emaſllirten Ruch: und Bratgeſchtrr, fo 
wie mehr andere zu Geſchenken ſich eignende Waaten find fo eben angekommen und 
werden zu Fabrikpteißen verlauft bey 
2 Hübner und Sohn am Naſchmorkt neben der Apotheke. 

) Krolauer Cammetrey Vorwerk zu Namslau den 18ten Decbr. 1823. 
Da meine Frau geſtern Abend mit einer gefunden Tochter gläͤck ich entbunden wor⸗ 
din iſt, fo beehre ich mich ſolches allen unſern nahen und entfernten Verwandten 
und Freunden hlermit ergebenſt anzuzeigen N 


Eduard Ra ſſe. 
9 Breslau. Gutes trocknes, nach Koͤnigl. Moaße geſetztes Eichenholz 
iR bis an dle Thür des Abnehmers angefahren für 5 th. 2 gr. Cour. zu haben und 
koͤnnen woͤchentllch bey trockner Witterung 22 bis 24 Klaftern angefahren werden. 
Den Abnehmern konn Ich verſichern, daß es eben fo gut iR, als das was ich vor 
2 Jahren in Commiſſion hatte. Agent Moyer, Schweldnltzer Streß: im Mar⸗ 
Kal. Aach welſt derſelbe mehrere ausmendlirte Stuben, Stallung und Wagen: 
„ r 
Breslau. Niederlage von Fünflichen Dinger, (ſogenannt Poudrette 
compose) Die pötentirte Koͤnigl pilvilegirte Fabrik der Herren o Fauche Borel 
et Perez in Berlin hat uns Endesunterzelchneten von ibrem Fabrikat, dem Fünftife 
chen Dünger ſogenannte Pondrette composce, eine Partbie zum Verkauf eingeſandt. 
Wo dleſes neue und billlge Daͤngungs mittel bereits onge wandt worden, hat es eben 
fowohl an Ertrag der Städte, als an Verbeſſerung des Bodens, dle erſtaunneas⸗ 
werth beſten Erfolge dargethan. Dieſen kuͤnſtlchen geruchiofen Dünger, ſogenant 
Pondrette, verkaufen wir in Tonnen von 5 Sheff.l, zum Preiß von 25 far. Cour. 
pro Scheffel, (Für die lerre Tonne werd n ı5 far, Cour erlegt.) Ueber die Art 
und Weiſe der Düngung , in welchem Maaße und Raume fie auf den verſchledenen 
Feldern und Wleſen amuwenden, find uns von der Fobrite gedruckte ausführliche 
Anwelſungen erthellt, welche wir den Abnehmern der Pondrette unentgeldlich zus’ 
Reken. Gesräder Pulvermacher, Carlsgaff No. 736. 
) Pleß den goſten November 1823. Auf den Antrag eirres Real⸗Glaͤubi⸗ 
gers wird im Wege der nethwenoigen Subhaſtation das fub No. 56. in der Stock⸗ 
gaſſe gelegene, dem Schuhmacher Joſepb Herodes gehörige, gerichtlich zu 8 pro 
auf 1058 Rihl gewuͤrdigte Haus zum Öffentlichen Verkauf in dem hiezu angeſetz⸗ 
ten peremtoriſchen Termine auf den 25iten Februar 1824, ausgebothen, wou 
alle befigfädige kicltanten früh um 10 Uhr zu Rahh zuſe an der Gerichisſtelle zur 
Abgabe ihrer Gebothe unter Gewaͤrtigung des Zuschlags an den Melſtbiethenden, 
wenn keine geſetzliche Gründe eine Ausnahme machen, zu erscheinen, vorgeladen 
werden. Zugleich Ko re 1 e zu haben ver⸗ 
en oͤna präcluf hier aufgefordert, ſich zu melden i 
en 5 1 Das Gürfl, Anhalt Cöspen deen Erden 


x 


re 
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Bresiau. Feiner VerinasEnaſter, Rollen ⸗Portorleto, geſchnittenen 
Portoriccb und Domingo fehr leichte und am Geruch angenehme Tonnen » Cnaſter 
zu 10, 12, 15, 20, 24 und 30 ſgr. Mze., fein amſterdammer Caxotten, Marocco, 
Matuda und andere Schnuyftabacke, feinſter Arac de Got, ned alen Specercy⸗ 
Woaren, fo wie der ſeit Jahren beltebte Erdmandel und inländische. Caffee iſt 
wleder ganz friſch angefertigt und Sämmtliches um die moͤglichſten billigſten Preiße 

zu haben dey Mittmann et Beer in Breslau am Schweldnigertbore, 5 
Breslau. Aecht Ungar Schnupftaback, nicht etwa Reich enſtelner Fa⸗ 
brikat verkauft billig F. A. Stenzel, Albrechtsgaſſe No. 1461. 

Boes lau den kiten November 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Pupillen Collegit wird in Gemaäßheit der $. 137. bis 142 Tit. 17. P. J. 
des Allgemeinen Landrechts denen noch etwa undekannten Gläud:germ des zu Louls⸗ 
dorf Strebleaſchen Kreiſes verſtorbenen Gutsbeſitzers Gottlieb Peisker die bevor⸗ 
ſtehende Theilung der Verlaſſenſchaͤſt unter deſſen Erben hiermit oͤff ntlich bekannt 
gemacht, um ihre etwanlgen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und 
zwar in Ansehung der einheimiſchen Gläubiger längſtens binnen 3 Monaten, in 
Anſehung der Auswärtigen aber blunen Sechs Monaten anzuzeigen und geltend 
zu maden, widrlgenfalls nach Ablauf dieſer Friften und erfolgter Theilung ſich 
die etwanigen Erſchafts⸗Glaͤubiger an jeden Erden nur nach Verhaͤltniſt ſeines Erb⸗ 


theils halten koͤnnen. g.) a 
i Koͤnigl. Preuß. Puplllen⸗ Collegium von Schleſien. 
: Breslau den 29ſten Auguſt 1823. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts von Schleſien in Breslau werden auf den Antrag der verwit. Lieutenant 
Berg geb. Muller bteſelbſt olle diejenigen Praͤtendenten, welche an die angeblich 
verlohren 1e eng ihr von der hieſigen König! Reglerungs⸗Hauptkaſſe unterm 
13ten März c. ertheilten Empfangs Beſcheinigung ſub No. 1325. über den zur 
Einholung der Zins⸗Coupons Series IV. übergebenen Staatsſchuldſcheine No. 59735. 
Ittt. c., a 50 Rihl. als Eigenthümer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Beleſs⸗ 
Inhaber Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anfpriüs 
de in dem zu deren Angaben angeſetzten peremtoriſchen Termin den gien Januar 
1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Commiſſario Herrn Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Aſſeſſor von Wedel auf biefigem Oder⸗Landesgerichtshauſe entweder 
in Perſon oder durch genungſam informirte und legitimirte Mandatarien (wozu 
ihnen auf den Fall der Undekanntſchaft unter den biefigen Juſtiz⸗Commiſſarien der 
Juſilz⸗Commiſſionsrath Klettke, Koblitz und Juſtizrath Bahr vorgeſchlagen wer⸗ 
den) ad Protocellum anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere 
zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der etwanlgen 
Intereſſenten melden, dann werden diefelben mit ihren Anſprüchen ptaͤtludirt und 
es wird ihnen damit ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, der verlohren 
gegangene Empfangs ſchein aber für amortiſirt erklärt werden. e 
a Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
BE Falkenhauſen. 


=. 


8 Mittelwalde den ızten November 1823. Von Seiten des Koͤnigl. 
Stadtgerichts zu Mittelwalde wird in Gemaͤsheit des §. 137. bis 142. Seth 
‚Zhl. 1. des Allgemeinen kandrechts den noch etwa unbekannten Glaͤublgern 

am a4fien April 1823. hieſelbſt verſſorbenen Buchbinder — — 
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' 4 
bevorſtehende Thellung der Verlaſſenſchaft unter deſſen Erden hiermit oͤffentlich 
bekannt gemacht um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſeuſchaft in Zei⸗ 
ten und zwar in Anſehung der einheimiſchen Gläubiger längſtens binnen drey 
Monaten, in Anſehung der Auswärtigen aber binnen ſechs Monaten anzuzei⸗ 
gen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſſen und nach 
erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗Glaͤubiger an jeden Erben nur 
nach Verhaͤltniß ſeines Erbantheils halten Können, 
Leobfhäüg den iaten July 1823. Das Gerſchesamt des Ritterguts. 

Branitz und der Colonte Michels dor thut kund und fuͤget hiermit öffentlich zu wif⸗ 
‚fen, daß das zu Branitz Lobſchüͤtzer Kreiſes ſub No. 9 des Noſtieal⸗Hypothekens 
buches delegene Zhüdiae Bauergut und die dazu gekauften ſub No. g. ſitulrten ehe⸗ 
maligen Dominial⸗Grundſtücke von 9 Scheffeln 38 Ok groß Maas Aus ſaat, 
welche zuſammen auf 2939 Rthl. 28 far. 9 pf. Courant gerichtlich gewuͤrdiget wor⸗ 
den, auf den Antrag eines Real⸗Glaͤudigers im Wege der Executton off ntlich⸗ 

an den Meiſtblethenden einzeln oder zuſammmen verkauft werden ſollen, wozu fir 
‚sitationd Termine auf den Ber 

ızten September, ı8tem November ef 
in Kanzlei des unterzeichneten Gerichtäamies zu Leobſchuͤtz und der letzte peremto⸗ 


tiſche auf den { 
zıfleu Januar 1824. 
auf Burg Branitz anberaumt worden find. Kaufluffige und Jahlungsfaͤhlge wer 
den daher hiermit vorgeladen, in dieſen beſonders aber in dem peremtoriſchen Ter⸗ 
ain zu erſchelnen, ibre Gebothe abzugeben der Meiſibtethende und Zahlungs⸗ 
fähige den Zuſchlag zu gewärtigen indem auf dle nach Ablauf des letzten Licttations⸗ 
Termins etwa elnkommende Gebothe nicht welter reſtectirt werben wird, inſofern 
sicht gefepliche Umſtaͤnde eine Aus nahme zulaſſen ſollten x 
ee Das Gerichts amt Branitz. 
ee Köcher. 


Jauer den a October 1923. Zum öffentlichen Berkauf des dem Korbs 
macher Johann Gottlieb Schade gehörigen und in hieſiger Vorſtadt ab No. 40. 
Belegenen: Hauſes, welches laut der auf hieſigem Rathhauſe ausgehangten gericht: 
lichen Taxe de dato den ıgten Auguſt d J., nach dem Bauanſchlage auf 483 Rihl. 
15 far,, nach der Nutzung aber auf 445 Rthl. 6 ſgr. 8 pf. und nach dem Durch⸗ 
nike beider Taxen auf 464 Rthl. 25 ſgr. 10 pf. abgeſchaͤtzt worden, find Bi.=. 
thungs⸗Termine auf den zeſten Oetober und den gten. December d. J. der letzte 
und peremtoriſche Termin aber auf N 
Se den 18ten Januar 1823. Vormittags um 9 Uhr 
auf dem hieſigen Rachbauſe anberaumt, welches allen beſitz⸗ und zahlungsfaͤhi⸗ 
gen BR hierdurch Öffentlich bekannt gemacht wird. Hierndchft werden 
alle unbekannte und aus dem. Hppothekenbuch nicht conſtirende Real⸗Pratenden⸗ 
ten hiermit vorgeladen, . e in dem mehrerwaͤhnten peremtoriſchen Termine 
den 15ten Januar 1834. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Ratbhauſe 
bieſeloſt erſcheinen, um ihre etwanigen: Anſprüche an das ſubbaſta. gestellte Grund⸗ 
Fü zu den Acten anmelden, im Ausbleibungsfall aber zu gewärtigen, daß fie 
nach erfolgter Adjudication mit dieſen ihren Anſprüchen werden präcludirt und 
gegen dem neuen Beſitzer 9155 Grundſtuͤcks nicht weiter werden gehört werden, 
2 m Önigk Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 
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Niro. LI. des Breelauſchen Inreligeng; Blattes: 
90 23. December #823; DEE TER 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Langenbielau den ten Decbr. 1823; Bey dem gf. v. 


Sundtecztyſchen Gerichtsamte der Langendielaper Ma jorats guter find: 
vom iſten May 1823 bis Iſten Deebr. 1823; e Kaͤufe lur Con, 
firmatton gekommen: 


IJ. bey den 3 Gemeinden Langenbielou neuen Yörfeites. r. Gott 1 


ſtied Emmiers Kauf, um das väterliche Haus- no. 1477 pro 8 1 riff.- 


2. Cor David Breslers, um der Joh Franziſchen Erben Haus, pro 


1a o rthl. 3; Gotrfe: Heiders, um Job. Schumanns Stück Lade, pro 


120 tthl. 4. Jeremias Ludwig Heilmanns, um Schloſſer Häuſches 


4 Morgin Acker, pro 400 rihl. II. bey der Gemeinde langenbielon! 
alten Antbeits und Neubielau. 5. Johann George Denkes, um der 
Epb. Dreſcherſchen Erben Haus, pro 188 cibl. 6, Ephraim Gottlieb; 
Schboͤtzes, um Carl Joseph. Hoffmanns Stelle, pto 1380 tibi, 7. 
Gotifried Sittkas, um Joh; Carl Adelts Haus, pro 430 ribl. 8. 
Job. George Hellers, um Goitſried Bauers“ Dreſchgaͤrtserſtelle, pro 


450 rihl. 9, ver⸗ hei. Heffmann geb. Hennig, um Philipp Hoffmanns 


Haus, pro 385 rthl. III, bey der Gemeinde Berthelsdorf. 10, Eh⸗ 
renſried Kunerts, um Chriſtian Ucbaus Kretſcham pro- 1000 rihl. 


IV. bey der Gemeinde Harthab. 11, Gottlieb Hübwers, um Anton 


Reichelts Schmiede, pro 860. rthl. N bey der Gemeinde Nieder - 


‚Lang Seiff. tsderf. 12: Joh. Cat Hab ves, um Joß. Frirdrich Hahns 


Dreſchrͤͤrtverſtele. pio 880 uhl.. 13. Gonlieb Laoſches; um Ehr 
ſtian Lauſches Dreſchgartnerſtele, pre 400 ethl⸗ 147 Job. Frieder 72 


Eins, um George Eck: 5 Haͤusſerſtelle, pto 600 ‚eh NE beider! 


Gemtinde Groß⸗Ellhuth. 13, Ernſt Geuſried Grunets, um der Chris: 


Rian- Oßwaleſchen Etben Donergut pro 1125; rthl. VII. bey deer 
Ge⸗ 
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Gemeinde Mieder⸗Panthenau. 16. Carl Gottlieb Menzels, um Kauf. 
mann Neumanns Waſſermuͤhle, pro 1260 rihl. 5 

Habelſchwerdt den ıflen Diebr. 1823. Bey nachſtehen 
den Gerichtsaͤmtern And in dem Zeitraume vom Iften Jaauar bis ult, 
Juny e. folgende Käufe gerichtlich conſtemiret worden: 


I, beym Gerichtsamt Schnallenſt⸗ in. 
x. Adjudication der Edmund Pautſchſchen Gaͤrtnerſtelle zu Ebers⸗ 
ae an den Alex Pautſch im Werth von 8s rthl. 21 fol. 
Kauf des Joſeph Weiß, um die Johaun Weſſerſche Feldgaͤrtger / 
ſtelle ji een, pro 333F vrhl. 
. Adjudication der Klahrſchen Stuͤckmannſtelle an den peter 
panisch zu Marienthal, pro 1164 tihl. 27 ſol. 


II. beym Gerichtsamt Kieslingswalde. 
4. Kauf des Fran; Preſcher, um die Thereſia Wolſſche Bauerſtelle 
zu Kıeslingswalde, pro 968 rihl. 10 fl. 
5. des Heinrich Laſ bre, um die Gottſchalkſche Mehlmuͤhle zu Gla⸗ 
ſegrund, pro 9 r rthl. 20 ſgl. 
6. des Franz Schroller, um die Franz Pfignerfhe Celonieſtelle zu 
Steingtund. 
III. beym Gerichte amt Grafenort. 
7. des Schullehrer Latzel, uin die Baldermannſche Gaͤrtnerſtelle zu 
Altlomnitz, pro 133 rthl. 10 ſgl. 
8. des Joſeph Kramer, um die Lauterbachſche Robotßgaͤrtnerſtelle in N 
Altlomnitz, pro 76 rthl. 
9. des Joſeph Kruger, um die vaͤterliche Bauerſtelle zu Grafenort, 
pro 380 rel. 28 ſgl. 
10. des Joſeph Imann, um die voͤterliche Eoloniſtenſelle zu Neu⸗ 
boyn, pro 166 rthl. 20 ſgl. 
11. des Ignatz Langer, um die voͤterliche Bauerſtelle in Nensonmig, 
pro 228 rihl. 10 fol. | 
12, des Franz Marx, um die Bittnerſche Bauerſiele daſelbſt, pto 
342 rthl. 25 fol. 
13. des George Bohm, um die Yaton Schleicherſche Coloniſtenſtelle 
zu Neuwilms dorf, pro 3 29 rthl. 
14. 
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178 des Joſeph Müller, um die Seide mannſche hmm ßele vaſelbſt, 
pro 561 tthl. 20 fgl. 
15. Adjudiegtien der Noͤßlerſchen Coloniſtenſtelle an den Ignatz Zoͤd⸗ 
ler zu Melling, pro 205 thl 20 fl. 
16. Kauf des Ignatz Weigang, um die Weazel. Heiderſche Gärtner⸗ 
ſtelle zu Mederlaugenan, pro 260 rißhl. 
17. des Wenzel Heider, um vr Ignotz Weigangſche Hänsterfiene 
daſelbſt, pro 1 14 rihle. 8 ſgl. 
18. des Joseph Jiſchke, um die Anton Kurzſche Coloniſtenſtelle zu 
Miederatlomnitz, pre 262 rthl. 20 fgl, 
19. Earl Teuber, um die Beckſche Oaͤrtnerſtelle ln Deubagderf, pro 


233 rthl. 8 fat: * 
W. beym Gerichtsamt Altbat dorf. 
20. des Anton Tiffe, um die v väterliche Haͤuslerſtelle zu Altbatzderf, 
pro 68 rthl. 17 ſgl. 
21. des George Schneider, um das Anton Wolſſche Ackerſluͤck dar 
felbft, pro 114 fthl. 8 fal- 
V. beim Gerichtsamt Rengersdorf Schloßbofantheil. 
22. des Franz Seidelmann, um die väterliche Koborhgästnerfiete zu 
Rengers dorf, pro 180 rißhlr. 28 fol. a 
= XI. beym Gerichtsamt greder⸗Altwolteredorf. 
23. des Johann Ges, um die Weigangſche Auenhaͤuslerſtelle zu 
Altwalters dorf, pro 76 rihl. 5 fol, | 
24. des Aloys Fuhrmann, um die Franz Exnerſche Bouerſtelle das 
ih, 3 282 2200 tthl. 
VII. beim Gerichtsamt Ober - Altwalters dorf. 
25. des Oeconom Koͤhler, um die Pehfche Freygärtnerſlelle zu Ober⸗ 
Altwaltersdorf, pro 21 80 rihl. 
VIII. beym Gerichtsamt Obet Atlonmig, 
26. des Joſeph Meumaun, um die Joſeph Dubsſchen Aecker 5 
Altlomnitz. 
IX, beim Gerichtsamt Haſſſß⸗ 
27. des Anten Ender, um ein Stuͤck Land zu Kofi, pro 
114 rihl. 8 (ol, 
=» 
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2. des Franz Hahn, um die Joſeph Hahuſche Bauerſtelle zu Koͤ⸗ 

enigs ban „pro 800 rihl- 

| 29. des Paul Hohaus, um die Joſiph Schoͤnigſche Robot baus ler⸗ 
en 8 pro 91 tthl. 15 sal. 


X. beym Gerichts amt Kunzendotf. 
30. des Joſepb Jung, um die wÄtepliche: Robotphauslerſtelle zu Hein; 
zendorf, pro 2 rthl. 1 0 fol. 
3 1. Anton Riſches, um die Baumſche Haͤnslerſtelle daſelbſt, pro 
232 rihl. 5 fol, 
32. des Jeſeph Bauch, um die Franz Simonſche Mobothhausler⸗ 
telle daſelbſt, pro 214 cthl. 8 fol. 
33. des Paul Baumgarten, um die väterliche Stuckmannſtelle zu 
Wolmsdoif, pio 12 1 tthl. f 
34. Stan; Wiesner, um das Aaton luxſche Ackerſtück daſelbſt, pro 
228 rthl. 
35: des George Pfigner, um die vaͤterl. Seudmannfite. zu Mar 
f tins berg. pro 200 rh. 
36. des. Franz Gottwald, um die väͤterlſche Stuckmannſſtelle daſelbſt, 
pro 76 tthl. 5 sol. | 
37. des Fran; Mann, um bie Klapperſche Robotßgaͤrtnerſtelle zu 
Kunzenderf, pro 114 rthl. 10 hl. 
N 38. des Franz Folkmer, um die vaͤterl. Miobothgürtnerſtele daſelbſt, 
pro 49 ht 12 gl. 
f 39. des Joſeph Laſchle, um die Anton Heymanaſche Mobothgaͤrtner⸗ 
telle daſelbſt, pro 76 rthl. 5 ſgl. 
40. des Joſeph Hoͤger, um die Anton Mimbſche ee da⸗ 
ſelbſt, pro 406 rthl, 

Habelſchwerdt den 8. Decbr. 1823. Bey dem hiefigen Koͤ⸗ 
ask Stadegsticht ſind im aten halben Jahre jelaae Käufe gerichtlich er⸗ 
richtet worden; 

1. der Wenzel Peſchkeſche Kauf, ums aterhüt no. 103, pre 
pro 5337 rihl. 
2. der Joſeph Maderſche, ums oätend, Banergut no. 43. in Diener 
Weiſtritz, pro 600 ribl · | 


3. der 


EI. 
3. der Franz Mudrurksſche Kauf, um das Haus ne. 28, pris 
615 rihl. 
4. der Anton Biakeſche, ums Ackerſtuͤck no. 89, pre yry rißl. 
5. der Joſephn Jungſche, ums Ackerſtück no. 128, pro 16662 Stthl. 
6. der Francisca Jaͤhnſche, ums Haus no. 54, pro 600 ethl. ; 
7. der Werzei Kolbeſche, ums Haͤckerſche Ackerſtäck, pro 21 00 rthl. 
8. der Joſeph Bielſche, ums Haus no. 240, pro 171 rthl. 
9. der Joh. Beerſche, ums Haus no, 24, pro 1300 rthl. 
140. der Joh. Nie ſelſche, ums Haus no. 180, pro 600 ethl. 
11. der Anton Nein! ie, um die Colonieſtelle no. 24 zu Brand, 
pro 304 roh. 
12. der Carl Wigtlerſche, um die Scheinerſchen Realitäten in Alt- 
Weiſtritz, pro 3000 rihl. 
13. der Ignatz Steinerſche, um die Ditterſchen Realitaͤten zu Kro 
thenpfuhl, pro 457 rihl. 
14. der Wenzel Simmonſche, um das Beckſche Ackerſtück, prs 
228 tihl. 
15. det Joseph Neimanaſche, um das Vorwerk no. 309, pro 
8188 ribhl. 
141686. der Chriſtoph Heyerſche, ums Ackerſtück no. 3, pro 1500 rthl. 
Trebnitz den 20 Noobr. 1823. Nachſt⸗hende Käufe ſiod 
bey dem hieſigen Koͤnigl. Gericht vom zften Zuny bis ult. Movbr. c. 
confismirt worden: 
N 1. des Dreſchgärtner George Hein zu Ealvowe, pro 300 rtbl. 
2. des Erbſaß Thaddeus Ambroß von Anger. pro 800 rihl. 
3. des Freygärtner David Scheigert zu Kobelwitz, pio 400 ıffl. \ 
4. des Häusler Carl Koitſch zu Cameeſe, pro 100 rihl. 6 
5. des Freygärtner Chriſteph Bartſch daſelbſt, pro 300 rthl. 
6. des Häusler Gottlieb Häns ler daſelbſt, pro 12 ef‘ 
vi des Freygartner Gotefried Weigel zu Breithen, pro 400 rthl. 
8. des Dreſchgärter Mathias Techrpte zu Stauwadau, pro 
171 rihl. 
9. der Hedwig Presgotb, um das Bauergur no. 14. w Säit 
wit, pro 640 rthl. 
N 10. des Händler Daniel Ziffer: zu lahſe, pro 150 = 
11. 


* 
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17. des Bauer Joſeph Gernoth zu Kleingraben, pro 360 reiht. 
132. der Häusler zu RER: > um die Heegewieſe, pro 
800 eil, 
13. der Freygöttner daſelbſt, um die Bielawer Lache, pro 
930 uthl. 
14. des Muͤller Johann Hoffmann zu Groß Perſchnitz, pro 
500 rthl. 
135. des Kretſchmer Friedrich Grammatte zu Klein⸗ljeſchütz, pro 
900 rihl. 
16. des Erbſaß Ernſt Rohr vom Anger, pro 110% rthl. 
17. des Eibſaß Valentin Sonnabend daſelbſt, pro 110 rthl.- 
18. des Bauer Friedrich Viertel zu Kottwitz, pro- 2700 rthl. 
19. des Freygaͤctner Daniel Wuttke zu Parnitze, pio 400 rihl. 
20. des Oberamtmann Trades, um das Freyguih zu Sie Raake, 
bo 16 300 rtl. 
21. des Freygaͤrtner David Ritter zu Domnowi pro 400 rthl. 
22. des Häusier Chriſtian Hempe zu Mie der-Kachel, pro 61 rihl, 
N 23. des Dreſchgaͤrtner Gattlieb Hempe daſelbſt, pro 72 rthl. 
2444. des Haͤusler Chriſtian Broß zu Schlettau, pro 36 rthl. 
25. des Dreſchgaͤrtner Bernard Sonnabend zu Pflaumderf, pro 
400 lil. 
26. des Bauer Goltlieb Auerſch zu Bautke, pro 600 rthi. 
27. des Häusler Gottlieb Matzke zu Lahſe, pro 360 rthl. 
28. des Johann Billers, um ein Ackkeſtück ſub no. 49. zu Pa⸗ 
wellau, pro 230 ithl. 
29. der Freygaͤriner zu Klein: Biefäjig, sum bie Gallower Ache, 
pro 583 uh. 
er der Freygärtner Scholzſchen Eheleute zu Frauwaldau, pro 
480 rthl. 
31, des Bauer Carl Steinig zu Kottwitz, pro 1500 rthl. 
32, des Freygaͤrtner Johann Meinert zu Pohlniſch⸗Hammer, pro 
500 tihl. a 
33. des Häusler Franz Adolph zu H inersdorf, pro 400 rthl. 
34. des Freygaͤrtner Anton Kurzer zu Thomaskirch, pro 800 rthl. 
35. des Haͤusler apepagps Bruske zu Weigelsdorf, pro 40 rthl. 
3% 
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36. dis Hiusler Joſeph Bauch daſelbſt, pro 300 ttbl. 
37. des Bauer Anton Finger daſelbſt, pro 5900 rihl. 
38. des Haͤusler Franz Schneider daſelbſt, pro 240 rege 
39. des Haͤusler Joh. Dimke zu Klein Ujeſchͤtz, pro 200 rihl. 
40. des Haͤusler Hieronimus Muller zu Weigelsdorf, pro 100 rthl. 
41. des Bauer Conſtantin Gloger daſelbſt, pro 1300 th. 
42. des Häusler Paul Thoma zu Frauwaldau, pro 300 rtl. 
43. des Häusler Carl Zeike zu Brießen, pro 250 rihl. 
) Coſel den 27. Nopbr. 1823. Bey unterſchtiebenem Gerichts⸗ 
amte iſt der Kauf des Mathes Plaͤnick zu Jacobs dorf Eofeler Keeiſes um 
die daſige Freybaͤuslerſtelle ſub no. 17, fur 48 rihl. 28 ſgl. Cour. gericht⸗ 


lich conſiemitt wordeg. 
Das Rn Zacobsdsrf, 
Meisner, Juſtitiarius. 
Coſel den 27 Novbr. 1823. SGey untetſchriebenem Gerichts ⸗ 

amte find folgende Kaͤufe conficmirt worden: 

1. der Frau Einnehmer Hartmann, um das Freybauergut ſub no. 14. 
in Klein⸗Gra den, für 300 tthl. vom LI. Auguſt d. J. 

2. des Domini Klein Grauden, um das Freybauergut ſub 10. 19. 


daſelbſt, für 372 hl, vom 18. Oetbr. d. J. 
3. des Leopold Gruͤner, um daſſelbe Giundſtüͤck, für 390 etbl. vom 


18. November d. J. Das Gerlchtsamt Klein- Grauden, 
Meisner, Juſtitiarius, 
Reichenbach den 27. Novbr. 1823. Bey unterzeichneten 
Gerichtsamt fanden folgende Beſſtzveränderungen ſtatt: 
1. Gottfried Küngberg zu Steig⸗Seiſfersdorf Kauf, um no, 475 
pro 225 rthl. 
Ignatz Freenzel no. 13, pro 800 rthl. 
5 Johann Gottlieb Michal zu Friedrichs hbayn no. 39 „ pre 
400 rthl. 
4. Gottfried Moſer zu Schmiedegrund, pro 400 ehr, 
5. Eruſt Groß zu Stein» Seiff'tsdorf, no. 92, pro 2600 rihf. 
6. Gottlieb Oswald zu Friedrichsbayn no. 28, pro 100 tthl. 
7. Schubert Gottfried zu Schmiedegrund no. 16, pro 886 ethl. 
8. Heyder Benj. zu Siein⸗Seiffers dorf no. 36, pro = rthl, 
9 ins 


* 


„ut, en 575 nhl. verkauft. 
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9, Dinter Wittwe zu Friedrichsboyn no. 44, pro 115 uthl. 
Das kreichsgraͤflich von Noſtizſche Gerichts amt der Stein⸗ 
. 8 Seiffers dor fer Guͤter. 
Wich ura. 
Biſchwitz bey Wanſen den iſten oe 1823. Bey 


dem Königl. Stadtgericht Bann: find, nach ſtehende Käufe: confirmire 


worden: 

1. Kauf des Cbuiſten ede, um das Ackirpüͤck no. 75, 
für 114 rthl. | 
2. der: Anton Greulichſcen bil, um das Burger baus 

ne, 71, für. 600 ethl. 
3. des Igſeph Naucke, um das Bürgerhaus no. 24, für-490 rihl. 
4. des Martin. Hentſchel, um den Garten no. 24, der Voeſtadt, 


a für 700 tthl.. j 


5. des Florian Meisner, um das Bürgerhaus:no. 51, für ooo rel. 
Dy bernfurth den zten Deoember 1823. Bey dem Prin⸗ 
zei Biron von Curlaud Dyhernfurther Gerichtsamte find. nachſte hende 
Kaufconttacte gerichtlich anerkannt und ausgefertiget worden: a 
1. Joh. Joſeph Wald hauß, um die. Fran}. Geiſtſche Poſſeſſion 
no, ee zu Dyhernfurth, für 980 ribl. 

Auna Roſina verwittw. Böhm, 158 die Poſſ ſſion ibres Gat⸗ 

ten Sera Bohm no. 2. zu Dybernfurth, fur 350: rthl. f 
3. Caroline Eleon. Speern, um die Poſſeſſion des Gottlob Deich f 


gel no. 55. du, Onbsenfunth,, für: 220 wbl. 


4, Stanz. Krauſe, um den. Ackerfleck deo beute. Böhm zu 
Dybernfurth, für- 18 0 rthl. 

5. Wilhelm: Horn, um den Gaſthof ale Gatti Mar, Elis. 
Horn ao. 3. zu Dyhernſurth, per 1000 xihl. 

6. Job. Gotil. Schneider, um die vͤͤterlich Dreſchgättnerſtelle 


| = nd: 38. fu Ganſcherau, für: 204 til}. 10, fol. 


Löben den iſten Detember 1823, Der Tuch macher Mul, 
ler hat fein Wohnhaus ſub no. 39, an die verebl., Seeretaire Schei⸗ 


sont Wit 2 Land⸗ win: ERBEN: 


An bang 
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Anhang zur zweyten Beilage 
Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 23 Deebr. 1923. 


Citatio Edictalis. 

einrich au den 1zten Juli 1823. Der im Jahre 1790, bis 1800 
als Schmirdegefelle ausgewanderte und gänzlich verſchollene Bauer Fri drich Krau⸗ 
ſeſche Sohn von Herzogswalde, Namens Johann Friedrich Wathias Krauſe geb. 
den toten Februar 1775., welcher bei der Kaiferl, Koͤnigl. Oeſtreichſchen Armee 
in Dienſten geſtanden haben ſoll, wird mit ſeinen unbekannten etwanigen Erben 
hiedurch aufgefordert, ihren Aufenthalt ſchriftlich anzuzeigen, oder ſich ſpäteſtens 
in Termino den 24ffen Juni 1824. früh um 9 Uhr in a Gerichtskanzley 
einzufinden, widrigenfalls Johann Frledrich Mathias Krauſe für todt erfkirt und 
ein in circa zoo Rthl. beſtehendes Vermoͤgen ſeinen Geſchwiſtern verabfolgt wer⸗ 

den wird. a ö BEL 
Das Kdnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt der Herrſchaft 9 


rund. 
AVERTISSEMENTS. 

) Sreslau. Bey Ziehung Söfer kleinen Lotterie find nachſſehende Ges - 
winne in meine Collecte gefillen, als: 6 Gewinne a 100_Rıbl. auf No. 17774 
33012 73 45218 31 46981. 50 Rib, auf Ne 4521346389. 20 Rih. 
aul No. 14012 63 2936 72. 10 bir. ouf auf Nro 12237 99 14036 
17453 61 17767 72 17850 21995 33024 59 87. 5 Rib auf No. 12213 
45 65 76 89 9e 9“ 14026 46 69 87 94 97 17457 93 17701 3.5 
21 41 49 93 95 17802 12 43 29217 52 68 69 33009 16 92 95 
100 37647 45220 38 47 4 Rth. auf No. 12209 16 38 59 61 71 82 
85 14005 9 11 17 20 25 35 44 45 6: 67 82 89 17466 73 7587 
89 500 17715 28 29 30 31 36 44 51 52 58 64 68 73 17805 12 
23 18 26 34 44 21906 14 35 42 49 52 61 65 73 84 89 92 93 
33001 47.13.15 26 30 33 42 49 51 53 55 66 70 72 83 88 90 
9¹ 37629 30 31 41 4% 45 49 45229 36 46976 77 88. Looſe zur 
erften Klaſſe 49 ſter Lotter je, fo wie auch kooſe zur 57ſten kleinen Lotterie find mit 
prompler Bedienung zu baden dep 

a Schreider im weißen Loͤben. 

„ reslau. Bey Ziehung der 5 6ſten kleindn kotterle find folgende Ge⸗ 

win ne in mein Comptoir getroffen: 2 Gewinne a 200. Rihlr. auf 3032 7870. 
4 Giwinne a 100 Kıhl. auf Ro. 3016 619% 14823 33883. 2 ng a 
Fe 5 . | 50 Rth. 
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50 Nibl. auf Ro. 3630 46496 9 Gew. 20 Ribt. auf No. 3026 5383 95 
8627 14825 18914 44 50 35811. 13 Gew. a 10 Rttir auf No. 3047 
74 95 5354 85 6178 6720 14818 36 35836 63 4640 35. 9061 
winne a s Rthl. auf No. 3014 21 28 44 51 54 63 67 80 3036 87 92 
96 3354 59 65 70 91 93 5357 59 89 93 97 610 49 29 35 56 
66 6173 75 93 6703 10 28 32 40 7878 46 65 7875 90 8603 8 
10 11 33 38 70 90 14805 14822 30 37 42 15,27 28 35 18905 
12 19 18921 28 34 35 26160 62 98 32458 69 87 35818 35841 
47 69 71 87 89 46407 14 28 26 42 46457 58 66 70 75. 105 
Gewinne a 4 Rth. auf No. 3018 19 30 37 48 60 75 81 84 91 98 3355 
78 81 533 55.61 79 92 96 6103 21 6123 35 35 57 86 6702. 
5 11 16 19 41 7802 7808 Io 12 38 53 54 72 92 8606 16 18 
19 20 66441 42 59 63 87 92 14810 15 44 45 15931 39 44 
45 18904 9 11 16 17 24 47 26153 57 58 61 66 80 81 86,93 


32455 64 71 32472 25 80 86 35810 16 19 21 25 28 37 46 48 


33852 76 78 46404 16 27 36 54 63 67.78 91. Mit Eoofen zur n 
Claſſe 49 ſter Lorte rte und 5 7ſten kleinen Lotterle empfithlt fi f 
H. Holſchau der jun., Solzring nabe am großen Ringe. 

*) Breslau. (Neue Musikalien bey C 6. Förster.) Kreutzer, Ouv. 
aus Libussa a 4 Mains 18 gr. — Lemoine 10 Contredanses p le Pianof, a4 
Mains 10 gr. — Breitung, 16 verechiedene Tänze für das Piauof ı2 gr. — 
G. M. v. Weber, Aufforderung zum Tanze, Rondo brillant eingerichtet für 
das Pianof. zu 4 Händen 22 gr. — viotti, Concerto p le Violon 2 Rthl. 12 gr. 
Güntersberg, der fertige Orgelſpieler zweyter Theil 1 Rthl 8 gr. — Weber, 
Euryanthe für Pianof ehne Worte 2 Athlr. 16 gr. — Daraus Ouverture für 
Pianof. 12 gr. — Dieselbe auf 4 Hände 16 gr. — Nebst sehr viel andern 
neuen Musikalien. a 

Breslau. Bey C. G Förster sind dle vergriffen gewesene Sen 
Lieblings- Tänze, auf allen Gesellschafts- Bällen aufgeführt und für Piänof. 
eingerichtet von Herrmann. Ste Aufl 14 gr. wieder vorräthig. 

*) Breretan A chten Cyper Wein verkou't In elnzelnen Flaſchen a 
Gerd Aug Held, Ohlauer⸗ ‚und Brufgafea: Ecke dem blauen Hleſch 
a gegenüber. 

er Preston Eine ſchoͤn mußte Stuhr If, bote iu ole, Yun 
kernzoſſe No, 903. f 

*) Breslau den 19. Derbr. 1823: Die in No. 145. der ſchleſ. Zeitung 
entholtne Anzeige: des hleſigen Hrn. Köder Opprnbeimer, welcher elne ondre, angets 
lch von Hrn: b. Schatz, jedoch wohl zu merken obne Datum und Wohnoct umer⸗ 
zeichnett unmittelbar vorangeht, veranlaßt mi zu der gegenwärtigen, daß ich 

naͤmlich 
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namlich melne geehtten Abnehmer mit Geſundheits⸗Taffend, deſſen Aechthelt durch 
dle von Hrn. Lieutenant v. Schutz la Nürnberg unterzeichneten gedruckten Gebrauchs 
zettel veabuͤrgt iſt, ſtets verſorgen kann, 5 f 
f Wilhelm Regner In der goldnen Krone am großen Ringe. 
. ) Breslau. (Verkauf von mogenſtärkenden Ungar ı Ausbruch + Welnen) 
Diefe alten Ungar » Weine werden, um damit aufjurdumen, um nach ſtehen de ber⸗ 
abgeſetzte Außerfi billige Prelße verkauft, als: Meneſcher 181 1r a 20 gr. Cour. 
Ruſtet dito a 18 ge., Edindurger dito a 18 ge., Piccollt dito 14 gr. Cour. per 
Wiener J Maasflaſche. Job Ladw. Werner, Ohlauer Straße im Zuckerrohr. 


5) Breslau Mein wohl aſſortirtes Lager feiner Larven für Herren und 


Domen empfehle ich unter Veiſicherung der billisſten Preiße, in Parthien zum Hau⸗ 
del, wie im einzeln, ganz ergebenſt. S. G. Schröter, Ohlauer Straße. 
„) Breslau. Als eden erhaltene Gegenſtaͤnde offerite ich neue ganz füße 
Aepfelſinen, neuen Zitronat, Mocca : Caffıe,. Sultan Roſinen, alle Arten Feigen, 
greße Maronen, Datteln, fange. und rande Nüffe und Teltower Dauer Rüben; 
fo wle ich vollſaftige Gordefer, Meſſiner und Mallaga Zitronen, vorzuͤglichen Arak 
und Rumm zu den niedrigſten Preſßen, In ganzen und einzeln empfehle. 
S. G. Schroͤtler, Odlauer Straße. 
5 *) Breslau den aiſten November 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Oder s Landesgerichts wird hiermit bekannt gemacht, daß das Hypotheken⸗ 
buch des im Fuͤrſtentbum Brieg und deſſen Creutzburzſchen Ereife liegenden, der 
Cämmerey der Stadt Pietſchen gehörigen Gutes Jaſchkowtitz auf den Grund der 
darüber im Ober- Zindesgerichtlichen Archis bereits vorhandenen und der von dem 
Magiſtrat und den Stadtverorbneten zu Pietſchen als Repräſentanten der daſtgen 
Stadtgemeinde noch elnzuztehenden Nachrichten regulirt werden fol und daher eln 


Jeder, welcher dadei ein Intereſſe zu haben vermeinen und feiner Forderung die 


mit der Ingroſſatton verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, binnen drey 
Monaten und ſpaͤte nens bis zum gaſten März k. J. bei dem unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl Ober⸗Landesgericht ſich zu melden und feine etwanſgen Anſpruͤche anzugeben 
but. Dieſenigen, welche ſich binnen der beſtimmten Friſt melden, werden nach 
dem Alter und Vorzuge ihres Realrechts eingetragen werden, diejenigen aber wel⸗ 
che ſich nicht melden, konnen ihr ver mint iches Reglxecht gegen den dricten im Hy⸗ 
pothekenbuche eingetragenen Beſitzer nicht mehr ausüben und muͤſſen in jedem Falle 
mit ipren Forderungen den eingetragenen Bolten nachſtehen. Diejenigen, welche 
eine bloße Grundgerechtigkelt (Servint) haben, bleiben ihre Rechte nach Vor⸗ 
ſchriſt des Allgemeinen Landrechts Thl J. Lit. 22. H. 617. und nach $. 58. des An⸗ 
bangs zum allgemeinen Landrecht zwar vorbehalten, es ſieht ihnen aber auch frey, 
ihr Recht, nachdem es gehoͤrig anerkannt oder etwleſen worden, eintragen zu laſſen. 

SER Koͤnig! Preuß. Dder »- Landesgericht von Schleflem * 
„ Hanna den 25ilen November 1823. Die ſub. No, 4. zu Ober⸗Adels⸗ 
dorf delegene auf 206 Rtölr. 5 ſgr. Courant gerichtlich abgeſchäͤtzte Haͤuslerſtelle 
des ꝛc. George Friedrich Beyer nebſt danngehoͤrlgen 14 Scheffel beäderten Garten/ 
land, ſoll auf den Antrag eines Real,» Gläubigers im Wege der i 
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“Sondern au Eriheilung der nachge ö 
Düißteller hoͤhern Oris angetragen werden wird. 


* ( 


Subhaſtatlon in dem auf den a4 ſten Februar 1824. anberaumten peremtoriſchen 


Termine melſtbteihend verkauft werden, wozu Kaufsluſtige auf das herrſchafelche 


Schloß zu Ober⸗Adels dorf hierdurch vorgeladen werden. Zugleich haben ſich auch 
in dieſem Termine alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an das 
ubhaſtirte Srundſtͤck oder deſſen Kaufgelder Anſpruͤche zu haben vermeinen, zu 
deren mne und Rechtfertigung einzufinden, an lonſt Re mit ihren Anfors 
derungen präcludirt und ihnen gegen den Käufer des Geundſtuͤcks und dte ſich ges 
meldeten Gläubiger ein ewiges Stidſchwelgen auferlegt werden wird. f 
Das v. Axlebenſche Oder⸗Adelscorfer Gerichtsamk. 
2 i Wecker, Juſtit. 

Wirſchkowitz den ı5ten November 1823. Die zu Wilhelmienenort Ml⸗ 


üitſchſch Trachenberger Kreiſes ſub No 8. gelegene Friedrich Scholzeſche Frelſtelle, 


welche ortsgerichtlich auf 650 Rihl. Cour. gewürdiget worden, wird Erbthellungs⸗ 
halber in dem den zien Februar a. f. Volmittags um 10 Uhr in der hieſigen Ge⸗ 


richts kanzlei anſteh enden einzigen und peremtoriſchen Licitations⸗ Termine öffentlich 


an den Meiſt⸗ und Beſibletheuden verkauft, weshalb Ka flußige dazu hierdurch 
vorgeladen werden und wobey zugleich eiwanige unbekannte Real- Prätendenten auf⸗ 
geſordert werden, ihre vermeinten Ansprüche an das fubhafia ſtehende Grunoſtück 
in. eben demſelben Termine anzubringen widrigenfaus ihnen bei. ihrem Außenblei⸗ 

den dleferhalb ein immerwährendes Siillſchweigen auferlegt werden wird. 
* Nelchsgräfl. v. Hochbergſches Gerichtsamt der Freieuminder⸗Standes⸗ 

- herrſchaft Neuſchloß. : ; nn 
Schloß⸗Neurode den ıgten ober 18323. Es wird hierdurch die 


auf 129 Nthl. 10 fgr. Courant orts gerichtlich taxirte Kolpniftenftelle des Anton 


Feigen hauer ſud No. 1. des Hyvotbekenduches zu Marggrundt auf den Antrag 
eines Perſonal⸗ Gläubigers ad baſtsm geſtellt und werden demnach e Beſtz⸗ 
und Zahlungs fähige zu dem einzigen bierzu anderaun ten peremtoriſchen Lictta⸗ 
tons -Termine auf den 13ten Jauuat k. J. biermir vorgelnden Vormittags 
um 10 Ühe in unſerer hiefigen Juſtizamts⸗Kanzley in erſcheinen, und ihre Gee 
bothe abzugeben, worauf der Zuſchlag an den Meſſt⸗ und Biſthieth enden erfol⸗ 
gen wird, inſofern kein ſtatthafter Widerſpruch vorwaltet. Hebrigeng iſt die 


dies fäulge Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Legtſir tur einzuichen. Zu 


eicher Zeit werden alle undekaunte Neat+Prätendenten zur Anmeldung ihrer 
nfpräche ſub poͤng präcluſi et perpetul silent hierdurch vorgeladen. 
N Rleichsgraͤſt Anton v. Magnisſches Juſiizamt. 


n ? ach. 

Schloß Woͤlfelsdorf den 17ten November 1823. Der Noborsiärts 
ner Anton Schedler in Konrabswolde beabſigetiget auf feinem elgenthuͤmlichen Grund 
‚and Boden ein oberſchlaͤch tige Mehl⸗, Gruͤtz„ Graupen: und Oel Mübie onzu⸗ 
legen und hat hierju die erforderliche hohere Exlaubniß hier nachgeſucht. In Ge⸗ 
mäßheit des Ediets vom agflen October 1810. werden baher alle diejenigen, wache 


D 
. 


Lin gegründetes dlesfaͤuiges Widerſpruchs recht zu haben vermeinen hierdurch auf⸗ 


gefordert, ſo ches innerhalb Acht Wochen, präclufivifber Grit vom T ge dleſer 
Bekanntmachung an, dier e widrigenfalls fie dam te nıcht weiter gehört 
uchten dies fälligen Erlaubniß für den genannten 


Königl. landräthl. Art Habelſchwerdter Kreifes. 5 
v. Prittwitz. 


— — 
* 


2 (sr) 
Mittwochs den 24: Deermber 1823. 
Auf Sr. Könige, Majſeſtaͤt von Prrußen ꝛc. m 
allergnaͤdigſten Special Befehl, 


Breslauſches Intelligenz- Blatt zu No. LI. 


Zu verkaufen. 

Breslau. Das auf det Kupferſchmlede, und Stockgoſſen⸗ Ecke gelegene 
neuerbaute Haus ſub ro. 1936, iſt aus fteyer Hand zu verkaufen. Kauflufige 
werden etſucht, ſich an den Eigenthuͤmer ſelbſt zu wenden. SHE 

„) Breslau den 25ſten November 1823. Da in dem am 13ten Oetober c. 
zum Verkauf des ſub No 18: des Hypothekenbuchs zu Groß⸗Rädlitz gelegenen, orts⸗ 
gerichtlich auf 946 Rihl 26 ſgr. gewürdigten, dem Bernhard Gackel gehörigen eins 
hufigen Bauerguts angeſtandenen Licitations⸗Termine ſich keln Kauflüſtiger gemel⸗ 
det hat, fo. iſt dato auf den Antrag: des Ertrahenten der Subhaſtatlon ein noch⸗ 
maliget peremtoriſcher Termin zum Verkauf deſſelben auf den zten Februar 1824: 
Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Groß⸗Nädlitz aube⸗ 
raumt worden. Wir fordern daher alle Kaufluſtige und Zahlungsfähige hierdurch 
auf, in gedachten Termine daſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und dem⸗ 
985 e Br ze e eee zu gewaͤrtigen. Die Tare 

ubhaſtirten kann uͤbrigens zu jeder ſchick t im unterzeichneten 
Gerichtsamte eingeſehen werden. 25 8 5 78 . e 5 
3 Das Gerichtsamt von Groß, Mädlitz. 


hr 7 7 N auke. 
) Jauer den Item December 1823: Auf den Antrag eines Rear⸗Gläubi⸗ 

gers ſoll die ſub No. 11. zu Dambritſch Neumakriſchen Krelſes betegene Vlaſchke⸗ 
ſchen Freiſtelle nebſt Oehlſtampfe mit den dazu gehörigen: Aeckern von 9 Scheffeln 

Ausſaat, welche auf 765 Rihl: taxirt worden iſt, in dem einzigen und peremterie 
ſchen Termine den 26ften: Februar 1824, Vormittags um 10 Uhr in dem Gerichts⸗ 
lokale des herrſchaftlichen Schloſſes zu Dambritſch öffentlich an den Meiftvierhens 
den verkauft werden, welches erwerbsfaͤhig Kaufluftigen hiermit bekannt gemacht 
wird Zugleich werden alle noch unbekannte Gläubiger des ꝛc. Blaſchke aufgefor⸗ 
dert, ſich mit ihren Anfprüchen bei: dem unterzeichneten⸗Juſtizamte zu melden, wie: 
drigenfalls fie: damit gegen das Grundſtuck und deſſen künftigen Beſitzer, ſo wie 

gegen die bekannten Glaͤubigern präcludirt werden mußten 8 8 

Das Juſtlzamt von Dambritſch.. . 
„) Gyeiffenberg:den ı5ten December 1823. Zu dem auf Antrag der Glau⸗ 
biger verfügten nothwendigen Verkaufe der auf 40 Rihl, Courant ortsgerichtlich 
gewürdigten ſub No: 14. zu Hernsdorf belegenen Haͤuslerſtelle des Johann Gott⸗ 
lleb Streit ſteht Terminus auf den asſten Februar 1824. Vormittags um 9, Uhr 
in hieſiger Gerichts kanzlei an, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige einge⸗ 


lades; 
* 


end 
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laden werden. Zugleich HE über die aus dem öffentlichen Verkauf gedachter Haͤus⸗ 
lerſtelle zu ee Kanfgelder er Decreto vom heutigen Tage der Liquldations⸗ 
Prozeß eröffnet und werden daher allr und jede Glaͤubiger hierdurch aufgefordert, 
ihre Anſprüche in dem obgedachten Termine anzumelden, deren Richtigkeit nachzu⸗ 
weiſen, bey ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Auſpruͤchen 
an das Grundſtücke präeludirt und ihnen damſt ein ewiges Stlllſchweigen, ſowohl 
gegen den Käufer beifeiben als auch gegen die erſchienenen Gläubiger, nnter welche 
das Kaufgeld vertheilt, auferlegt werden wird. . : ges 
N Reichsgräfl. Schaffgotſch Greiffenfteiner Gerichtsamt. 

) Hirſchberg den aıflen November 1823. Bei dem hieſigea Königl. Lands 
und Stadtgerichte ſoll das ſub No. 518. hieſelbſt vor dem Schildauer Thore gele⸗ 
geue, auf 201 Rthl. 15 ſgr. abgeſchaͤtzte ſonſt Körner jetzt Poſeſche Haus in Ter⸗ 
mino 8 den 27iten Februar 1824. - 
als dem einzigen Blethungs⸗Termine öffentlich verkauft werden. 

Breslau den 5. Noobr. 1823. Von dem unterzeichneten Gerichtsamte 
wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gedracht, daß guf den Antrag des gewe⸗ 
ſenen Bauer Gottlied Wagner wegen nicht Erfuͤllung der Kaufsbesingungen ſelner 
geſchiedenen Ehefrau der Bauergutsbeſitzerin Suſanna Wagner geb. Kuͤglern ſub 
Nro. 3, zu Siwotſchuͤtz 5 Creiſes belegene Bauergut, welches im Jahre 
1927. orts gerichtlich auf 754 Rthlr. 7 ſgr. 6 d'. Cour. abgeſchaͤtzt, und unterm 
7. Noobr. 1821, wiederholt ortsgerſchilich beſtatigt worden IR, oͤffentlich verkauft 

werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige aufgefordert und 
vorgeladen, in dem hierzu ein fur allemal auf den Iten Februar 1824. augeſetzten 
peremtoriſchen Termine in loco Schloß Jäſchkowitz Vormittags ro Ubr in Perſon 
oder durch gehörig Informirte und mit gerichtlicher Speclalvollmacht verſehenen Stella 
vertreter zu erſchelnen, die befonderen Bedingungen der Sudhaſtatlon daſeldſt zu 
vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnaͤchſt, 
in ſofern keln ſtatthaſter Wlderſpruch des Extrahenten erklaͤrt wird, der Zuſchlag 
und die Adjudteation an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen wird. Die orts⸗ 
gerſchtliche Taxe iſt in dem Kretſcham zu Siwotſchuͤtz ſowohl, als in der Amts⸗ 
Eanzeleh auf dem großen Ringe ſub No. 1217. zu erſehen. © 
9 i Das v. Nimpiſch Jaͤſchkowitzer Gerichtsamt. 

Frankenſtein den 4ten October 1823. Das zu Beerdorf Muͤnſterberg⸗ 
ſchen Kreiſes ſub No. 69. gelegene, gerichtlich auf 2353 Rthl. 25 far. gewuͤrdigte 
Dauergut des Johann „Carl Laacke wird auf Antrag eines Real⸗Glaͤubigers im 
Wege der Execution nothwendig ſubhaſtirt und es find die diesfälligen Lieitations⸗ 
Ternune auf den zaſten December a. c., den 16ten Februar und peremtorie den 
26ſten April 1924. anberaumt. Es werden daher alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige hierdurch eingeladen, au jenen Tagen vorzüglich aber an den zuletzt 
genanmmen Vormittags 9 Uhr in unſerer ſtandesherrl. Gerichts⸗Kanzley hie ſelbſt 
ger erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, mit dem Bedeuten, daß der Zuſchlag 
an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen ſoll. 1 
2 Das Gerichrsamt der Standes berrſchaft Müͤnſterberg und Franfenfein, 

Loöwenderg den 19. November 1823. Das Furſtl. Juſtiza zu Hohl⸗ 
ſtein ſubbaſtirt im Wege der Execution die ſub No. 68. in Großwalditz belegene, 
dem Fiſcher Gottlieb König gehörige, auf 629 Rihl. 20 far, Courant A 

N ; ; 8 f u 


N 
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lich gewürdigte Frelbäuslerſtelle mit 3 Morgen 140 TR. als Nertinenzſtüͤck dazu⸗ 
geſchlagenen Dominial⸗Acker und fordert Blethungstuſtige auf, ſich in Tetmine 
„an den 4. Februar 1924. Vormittags um ri Uhr 
in der Hohlſteiner Kanzley einzufinden, 7 Gebothe nach der noch fenzuſetzen⸗ 
den Bedingungen abzugeben und ſodann z gewärtigen, daß der Zuſchlag, in⸗ 
ſofern nicht, geſetzliche Umſtaͤnde ein anderes nörhig machen, an den Melſlbie⸗ 
thenden geicheben wird. e e 
Wartenberg den gten September 1823. Bon Seiten des unterzeſch⸗ 
neten Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag einiger 
Hypotbeken⸗Glaͤubiger die Subhaſtation des in der Standes herrrſchaft Wars 
tenderg und dem Wartenbergſchen Kreiſe gelegenen adel. Gutes Eichgrund 
ſelbſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im laufenden 
Jahre nach der dem bey dem unterzeichneten Gericht aushaͤngenden Proclama 
epgefügten zu jeder ſchicklichen ‚Zeit. einzufeheuden Taxe landhofgerlchtlich auf 
9227 Nihl. 5 gr. 2 pf. ab eſchäͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle 
Beſig und zablungsfähige durch gegenwaͤrtiges Proflama öffentlich aufgefordert 
nnd vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monaten vom aoſten m. c. ange⸗ 
rechnet, in den hlezu angeſetzten Terminen, nämlich; den zoſten Dermber a. c. 
und den 26ſten März 1833. beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen 
Termine den 25ſten Junh 1824 Vormittags um 9 Uhr auf hieſtger füͤrſtl. Ge⸗ 
richts⸗Kanzley in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht ders 
ſehene Mandatarien, (wozu ihnen für den Fall etwaniger Undekanntſchaft der 
Herr Stadtrichter Marks hierſelbſ vorgeſchlagen wird,) in erscheinen, die be⸗ 
ſondern Bedingungen und Modalitäten der Sudhaſtation daſelbſt zu vernehmen, 
ihre Gedothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und 
die Arjudication an den Meict⸗ und Beſidiethenden erfolge. Auf die nach Ab⸗ 
lauf des peremiorifchen Termins etwa eingehende Gebothe wird aber keine Rück⸗ 
ſicht genommen werden und ſoll nach gerichtlicher Extegung des Kaufſchillings 
die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausge⸗ 


7 


—. Forderungen und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfüge 
werden. une e i 
8255 Fuͤrſtl. Curlaͤndiſch freiſtandes herrliches Gericht. 


“ Citationes Edictales. TER 
„) Steinau den I15tn November 1803. Auf den Antrag der Erben des 
zu Damitſch Steinauer Creiſes im vorigen Jahre verſtorbenen Windmüller Chriſtian 
Ehrenfried Klembt iſt über deſſen in 568 Rihl. 6 ſgr. 3 pf. nach Abzug der Hy⸗ 
Pothekenſchulden beſtehenden Nachlaß des letztern der erbſchaftliche Liquldations⸗Pro⸗ 
zeß eroͤffnet worden. Dem gemaͤß iſt von Seiten des unterzeſchneten Gerichtsamts 
ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der von den Erbſchafts⸗ Gläubigern 
zu machenden Anſpruͤche auf den 27ſten Februar k. J. Vormittags um 11 Uhr hier⸗ 
orts auberumt worden und es werden daher hiermit alle undekannte Glaͤubiger die⸗ 
ſes Nachlaſſes aufgefordert, perſoͤnlich oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte in ge⸗ 
dachtem Termine zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzumelden und darzuthun und ſo⸗ 
dann das Weitere zu gewärtigen. Die Ausbleibenden werden dagegen aller ihrer 
etwauigen Vorrechte veriuſtig erklärt und mit ihren Ansprüchen nur an das ver⸗ 

; wie en 


Leſſing. 


wieſen werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldet habenden Glaͤubiger von 

der Maſſe noch übrig bleiben wird. 8 a N a f 
ER Das Gerichtsamt der Dawitfcher Güter, = N 

e f Muͤller. 


„ Haynau den aten November 1823. Es iſt über das Vermögen des 
ſich inſolvendo angegebenen Kaufmann und Rahmann Samuel Gottlieb Grütiner, 
hieſelbſt, welches in «einem für 2625 Rthl. erkauften und nut 3600 Rihl. Schul⸗ 
den belaſteten Hauſe, To wie in einem auf 420 Rihl. angegibenen Waareulager be⸗ 
ſtehrt, bei der auf 6698 Rthl: angegebenen Paſſivmaſſe dato Concurs eröfuet und 
der Anfang auf die Mittagsſtunde 22 Uhr feſtgeſetzt worden. Dies wird allen jeis 
nen unbekannten Gläubigern hierdurch bekannt gemacht, hie Forderung in Ter⸗ 
mino den 2 ten März 1823. Nachmittags um 3 Uhr in Perſon oder durch gehoͤrig 
legitimirte Mandatarien, wozu ihnen der Herr Juſtizj⸗Commiſſionsroth Mariller, 
ingleichen der Herr Juſtiz⸗Verweſer Wecker hieſelbſt vorgeſchlagen werden, anzumel⸗ 
den und zu beſcheluigen, widrigen falls, im Fall des Nichterſcheinens fie mit ihren 
Forderungen an die Maſſe werden praͤcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen 
Creditoren ein ewiges Stlfchweigen auferlegt werden, Zugleich werden diejenigen, 
ſo dem Erldario noch Zahlung zu lelſten haben, hierdurch angewieſen, ſolche in das 
Judiclal⸗Depoſttum des unterzeichneten Land⸗ und Stadtgerichts ſofort zu leiſien, 
indem die dieſer Verfügung entgegen an den Cridarium gefcbehene Zahlungen ‚Hinz 
ſichts der Concursmaſſe für nicht geſchehen werden betrachtet werden. 
eee Königl. Preuß. Laud⸗ und Sradtgericht. 
RE Breslau 3 3 n 
bieſiger Haupt⸗ und Reſide Breslau werden in der Pfan Du vi 
f ee ee er rer nachgenannte Pfandglaublger da deren Mufecrn 
halt unbekannt iſt, als Mariane Modeſtin, Frau Hübner, Frau Schlottrich, 
Mohnelg, Hoffmann, Caroline Bernhardt, J. Lange, C. Thomas, Frau Reichelt, 
Frau Hedwige Detartin, Frau Egerding, Frau Caroline Thomas, Frau Kraufin, 
Meyerſohn, Carl Make und Frau Klammer hierdurch ‚öffentlich vorgeladen, in 
einem Zeitraum von 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 13ten Januar 
1824. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqutdations⸗Terxmine vor dem Depu⸗ 
ten Herrn Justizrat Witte an unferer Gerichtsſtelle entweder perſönlich oder durch 
geſetzlich zulaͤtzige Bevollmachtigte, wozu ihnen deim Mangel der Bekanniſchaft 
die Herrn Juſiz⸗Commtſſarlen Micke und Conrad vorgeschlagen werden, ſich zu 
melden, ihre Forderungen dle Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben und 
die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber die 
weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausbleiben⸗ 
den mit ihren Ansprüchen von der Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb 
gegen die übrigen Glänbiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
ag = ANERTISSEMEN TS. ER 
„) Breslau den asſten November 1823. In dem Depofitorio des unter: 
zeichneten Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht befindet ſich der Reſt einer Verlaſſenſchafts⸗ 
maſſe des zu Pitſchen verſtorbeuen Fraͤuleins Anna Roſin 1 v. Schick. Die Etgen⸗ 
thuümer dieſes in ohngefaͤhr 50 Rthl. beſtehenden Betrages oder deren Erben were 
den daher aufgefordert, ſelbigen binnen 4 Wochen zu erheben, widrlgeufalls ſolcher 
1 zur 


WAS) „ 


zur Allgemeinen Wittwenkaſſe nach Berlin abgeliefert werden wind, von wo aus 
jedoch auch fpäter fi meldende und Tegitimfrende Eſgenthümer eder deren Erben 
das Capital jedoch Zinſen davon utem e erheben können. g) 
= Ronigl. Preuß. Ober: Landesgerſcht von Schleien. 
„) Berlin den katen Decbr. 1823. Wir zeigenihiermir an, daß bom 
Iſten Januar 1824 an in anferm Verlage eine Berliner allg meine muſtkallſche 
Beitanp, redigitt von A. B. Marx erſcheint. Jeden Oonnerſtag wird hievon we⸗ 
nigſlens ein Bogen ausgegeben, welchem zum oͤftern Maſikbeyleg n und Intell⸗ 
g'azbiaͤtter begleiten ſollen. Das Format iſt gr 40 mlt lateiniſchenketiern gedruckt, 
wie die Ankündigung, welche die nähere Tendenz dleſer Zeitſchrift augiebt und in 
allen Buch und Muſikhandlungen gratis ausgegeben wird. Der Preiß iſt kuͤr den 
"ganzen Jahrgang 5 Nthl. 8 gr. Beſtegungen auf dieſe Zeitung: nehmen an, das 
KRoͤnigl. Preuß. Geurral⸗ Poſt amt in Be lin, die Königl. Saͤchſiſche Zeltungs⸗Ex⸗ 
pedit on in beipzig / ſo wie ſaͤmmelſche Buch! und Maſiihondlungen des JIn⸗ und 
Auslandes. Wir unterzelchn⸗te Verleger, To wle der Redaktzur geben die Berk 
cherung, daß wires an Be muͤbungen nicht fehlen laſſen werden, den Anſpruchen 
an foiche Zeitung aufs beſtmoͤzlich ſte zu entſprechen. 5 i 
5 f Schleſinzerſche Buch und Muſikhandlung. 
Beſtellungen darauf werden von der keuckortſchen Buch und Muſikhandlans 
zu Breczau angenommen. 1 
) Breslau. Schr ſchoͤne Boͤhmſſch: Faſanen, frlſche delikate Bricken, 


„resten. Sean, Spieirus i ölulg zu haben bey dem Deſilateur 
Hoͤſtich auf der Odergaſſe im grünen Hire. 
N *) Brestau. Ein Mann von anerkannter Fähigkeit und Rechtuchkelt, der 
gegenwärtig und zwar ſeit 11 Jahren als Ment meiſter bey elner bedeutenden Herr⸗ 
ſchaft angefen? it, wuͤnſcht von Oſlern oder Jobannpek. J an, eine anderweitige 
Anſtellung zu finden. Derſelbe if einige 40 Jahr alt, verheuralhet, jedoch ohne 
Rarfe Familie, und erbietet ſich eine feinem. Poſten angemeſſene Caution zu lelſten⸗ 
Das Nähere. ſagt der Agent Büttner. 
) Breslou. (Zwey Neiſewagen,) in Federn haͤngend, ſchon gebraucht, 
aber ſehr dauerbaft, ſtehen zum ſehr billigen Verkauf bey, bem Hrn, Stellmacher 
Wogner an der Jeſutterklrche. : 53 
) Breslau. In Mo. 1445, auf dem Neumarkt neben den drey Tauben, 
IR die zweyte Etage, beſtehend aus 4 Stuben, 2 Alkowen, welche miteinander 
verbunden, zwey Rüden nebſt Keller, Holz⸗Remiſe und Bodenkommer, mit und 
duch ohne Stallung, fünftige Ostern, um elne billige Mlethe zu beilehen. Das 
Nähere darüber bey der Elgenthuͤmern drey Stiegen hoch zu erfahren. 
| 2 0 Bes, 


frifchen marin. und ger. Lachs offerltt F. A Hertel am Theater. 


2 Ce). ® 


Fr: 9 Bresla u. In Buchheiſters Buch · Y papier; und Runfsandtung in 
Breslau (Albrichtsgoſſe der Apotheke gegenüber) find außer gewöhnlichen Sorten 
Viſiten⸗Blllets und Neujahrwuͤnſchen zu daben: Barifer weiße feine mit geldnen 
und ſildernen Randverzlerungen, fo wie auch bunte auf Poplerglace und Papierſatin 
mit eleganten Randoerzlerungen verſehen. Viſtten „ Gratulations⸗Billets und ge⸗ 
preßte Briefbogen mit Cobverts. Wiener, Pariser, Berliner, Lelpziger und Frank 
further ganz feine mit aufgelegtem Verlemutter, mit Metallique molre oder auf Gros 
de Notre, geſlickte, auch bewegliche Wuͤnſche, wovon viele nicht nur iu Meufahr, 
ſondern auch bey Geburts , Namens; und andern haͤuslichen Feſten ang wendet 
werden loͤnnen. Leipͤger und Berliner Umſchlaͤge zu Schreib und Zelchendüchern, 
auch gebundene ltere Schreib= und Zeichenbuͤchet, Farbekaͤßchen, Kinderſchriften, 
Pop'er, j Fetern, Bleinifte, fhmwarz: Kreide, Pathendriefe, Wechſel, Anmei: 
fungens Quitrungen, ragt 255 ea a Stammbuch blaͤrter, gebundene 
Stammbuͤcher ice. 
D pteslau. Ein ganz würd Lager meteoroſogiſcher Sofirumente, als 
Aleoholometer nach Richter und Tralles mit Thermometer, Araeometer, Barome⸗ 
ter, Thermometer und dergl. Röhren, Lutter Prober u . w. von Greiner ſen. 
* ſehr prelß wuͤrdige plattirte Theemaſchinen find angekommen bey 
f ; Hübner et Sohn am Naſchmarkt neden der Apotheke No. 1977. 
res lad. Relſegelegenheit nach Berit den 27ſten Decbt., drey Tage 
e il beym Lohnkutſcher Raſtalsfy in der Töpfergaffe. 

) Schweidultz den 22ſten Decbr. 1823. Die am 22ſten Decbr. c. fruͤh 
um 32 Uhr glückliche erfolgte Entbindung feiner Frau von einer munter n Tochter 
f zt Dertwanbien- und Sreunden ergebenſt an 

Der Kaufmann B. G. Beer. 

0 Breslau. Mit Johanni 1824. wird der Poſten eines Wirehfchaftsheam: 
ten auf einem nicht unbedeutenden Gate in der Gegend von Breslau offen. Wirth⸗ 
ſchaftsbeomte, dle glaubhafte Atteſte ihrer Kenntulſſe und ihrer treuen Vflichteefät- 
zung vorzuzelgen haben und auf dieſen Poſten reflecrlren wollen, koͤnnen ſich alle⸗ 
mal des Montags und des. Donnerſtogs in den zwey Morgenſtunden von 9 bis 11 


uhr vor dem Schweldnltzer Thor, im Haufe der Wittwe, Madam Welß adele. * 


wo ne das Nähere erfahren werden. a 
Dreslau. Bon den ſo beliebten in der Wolle gefreiften Caßmirs dou⸗ 
ble broche zu Beinkleide rn haden wir wieder eine neue Sendung erhalten. 
G alng und Schulz, Oblauer Errobe No; 1 196. dem blauen Hels 
gegenuber. 
75 Löwenberg den ı7ten December 1823: Es fit am 25 October 8. J. 
in Duͤerkunzendorf Bunzlauer Creifes eine des Hauſirens verdächtige unbekannte 
Weibsperſon auf dem Wege zum Dorfſcholzen, einem Gens darme mit A 
ung 
4 


* 
V. 


x 
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ſung ihres bel ſich gehabten Sackes, worin 4 Pfd. Zucker, 2 Pfd. Kochzucker, 
2 fo, Coffee und 2 Pfd. große Roſinen befindlich geweſen, enſprungen, welche 
n Eigenthümer nicht ermittelt und jene Weibs perſon des Hauſixens 
nicht überwieſen worden, als herrnloſes Gut aufgebothen worden, Es wird dem⸗ 
nach der Eigenthümer hiermit vorgeladen, ſich in dem auf 
i b den zien Jauuar 1824, Vormittags um 11 Uhr E 
angeſetzten Termin in der Hohlſteiner Canzley einzufinden, „feine Rechte darauf bei 
Verluſt derſelben 1 hiermit die Ausantwortung, bei feinem Aus blei⸗ 
hen aber zu gewärtigen, daß dieſe Waaren dem Finder werden zugeſchlagen werden. 
Fuüͤrſtl. v. Hohenzollern Hechingſches Juſtſzamt der Herrſchaft e = 
275 ar. 


| z 9 
Neudorf den iſten December 1823. Es wied hierdurch bekannt gemacht, 
daß das Hypotheken buch des Gutes Karbiſchau Falkenderger Ereiſes auf den 
Grund der darüber in der Regiſtratur vorhendenen, und von den Beſitzern einge⸗ 
zogenen Nachrichten regulirt werden ſoll Daher wird ein jeder, der ein Inteteſſe 
dabei hat und ſeinen An ſpruch, der mit der Ingroſſatlon verbundenen Vorrechte 


zu verſchaffen gedenkt, hierdurch aufgefordert, ſich binnen zwey Monaten bei uns 


zu melden, um die etwanlgen Anſpruͤche nachzuwelſen, wobei bemerkt wird, daß 
1) derjenige, der binnen der gedachten Stif ſich meldet, nach dem Alter und Vor⸗ 
zug feined Realrechts eingetragen würd; 2) derjenige, der ſich nicht meldet, ſein 
vermeintes Realrecht gegen den im Hypothekenbuch eingetragenen Beſitzer nicht 
mehr ausuͤben kann; 3) auf jedem Fall aber den bereits eingetragenen Forde⸗ 
rungen nachſtehen muß; 4) demjenigen, dem eine bloße Realgerechtigkeit zuſte⸗ 
het, zwar nach Vorſchrift des Algemeinen Landrechts Thl. 1, Tit 22 F. 16. und 
17. ſeg., der Circular⸗Verordnung vom zoſten December 1798, Abſch. 2 und des 
Anhangs zum Allgemeinen Landrecht §. 58. demſelben vorbehalten bleibe, daß ihm 
aber auch freiſtehet, dieſelbe, wenn fie anerkannt oder von ihm nachgewleſen wor⸗ 


den iſt, eintragen zu laſſen. i 5 
7 925 : Gericht der Herrſchaft Schurgaf. mn. 
Neumarkt den bien Juli 1823. Der zu Schönau ſub No. r. gele⸗ 
gene auf 2734 Rihlr. 21 far. gerichtlich adgeſchaͤtzte Kreiſcham des vormaligen 
Gerichtsſchoſzen Anton Scholz wird Schuldenhalber ſubhaſtirt. Es find hiezu Ficis 
tations Termine auf den 25. Sept. auf den 25 Nov. d. J. und den 24. Jan. luͤnſ⸗ 
tigen Jahres augeſetzt worden, von denen die beiden erſten Termine in unſerer 
Canziet auf dem hieſigen Rathhauſe und der letzte peremtoriſche Termin im heit» 
ſchaftlichen Schloſſe zu Schönau abgehalten werben wird. Beſſtz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kauſtuſtige werden btermit eingeladen, ſich in gedachten Terminen und insbe⸗ 
fondere in den letzten Termine Vormittags um 10 Uhr einzufinden, und den Zuſchlag 
für das Meiſtgeboth zu erwarten. Die Taxe kann in unſerer Kapzley auf dem 
biefigen Rathbauſe nachgeſehen werden. Zugleich werden die noch unbekannten 
Glaͤubiger des Kretſchmers und vormallgen Gerichts ſchulzen Anton Scholz zu Schoͤ⸗ 
nau aufgefordert, ihre Forderungen an denſelben vor oder ſpäteſtens in dem zu⸗ 
letzt gedachten Termine anzumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls die Kauf⸗ 
gelder fur den Scholzſchen Kretſcham unter die ſich gemeldeten Gläubiger vertheilt 
und ausgezahlt, die ſich nicht gemeldeten Gläubiger aber mit ihren An prüchen an 
denſelben praͤtludirt werden ſollen. ; 7025 . 
Das Könlgl, Land- und Stadtgericht, RE * 
. , · 


tragen zus laſſen. 
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Neundorf den iſten December 1823. Es wrd hlerdurch bekannt gemacht, 
saß. bas Hypothekenduch des Gutes Czeppelwitz Falkenderger Ereifes auf den Grund 
der daruber in der Regiſtratur vorhandenen und von den Beſitzern eingezogenen Nach⸗ 
richten regulitt werden. fol. Daher wird ein jeder, der ein Intereſſe dabei hat, 
und feinen An pruch den mit der Ingroſſatlon verbundenen Vorrechte zu ver ſchaf⸗ 
fen gedenkt, hierdurch aufgefordert, ſich dinnen zwey Monaten bet uns zu melden, 
um dieretwanlgen Anſprüche nachzuweiſen, wodel bemerkt wird, daß: 1) derje⸗ 
nige, der binnen der gedach en Friſt ſich meldet, nach dem Alter und Vorzug feines 
Realrechtes eingetragen wird; 2) derjenige, der ſich nicht meldet, fein vermeln⸗ 
tes Realtecht gegen den im Hypothekenbuch eingetragenen Beſitzer nicht mehr aus ⸗ 
üben kann; 3) auf jeden Fall aber den bereits eingetragenen Forderungen nach⸗ 
ſleben muß; 4) demjenigen, dem eine bloße Real» Gerechtigkeit zuſtehet, zwar 
nach Vorſchrift des Allgemeinen Landrechts Tol. 1. Tit 22. H. 16, und 17. ſeg. der 
Ciecular⸗ Verordnung: vom zoften December 1798. Abſch. a, und des Anhanges 
zum Allgemelnen Landrechts $. 58. dleſelde vorbehalten bleibt, daß ihm aber auch 
freiſteber, dieſelbe, wenn ſie anerkant odet von ihm nachgewleſen worden iſt, ein⸗ 
tragen zu laſſen. 5 
: Gerichtsamt zu Czeppelwitz, Jamke und Sorge. 

vn Neudorf den iſten December 1823. Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
2. das Hypothekenbuch bes Gutes Pohlniſch Leipe Falkenberger Kreiſes auf den 

rund der dafuͤber iu der Regiſtratur vorhondenen und von den Beſitzern eingeio⸗ 
genen Nachrichten regultret werden fol. Daher wird ein jeder, der ein Intereſſe 
dabei hat, und ſeinen Anſpruch din mit der Ingroſatton verbundenen? orrechte 
zu verſchaffen gedenkt,, blerdurg aufgeferdert, ſich binnen zwe! Monaten bei ung 
zu melden, um die etwonige An ſpruͤche nachzuweiſen, wobei demerkt wird, daß 

10 derſenige, der binnen der gedachten Friſt ſich meldet, nach dem Alter und Vorzug 
feines Realrechts eingetragen wird; 2) derjenige, der ſich nicht meldet, fein vers 
meintes Realtecht gegen den im Hypothekenduch eingetragenen Beſitzer nicht mehr 
ausüben: kann: 3) auf jeden Fall ader den bereits eingetragenen Forderungen 
nachſie hen muß; 4) demjenigen, dem eine bloße Realgerechtigkeit zuſtehet, zwar 
nach Vorſchriſt des Ad gemeinen Eandrechts Tl. I. Tit. 22: H. 16. und 7. ſeg. der 
Circular⸗ Verordnung vom Zoſten December 1798. Abſch. 2; und det Anhanges 
zum Allgemeinen Landrecht H.. 58: die ſſelbe vorbehalten bleibe, daß ihm aber auch 


freiſtehet, dieſelbe , wenn ſte anerkannt oder von ihm nachgewieſen worden iſt, eins 


8 Gerichtsamt zu Pohlni ſch belpe⸗ g 
Mitttel-Kalſers waldau Hannaufchen Cteiſes den 20. Nopbr. 1823; 


i af den Antrag eines Gläubigers ſubhaſtirt das hieſige Gerichtsamt das ſub No. 9, 
daſelbſt 5 


belegene, auf 78 Riehl. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Auenhaus des Zim⸗ 
mergeſellen Seibt mit dem. dazugehorigen Garteneinfall, und ladet beſitz“ und jahr 
kungsfaͤhlge Käufer zus: Abgabe ihrer Gebote auf den bien Februar 1824: Nach⸗ 
mittags 2 Uhr im herrſchaftlichen Schloſſe hiefelbftsumter a Zuſchlags 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden mit Genehmigung: der Real « Glandiger hiermit 
ſoͤrmlich ein. Auch haben ſich die etwa unbekannten Gläubiger des zc, Seibt in 
deſem Termine mit: ihren. Forderungen zu melden und ſie gehörig, nach zuweſſen. 
\ Das Gerichisamt⸗ f ' 


Beplage 
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vom 24. Oecbr. 1923. g 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 5 


Heinrichan den zoſten Novbr. 1823. Verzeichniß derer bey 
dem unterzeichneten, Gerichtsamte im aten halben Jahre 1823 r a 
ten Kaͤufe: 
5 7. Kauf der Gemeinde Berzdorf, u um das Haus ſub no. 54 da⸗ 
ſelbſt, pro 42 rthl 
2. der Franz Weberſin, um das Sruirindegiglunägne zu Bedarf, 
pro 270 rthl. 
a 9. der Franz Beyer, um das Haus ſub no. 25. zu Moſch with, pro 
200 nit a 
des Franz Welzel, um die Gartenſtelle ſub no. 34. zu Berzdorf, 
pro = as, 
5. des Franz Groblich, um das Haus ſub no. 34. zu Wieſenthal, 


pro 134 rthl. 
6. des Joſepb Prauſe, um die Gar tenſtelle ſub no, 13. zu Moſch⸗ 


witz, pro 675 tihl. 
7. des Franz Theinert, um das Haus ſub no, 44. zu Arelkau, pio 


rthl. 
0 8. des Joſeph Pietſch, um das Haus ſub no. 47. zu Feömedanf, 
pro 280 vihl. 
9 8 Joſeph Barthel, um das Bauergut ſub no. 14. zu Krelkau, 
yro 2505 rthl 
2 10. des Johann Hilbich, um das Bauergut ſub no. 6, zu Berns⸗ 
dorf, pro 1800 rihl. 
11 der Agatha verw. Opitz geb, Bleibe, um das Hans ſub ho, 17. 
zu Zinckwitz, pro 30 rthl. 
12 des Franz Fellmann, um das Ackerſtück 15 bo, 34. zu Reu⸗ 
men, pro 150 thl. 2 * 
133 


300 * 


— ( 13320 — 
13. des Franz Roſe, um das Ackerſtück fuß no, 34. zu Reumen, 


pro 150 rthl. 


zu Sacrau, pro 600 rthl. 


5 des Gottlieb Kabel, um das Haus ſub no. 20. zu Zinckwitz, 
pro 150 hl. 
15. des Bonaventura Sporlsky, um das Haus ſub no. 38. zu 
2 — 400 tthl. 
8 Florian Clemenz, um die Gartenſtelle ſub no. 39. zu 
Banker 5 
17. der Eliſabeth verw. Bittner, um das Bauergut ſub no. 3. zu 
Wieſenthal, pro 1800 rthl. 
18. derſelben, um das Banergut ſub no. 4. daſelbſt, pro 1600 rthl. 
19. des Joſeph Lochwitz, um das Acker ſub no. 6. zu Craß⸗ 
witz, pro 74 rthl 7 fol. 6 p 
20, des Joſeph Sener, um das Haus ſub no. 48. zu Heiurichau, 


pro. 380 o rthl. 


des Joſeph Barſch, um das Haus ſub no. 44. zu Berzderf, 
pro 195 rthl. 
22. des Erneſt Buhl, um das Ackerſtück ſub no, 6. zu Fröͤmsdotf, 


pro 1800 titl. 


23- er 22 Guhlich, um das Bauergut ſub “0. 4 zu Reetſch, 


‚gro 1700 rt 


24. 7 Fe Schindler, um die Freygartenſtelle ſub no. 8. zu 
Pleßguth⸗ pro 500 rihl. 

25 des Franz Schilke, um die Stelle ſub no. 18, zu Rutſch, pro 

660 rthl 

286 der Magdalena verw. Werner, um das Haus ſub no. 47. zu 
Moſchwig, pro 130 tthl. 

27. des Joſeph Stephan, um das Gemeindehaus zu Craßwitz, pre 


17 rthl. 21 fyl. 57 9 


28. des Fiol an Linſe, um das vorgenannte Gemeindehaus zu Craß⸗ 
witz, pro 20 rthl. 
209 des Ignatz gut, um das Haus ſub no. 17. zu Heinrichau, 


pro 440 ttbl. 


30. des Franz Barndt, um die dreygartenſtelle ſub no. 14. . 
Deutſchneudorf, pro 670 rthl. 
31. des Amand Hoffmann, um die Kobotgartenfie 10 no. 25. 


32. 


— (832121 — 


ee der Johanne verw. Klein, um die Frepgartengene ſub bo. 9. 
zu Deutſchneudorf, pro 650 rthl. 
33. des Ignatz Easdorf, um das Bauerzut ſub d. 5. zu Shin 
walde, pro 5500 _tihl. 
34. des Florian Meißner, um die Gartenſtele ſub no. 14. zu Her⸗ 
zogwalde, pro 733 rthl. 
35. des Franz Heymann, um die Gattenſtelle ſub no. 68. zu Schoͤn⸗ 
walde, pro 900 rthl. 
36. des Joh. Gottlieb Heymann, um das Haus ſub no. 164. zu 
Ehönwatde, pro 135 tft. TEEN, 
37. = Franz Göbel, um das Haus ſub no. 24. zu Herzogwalde, 
pro 142 r . ; x ; 
is 8 0 Florlan Ilgner, um das Bauergut ſub no. 74. zu Schoͤn⸗ 
walde, pro 2000 rthl. N 5 
39. des Anton Teichmann, um das Haus ſub no. 6. zu Herzogwalde, 
pro 266 rthl. 
40. des Anton Lechmann, um das Haus ſub no. 107. zu Schönwalde, 
pro 125 rthl. 
41. des Johann Welzel, um den Kretſcham ſub no. 185- zu Schoͤn⸗ 
walde, pro 1800 tthl. 
442. des Anton Peſchke, um die Gartenſtelle Tu no. 27. zu Seitendorf⸗ 
N pro 950 rthl. 
55 des Anton Rolke, um die Gartenſtelle ſub no. 14. zu Neuhof, pro 
300 rihl 
44. des Joſeph Weigel, um die Gartenſtelle ſub no. 12. zu amckwig, 
pro 600 rthl 
45. des Joſeph Stiller, um das Haus ſub no, 28. zu Willwitz, pro 
gortpl. 
46. des Joſeph Kaps, um das Bauergut ſub no. 27. zu Froͤmsdorf, 
yro 32 co rthl. 
47 er Franz Lachmann, um die Gartenſtelle ſub no. 22. zu Neuhof, 
pro soo rt 
105 5 Joſeph Weigel, um das Haus ſub no. 30. & Zeſſekwitz, pro 
85 rthi 
49. des Ignatz Nane um die Kraͤuteſtelle ſub no. 45. zu Ohlguth, 
Pro400 rthl. 2 
50, 


> E ( 3220 — 


50, bes Franz Hieſchberg, um das Bauergut ſub no, 19. zu Schild⸗ 
berg / bro 2200 rthl. N 
Das Gerichts amt der Ibro Majeſtal der Koͤnigin der Niederlande 
geh. Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsdorf, des Rd» 
nigl. Domainen ⸗ Amts Schönwalde und der Hertſchaften 
Seitenderf und Raatz. 
Grund. 5 Delſchin. 
Frankenstein den ıflen Decbe. 1823. Bey bem Gerichte⸗ 
amte Hertwigswaldau find nachgenanntz Kaͤufe abgeſchleſſen und ausgefertigt 
worden, als: 
t. des foren; Schneiders, um die Franz Iſſchkeſche Feephäͤuslelſtene, 
für roo rihl. 
23. der Ignatz Miplanfchen Erben, um die Joſeph Gaärinerſche Roboth⸗ 
hluslerſtelle, für 182 rthl. 
3. des Anton Fuhrmanns, um die Franz Wiaklerſche Robothgärtner⸗ 
ſtelle, für 400 rthl. 
43. des Anton Sperlichs, um die Amand Balderſche Freygäctnerſtelle 


fuͤr goo rithl. und 


ng des Amand Gottwalds, um die Joſerb Goͤtllichſche Freyhaͤus⸗ 
lerſtelle⸗ für 300 rthl. 
Riederkunzendorf den 5. Des. 1823. Bey nachstehenden 
Grrichtsaͤmtern. find in dem zweiten halben Jahte 1823 folgende Käufe 
genictlic ausgefertiget worden: 


A. der Herrſchaft Königsberg. | 

18. 88 K. At ijudicatoria pro Jacob Heyer, um das Ernſt Heperſche Bio 
haus zu Waͤldchen, für 284 rthl. 8 

2, desgleichen pro Gottlieb Hielſcher, um die Martin Heherſche Frey ⸗ 
häusterſtelle zu Wäldchen, für 500 rthl. 

3. Kauf des Johann Gottlieb Rosner, um die Gottlieb Waltherſche 
Feldgaͤrt nerſtelle, für 1340 rthl. 

4. des Johann Friedrich Schubert, um das Gottfried Leupoldſche 


2 75 Kleindauergut zu Hausdorf, für 1000 rthl. 


5. desgleichen des Gottlieb Wuͤrfel, um die Joh, Chriſtoph Scho⸗ 


berſche Freygaͤrtnerſtelle zu Hausdorf, für 375 rthl. 
6. dito des Chriſtian Gottlieb Kühn, um 1 Joh. . Knill⸗ 


mannſche Seehaus zu Schenkendorf, 1 too rihl. ? 
8 7. dito 


S 
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. dito des Ebrenfried Gärtner ;: um 05 Gottlieb peleſche ſreye 
Kleinbauergut zu Birsdorf, für 2000 rthl. 
8. dito des Gottlob Scholz, um m George. Klugeſche Gtoßbaver a 


gut 85 Baͤrsdorf, für 2850 rthl. 


dito des Eßriſtian Milde, um das Gottlieb Kunſtſche Sreyhaus 


| zu Diermands r für 260 rthl. 


10. desgl des Joh. George ee um die Carl Eichnei⸗ 


x che Fleiſ herey zu Kynau, für 1100 ithl. 


B bey dem Gerichtsamt der Herrſchaft Sch veloih 
ır. des Ihnatz Rother, um die Chriſtoph er ee 


5 RR zu Schinellwitz, für 900 rthl. 


a C, bey dem Gerichtsamt zu Pohlsdorf. a 
1 2. des Gottfried Pfteſchke, um feines Vaters Gottlieb pfeſchte 
Freygarten zu Poh'sdorf, für 400 rthl. 
13 dito des Gottfried Foͤrſter, um die Friedrich Koͤhlerſche Dreſch⸗ 


gärtnerſtelle zu Pohlsdorf, für soo vthl, 


D. bei dem Gerichtsamt zu "Hatbenborf: \ 
14. dito des George Friedr. Berndt, um den Sigismund Dreher 


29 5 Lau zu Halbendorf, für 1200 rehl. 


800 8 


und Stadtgericht find im 2ten lier 
tungen ee als: 


f E bey dem Gerichtsamt zu Schoͤnfeld. 
dito des Carl Gottlieb Oelsner, um das Wittwe eucasſche 


muede zu Schönfeld, für 180 ethl. 


Parchwitz den 29. Novbr. 255 Bey dem Giepgen Land⸗ 
bi e. We an * 


J. Stadt Patchwiß. . 
1 Zuschreibung des Hauſes no. 24, pro 15⁰ et, an bie Rösler 
ſchen Erben. 
2. Kauf des Benj Wurde, um das Haus no. 767 pro 280 tthl.- 
3. Zuſchreibung der Fleiſchbank no. 81. an die Wurcheſchen Erben. 
x. es des — no. 61, pro 380 rthl. an den Weiß⸗ 


de Wer zel. 
6. Kauf der Wittwe Auel, um den Regellſchen Garten „pro 50 rthl. 


82 e des Hauſes no, 38: an die Anta ee pre 
9. gan 
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8 Er II. Amts: Vorftädt. | 
7. Adjudicat des Sommerſchen Hufnerguts, pro 10009 rthl. an Frau 

v. Gersdorf geb. v. Lieres. 2: | 
8. Kauf des Glieb Kinzel, um die väter, Drefchgärtnerfleils ſub 

no. 52, pro 300 rthi. 5 8 

9. des Kahliſch, um die Bf en Wee no. 58, pro 200 rthl. 

b = eildau. - 

10. des Heller, um Müllers Dienſtgarten, pro 61 5 rthl. 

11. des Böhm, um Schildners Angerhaus, pro 160 rthl. 
5 IV. Dahme. MESSER 
12. Zufhreibung des Hauſes no. 6, pro ı 571 rihl. an die Pohl⸗ 

ſchen Erben. rc 
ES ER S% V. Wangten. 


13. Zuſchreibung des Angerhauſes no. no. 30, pro 120 rihl. an 
Wilhelm Vunzels Erben. , \ 
VI. Amts: Altlaͤſt. - 2 
14. des Haͤrtel, um die Dienſtgartnerſtell no, 5, pro 600 zifl, 
| VII keſchwitz. f 


15, Zuschreibung der Beepflele no. S. an die Wittie Scholz, pte 
rthl. g 1 8 ’ 


660 rthl. 
| 16. Kauf des Auguſt Keim, um die väterliche Erbſcholtiſey, pro 
1056 rtpf. " 2 5 
17. deſſen, um den väterl. Acker no. 85, pro 40 Kehl. 
18. des Martin Scherve, um die Scholzſche Freyſtelle, pro 700 rthl. 
19. des Gottlieb Schoͤn, um Berners Dienſtgaͤrtnerſtelle, pro 500 rthl. 
er VIII Jurtſch. e 
20. des Franz Riedel, um das Freyhaus no. 20, pro 380 rthl. 
21. Adjudicatio des Weberſchen Bauerguts ſub no. 9, an Rothe, 
pro 1215 rthl. 0 
f et des Samuel Laube, um Wuttigs Dreſchgärtnerſtelle, pro 
350 rthl. f 2 
23. des Heinrich Scholz, um Laubes Freyhaus, pro 240 rtbl 
Ohlau den 17. Novbr. 1823. Bey unterzeichnetem Gerichts⸗ 
amte find im aten Semeſter 1823 folgende Beſitzveraͤnderungen beſtaͤtiget 
worden, als? . ; e 
1. Balzar Wiezorecks Kauf, um 2 Scheffel Liebſchwagerſchen Acker 
in Steindorf, pro 50 rthl. . 
* 2. 


A 3 


15 ae Heinmauns cauf, um die Sonichkefäe Wieſe, per 
oo rthl 

735 Jofeph Kretſchmers, um die Carl Schlagſche Gärtnerfiene zu Min⸗ 
ten, pro 562 rthl. 

4. Wittwe Runſchken, um den ma. italiſchen Aretſcham zu Peiſter⸗ 
witz, pro 4600 rihl. 

5. Jeſeph Deutſchmanns, um die Minkner Claſſeſche Goͤrtueiſtelle, 

pro 9 5 rthl. 
6. Johann Wenzels, um 1 Schfl. Steindorfer Schleifferſchen Acker, 
pro 80 rthl. 

7. Anna Mögen „um die vaͤterl. George Moͤgeſche Hauslerltelle, pre 


ex = Gottlob Kunſchkes, um den Peiſſerw iger Sralſchem, pre 
600 hl. 
3 9. der Anna Konietzken Civilverteich, um die maritaliſche Gäͤrtnerſtele 
zu Steindorf, pro 454 rthl. 
10. Muͤller Subirges, um die Peiſterwitzer George Gieuſche Stelle, 
pro 600 zıhl. 
11. der Wittwe Weiß Civilverreich, um die maritaliſche Dan. Weiß⸗ 
ſche Gaͤrtnerſtelle zu Jaͤtzdorf, pro 1000 rthl. 5 
12. Adjudicatoria für den Johann Bock, um die George Stodide 
Haͤusler⸗ ſtelle zu Peiſterwitz, pro 170 rthl. 
i Koͤnigl. Oblauſches Domainen⸗ Juſtizamt 
Prieborn den Aten Decbr. 1823. Von dem Königl. Charité 
Juſtizamte Prieborn wird hiermit bekannt gemacht: daß in dem halben Jahre 
vom ıften Juny bis ult. Novbr. 182 3 nachſtehende Beſthveränderungen in 
der Amts⸗ZJurisdiction vorgekommen find; 
1: Kauf des Gottlieb Zaͤngler, um die aus dem Bauergut fur 85 21. 
zu Deuiſch Tſchammendorf gebildete Freyſtelle, pro zorı rthl. 
2. Zuſchreibung der Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 13 zu Pritborn den 
Stoljſchen Erben, pro 120 rthl. 
3. Kauf des Gottlob Gärtner ; um das Stephanſche Auenhaus ſub 
no. 27. zu Crummendorf, pro 132 rthl. 
4. des 5 Buß um das Zimmerſche Auenhaus ſub no. 56. zu 
Prieborn, pro 115 1 N 
5. Zuſchreib. de Häuser ſub no, 33. Baer der Johanna Eleono⸗ 
ra a Weiß, pro 80 rthl. . x, 


> 


x , 
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6. Adjubieatio der Kaͤtſchkerſchen Freyſtelle ſub no. 26. zu Habendorf, 
dem Plus⸗Licitant Gottlieb Scharlach, pro 520 rthl. 8 
7. Kauf des George Friedrich Hanke, um die Gluͤckſche Freyſtelle u 
no. 5: zu Mittel⸗Arnsdorf, pro 300 rtihl. 
8. der unverehl, Anna Eliſabeth Steigemann, um die Zaͤnglerſche Co⸗ 
lonieſtelle ſub no. 46. zu Crummendorf, pro 280 ıthl. 
N 9. der verehel. Oberfoͤrſter König geb. Preßner, um die Freyſtelle der 
Preſſerſchen Erben ſub no 17. daſelbſt, pro 500 rthl. 
f Brieg den 2ten December 1823. Bey dem Koͤnigl. Domainen⸗ 
Juſtiz und Stifts⸗Gerichtsamte find ſeit dem iſten July d. J. nachſtehende 
Kaͤufe vorgekommen: 5 1 
1. des Gärtner Johann ⸗Friedrich Hoffmann zu Neudorf, pro 800 rtht. 
2. 5 Gaͤrtner Ehriſtian Gottlob Heydock zu Gruͤningen, pro 
zoo tthhl. SE u ; | 
3. der Häuslerin Maria Eliſabeth Schnecke zu  Bärgdorf, pro 
140 th. 2 „ N 
5 4 des Schmidt Gottlob Mündel zu Zindel, pro 80 rıhl. 
S8. des Gaͤr tner Johann Gottlieb Kuhnert zu Grüningen, pre 
00 rthl. | a x 
> AR Haͤuslerwittwe Anna Rofina Gruner zu Tſchoͤplowitz, pre 
So 580 a 
7. des Häusler Chriſtian Maͤlzer zu Scheideſwitz, pro 230 rtht. 
8. des Häusler Gottlieb Otto zu Gräningen, pro 183 cıhl, 
9. des Gärtner Ehriſtian Brieger zu Zindel, pro 200 tthl. 
10. des Organiſten Semmel, um die Gaͤrtenſtelle no. 33. zu Grü⸗ 
ingen, pro 300 rthl. a 333 
11. des Haͤusler Joh, George Unger zu Scheidelwitz, pro 220 rthl. 
12. der Gottlieb kindnerſchen Erben, um 4 Kirchmorgen zu Neu⸗ 
dorf, pro 40 riht N 
33. des Häusler Gottlieb Klinner zu Scheidelwitz, pro 200 rtht. 
14. des Häusler Gottfried Stiller zu Baͤrzoorf, pro 135 rthl. 
15. der verehl Frau Ober Bergamis⸗Revifor Kerl, um das Haus 
Ap. 4. auf dem Stiftsplatze zu Brieg, pro 2450 rtht N 
16. det Stelle beſitzerin Anna Roſina Mücke zu Kampitz, pro 300 rthl. 


27. der Bauetwitiwe Anna Maria Lilge zu Laugwitz, pro 2375 tthl. 


Anhang | 
a; 
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Anhang zur Beilage 
0 Nro. LI. des Breslauſchen Wiegen, 


vom 24. December 828. 


„Gerichtlich eonfiemirte Kaufeontracte, 


Reinerz den 30. November 1823. Boliopene Ranf ones 
vom Iten July bis December 1823 : 
I. Beim Stadtgericht Lewin. ; 
1. Kauf des Joſeph Schmidt vom Ernſt . um das Haus no. 80. 


für 318 rthl. 17 ſgr. 15 d. 
2. Kauf des Anton Storch, um das Haus no. 127. von den Groſſeſchen 


Erben, für 209 rihl 
3. Kauf des Anton Eur, vom Bruder Joſeph Lux, um das Haus no. 38 ; 


für 840 rthl. 
II. Beim Gerichtsamt Ruͤckers. 
. Kauf des Anton Hanſſch, um die Belogärtnerftene, no. = Kir Nerbo. 


tin, ved Franz Haniſch, fuͤr 300 rihl. 
2. Dismembrations-Kauf des Bleicher. Schmidt, um ein ound N 


no. 16. zu Glaſendorff, für 1000 rthl. 

3. Kauf des Heinrich Knittel, um die Franz Tautzſche onna. 
no. 78. zu Rückers, für 457 rthl. 5 

4. Diemembrations⸗Kauf des Franz Tſchoͤpe, um ein Grundſtuͤck no. 51. 
zu Hartau, für 290 rthl. 

5. Kauf des Joſeph Teichmann, um die Zinßhaͤuslerſtelle no. 10. in 
ee für 106 rthl. 
ee i 2 10 Bein Gerichtsamt Gelenau. 8 . 

1. Kauf des Joſeph Dinter, um die vaͤterli e Coloniſten 1 8 
in Sackiſch, für 34 rthl. g for. “ d'. 0 f Rene 2 5 

2 Kauf des Joſeph Hauffen, um die Göͤrtnerſtelle vom But warben 
ne. 4 = ei gene fuͤr 400 rthl. 

des Anton Marban, um die Haͤusierſte n ro. 1 5 
zu T bau fuͤr 209 rthl 15 for. en Be 5 b Haufe ! 

4. Kauf des Joſeph Dreſchuer, um die Haͤuslerſtelle no, 21. zu Tauz, 
von den Ignatz Groſſeſchen Erben, für 96 sthl, 23 for, 5. Kauf 
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5. Kauf des Franz Dinter, um das Auenhaus no. 14. zu Sackiſch, von 
den Joſeph Knappe, für 75 rthl. 4 fgr. 8 dr 
6. Kauf des Anton Tautz, um das Auenbaus no. 28. zu Gros georgsdorff 
vom Cal Kaſtner, für 15 hl. 16 ſgr. 8 d. 
7. Kauf des Michael Tautz, um die Hauslerſtelle no. 30. ange 
dorff, vom Johann Tautz, für 44 rthl. 
1V. Beim Gerichtsamt Tſcherbeney⸗ 
1. Kauf des Stephan Spata no. 122. zu Tſcherbeney, eine 1 oluche 
ſtelle, für 45 rthl. 20 fgr- 
2. Kauf des Johann Kolatſchuy, um die Coloniſtenſtelle vom Wentzel 
Kertitſchka no. 7. zu Strauſeney, ‚für 68 ribl. 23 fgr-4d. . g 
2 V. Beim Geihrsamt Wallisfurth. 
I. Kauf des Anton Hahmann, um die Zinß haͤuslerſtelle“ no- 43. zu 
Wallisfurth von den Hahmannſchen Erben, für 160 uthl. 
2. Kauf des Thadeus Fiſcher, um die Coloniſtenſtelle no. 68. zu Wal⸗ 
lisfurth, von den Franz Friemelſchen Erben, für 160 rtpl, 
3. Kauf des Franz Menzel, um das Bauerguth no. 23. zu Walisfurth, 
von den Miterben ſeines Vaters Franz Menzel, für 466 rthl. 20 ſgr. 
Reinerz dea 3. December 1823. Verzeichniß der im aten hal⸗ 
ben Jahre 1823. bey dem Koͤnigt Stadtgericht zu Reinerz confirmirten Käufe: 
1. Kauf des Schmidt Franz Welzel, um das Haus Garten und Wieſe 
der Schmidt Wagnern, für goo th. 
2. des Ignatz Abichl, um, das Weeber Pohliſche Vetſtaͤdter⸗ Haug 
und Garten no. 46, für 280 rtl. 
3. Adjudications . Beſcheid für Carl Klein, auf das Franz Tautzſche 
brauberechtigte Haus, Garten und Zinß⸗Aecker, für 430 rthl. 
4. Kauf des Ignatz Durig, um die Franz Seidelſche Bauerſtelle no, 6. 
zu Hermadorff, für 198 u rthl. 
5. Kauf des Papiermacher⸗ Geſellen Joſeph Blumel, um das Franz 
Buͤrgelſche Vorſtaͤdier⸗Haus und Gaͤrtchen, für 190 rthl. 
Wohlau den 2. 1 1823. Kauf des RER, um den Sun 
dum no, 9. zu Schoͤneiche, für 500 rthl. 
Prausnitz den 3. December 1823 Vem 1. July bis ult. Dec. e. 
J ſind nachſtehende Käufe gerichtl. confirmirt worden: 
8 1. Kauf des Fleiſcher Feder, um das Pietſche Haus, für 750 tefl. 
2. Des Seiler Vogel, um das Anderſchſche Haus, für 900 vthl. 


3. Des Anderſch, um das Vogeilſche Haus, fr. 2299. nhl. 15 
ek — Rx 4. e 


% 2 


4. Des Schädel, um das Anderſchſche Haus, fiir 2700 rthl. 
5. Det Wittwe Brehm, um das muͤtterl Haus, für gco ih 
6. Des Schuhmacher Pohl, um das Baumanſche Haus, für sbo rthl. 
7. Der Wittwe Bagozin, um das Viewerſche Haus, für 174 ithl. 
8. Des Schuhmacher Baungart, um das Marcus Haus, für 370 rthl. 
9. Des Carl Cammerer, um das vater! Haus, für 400 rtht. 
10, Des Bäcker Tſchipke, um das Tſchipkiſche Haus, für 490 rthl. 
i . Das hieſige Stadtgericht. jan 
Gokiſchlinz 


Jaller den 24. Mevember 1823 Bey nachbenannten Gerichts⸗ 
Aemtern, find ſeit dem sten July c. folgende Beſitzve aͤnderungen vorgekemmen: 
a 1. Hertwigswaldau, Jauerſchen Kreiſes. . 
N 5. Zuſchreibung der Freiſtelle no. 72. an die verehl. Klaͤtzig, fuͤr 1200 ithl. 
RR Adjudicatoria des Bauerguths ſub no. 11. an die daſige Bauer⸗ 
ſchaft, für 65 87 tube EB e ARE : 3 
II. Nieder⸗Peiſchwitz, ꝛc. von Richthofenſchen Antheils, Jauerſchen Kreiſee. 
3. Kauf des ꝛc. Herzog, um die Freyhaͤuslerſtelle ſub no. 133. 
tür 300 bibl. g Eee f 
4. Des ꝛc. Friebe, um die Freyhaͤuslerſtelle no. 132, für 200 rthl. 
8. Zuſchreibuog des Freybauerguths no. 150°, an die verw. Pſitzner 
geb. Herzog, für ro rt. e 
ö 6. Kauf des ꝛc. Kulms, um das Bauerguth ſub non 80. für ooo rthl. 
III. Peterwitz, Jauerſchen Kreiſes. 8 
7. Adjudicateria des Hauſes no. 4., an den Joh, Gottl. Schoͤbelt, 
für 180 rthl. a n 
8. Kauf des Jobann Gottſried Häusler, um das Dienſthaus ſub 
no. 9., für 140 rihl f 
9 Des George Friedrich Härtwig, um das Freyhaus ſub no. 24,, 
für 70 rthl. Goch 
10. Des ꝛc. Häusler, um das Haͤuklerſche Dienſthaus, ſub no. 9, 
11. Des Hancke, um das Grallertſche Ackerſtuͤck, für 116 rthl. 
Iv Bremberg, Jauerſchen Kreiſes. RER 
182. Zuſchreibung der Fteybauslerſtelle ſub no. 38. an die verehl. 
Kloſe geb. Beuchelt, für 700 hl. 8 „ 
Pe V. Reppersdorff, Jauerſcheo Kriſes. 
13. Kauf des Dominii, um das Haus no. 48. für 240 55 
a . x 15 14. Des 
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14. Des Hoffmann, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 2., für 590 rthl . 
1 Des ꝛc. Menzel, um das Angerhaus ſub no. 17, für 200 rthl. 
16. Des ꝛc. Hübner, um das Waldeſche Dauergutß, für 1200 rthl. 
17. Des Dittrich, um die Schwalmſche Frepſtelle ſub no. 4., für 
200 tthl. 
18. Des Schwalm, um die Freygaͤrtnerſtelle ſud no 14 für 200 tthl. 
19. Zuſchreibung der Freyſtelle no. 29., an die veiw. Wittwer geb. 
Swen, für 900 rtl N 
i VI. Kolbnitz, Jauerſchen Kreiſes. 
20. Kauf des Bruchmann, um das Haus no. 34 für 160 tthl. 
21. Des ꝛc. Langner, um die Haͤuslerſtelle no, 23. zu Geergenberg, 
für, > rtbl. 
Des Heidingsfeld, um die Hauslerſtelle no. 20. Ebendaſelbſt, 
für 225 rthl⸗ 
23. Des Scholz, um das ont m no. 47. zu golbuib, für 
160 rthl. 
a 24. Des John, um die Dreorüthnerſtell ſub no. 42 fuͤr 700 rthl. 
25. Zuſchreibung der 1 ſub no. ie: zu Kolbnig, an 


den Jo un Gores Seidel, für 540 rthl. i Se 
Re VII. Dams vorff, Siriegaufdien Kreiſes. 


26. Kauf des Jobann Friedrich Muller, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 4. zu Ober Damsdorff 2. Antheils, für 600 tthl. 
VIII. Barzdorff, Striegauſchen Kreiſes. 
27. Zuſchreibung der Dreſchgaͤttnerſtelle ſub no. 20,, an die verw. 
Radewagen geb. Kitſchler, für go rihl. 

28 Zuſchreibung des Angerhauſes no. 31. an die Maria Roſina 
Rudolph, für 85 ribl. Se: 
IX. Blumenau Bolkenhaynſchen Kteiſes. 

29. Zuſchreibung der Freyhaͤuslerſtelle ſub no. 27 au die verw. 
Knoblich fuͤr 280 rthl. 

30. Kauf des Hampel, um den Thielſchen Geichiakteiſhan jur 
no. 5., für 3300 rthl. 

X. Groß Jaͤnowitz, Liegnitzſchen Kreifes.] 
31, Kauf des Kaumler, um die Bluͤmelſche Frepſtelle, lab n no. 50., 
für 700 rthl. 
32. Des Scholz, um die Bluͤmelſche Schmiede, für 1100 rthl. 

33 Des Carl Gottlieb Robleder, um die Freyhaͤus lerſtelle ſud no. 19., 
für 160 rthl. 34. Zu⸗ 


8 
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84. Zuſchreitung der Haͤuslerſtele ſub no. 3 6., an die Charlolle 
Hein, für. 160 rihl. i 2 SEE = 

2 Dohnau, Liegnitzſchen Kreiſes. f 
5 35. Kauf des Jungfer, um den zum Walterſchen Bauerguth geh: 
rigen Acker, für 2100 rthl. ; 

Gleiwitz den 6. December 1823. Bey dem Berihteamze der 
Herrſchaft Zabrze, find folgende Käufe zur Confirmation gekommen, 5 

1. Kauf, um die Schloßmuͤhlen⸗Poſſeſſion ſub no. 70. zu Zabrze, 
für 1200 uthl. Cour. 8 FE 

2. Kauf, um die Mühlen: Pofefion ſub no. 1. zu Madofhau, des 
Lorenz Widera, um 200 rthl Cour. * 1 

3. Das Peter Cyhwglekſche Freibauergut zu Zabrze, fuͤr 152 rthl. 
2 ſgr 10 d Cour. 5 8 5 

4. Kauf um die Coloni eſtelle zu Klein⸗Zabrze ſub no. 3, des Mo⸗ 
ſes Glaſer, für 240 rthl. C eur. 

J. Kauf, um die Colonieſtelle ſub no. 9. zu Mathes dorff, des Jo⸗ 
ſeph Stebel, um 17 1 rthl. 12 fgr. 2 5 d. Gour. 

; Wartenberg den agten November 1823. Im Eten halben 
Jahte find nachſtehende Käufe 1823. vorgekammen und gerichtlich confir⸗ 
mirt worden. als: ö a 

1. Chriſtian Günther, Feeyſtelle ſub no. 17. zu Nieder» Stradam, 
fuͤr 120 rthl. 5 n 5 . 

2. Gottlieb Witteck, Windmühle ſub no. 10. zu Domſel⸗ f 
= Wartenberg den 28. November 1823. Vom 1. J ) bie 
ult. November 1823., find folgende Käufe bey dem hieſigen Fürſtl. Sams 
mer⸗Juſtiz-Amte, zur gerichtlichen Confirmation vorgettagen worden, 
und zwar: 2 : : 

1. Rofina verehl. Klotzeck geb. Wenzel, Bauerguth ſub no. 17. zu 
Mangſchuͤtz, pro 12 rthl. Cour. 

2. Martin Smoch, Bauerguth ſub no. 20. zu Türkwitz, pro 250 rthl. 
3. Maria verehl. Pietzunka, Dreſchgaͤrtnerſtlle ſub no. 7. zu Paul⸗ 
ſchuͤtz, pro 55 rihl. f g 

4. Michael Obsdoba, Freyſtelle ſub no. 14. zu Diſtelwitz, ohnentgeldlich, 

5. Franz Wencke, Collonieſtele ſub no. 58. zu Kunzendorff, pre 
70 rthl. Er . 
5 5 Michael Wiezoreck, Häuschen ſub no. 13. zu Neudorff pro 30 rthl. 

7. Jacob Nawroth, Banerguth ſub no. 12. zu Mangſchuͤtz, pro 


* 


4 

8. Lorenz Pietzunka, Bauerguth ſub no. 28. zu Kungenserf, pro 
200 rihl. 25 ſgr. 6 pf. 

9. Mathes Smolka, Angerhaus zu Paulſchuͤtz, peo go rthl. 

10. Simen Grabitzkty, Bauergeth ſub no. 2. zu Schlaupe, pro 
570 tthl. 
11. Bartholomäus Poſchſott, Bauerguth fub no. 16. zu Schlaupe, 
pro 8 1 rıhl- 

12. Cbriſtian Nef, Haͤuslerſtelle ſub no. 15. zu Mangſchütz, pro 
28 rthl- 17 for. 15 p 
5 5 Johann Menzel, Bauerguth ſub no, 9. zu Tuͤrkwitz, pro 
160 rıh 
14. Franz Orſchutock, Freyſtelle ſub no. 10. in Trembatſchau, pro 
160 rthl. 

15. Woiteck Kula, Bauerguth ſub no. 6. zu Zrembarfigan, pro: 
70 rthi. 
16. Joh. Gottlieb Mahler, Waſſecmühle ſub no. 5. zu Schloß War⸗ 


tenberg, pro 200 tthl. 
8 Gottlob Keller, Windmühle ſub no. 1. zu Cammerau, pro 


g 0 Johann Kiehnaſt, Freyſtelle anne no. 32. zu Maärzdorff, pro 
400 oo rthl. 

19 Jacob Linke in 9 Ackerſtück ſub no. 22. 5 Tuͤrkwitz, 
pro: 100 rthl. 

20, Carl Jellineck, Häuslerſtele ſub no; 1. zu Tſchetmin, pro 
90 rthl. 
ar. Füͤrſtl. Rentamt zu Wartenberg, Bauerguth ſub no. 9. zu 
Mangſchuͤtz, pro 100 rtpl. 

22. Franz Malchoreck, Bauerguth ſub no. 14. zu Türkwitz, pro 
60 hl. 
23 Johann Orſchulock, Haͤuslerſtelle ſub. no, 14, zu Trembatſchau, 
pro 124 hl. N 

Carksmarkt den 30. November 1823. Vom 1. November 

1812. bis ult. November 1823, find folgende Käufe bei dem hieſigen 
Königt. Domainen. Juſtizamte zur geritten Eonfirmation vorgetragen, 


und 2 
I. Von Cartsmarkt. f 

. der Kauf des Ehriſtian Schulz, um die vac woah. gs 

lerſtelle, pro 120 fihl. 2: 


520.1 
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Be 5 Kauf des Michael Klebig, um die väterliche Greigärtnejfls, 
pro ri 
’ er Des Chriſtoph Schultz, um die vaͤtecliche Beeipäuslerfele n pro 
300 rihl. 
* 4 Des Freihaͤusler Ehriſtian Schemmel, um ein von dem Freibauer 
Fliedrich Gerlach zu Kauern erkauftes freies Ackerſtuͤck, pro 25 rthl. 
II. Von Alt: Hammer. 

5. der Kauf des Gottlieb Frentz l, um die väterliche Roborphäusteftee, 
pro 500 rthl. 
i III. Ven Tarnowitz 

45 Der Kauf des Rebothgaͤrtner Chriſtoph Michler, um ein Adern 
fit von 11 Schfl. alt Breslauer Maaß, pro 64 rthl. 

7. Des Rodothgaͤrtner Michael Stirnal, um ein Ackerſtuͤck von 7. 1 Schfl. 
alt Breslauer Maß, pro 83 erhl. 15 far. 

8. Des Rebothgaͤrtner Cbriſtoph Stirnal, um zwei Ackerſtuͤcke von Schfl. 
14 Metzen alt Breslauer Maaß, pro 284 rthl. 15 far. 

e. Dis Robothgaͤriner Hanns Gunther, um ein Ackerſtuͤck von 21 Schfl. 
alt Breslauer Maaß, pro 92 zehl. 15 ſgr. 

IV. Von Kauern. 
10. der Kauf des Freigaͤrtner Chriſtian Kleiner, um ein 5 von 
— * alt Breslauer Maaß, pro go rthl. 
b V. Von Neu⸗Coͤln. 

11. der x des Gottlieb Gram ich, um die wärerfiche eilen 
pro 400 rthl. 
VI. Von Stoberau. 

12 der Kauf des Michael Giesler, um die voͤterliche Kobethh nde, 
ſtelle, pro 260 rtpl. 4 
VII. Von Alt⸗Coͤln 7 

13. der Kauf der Anna geb Frentzel verehl. Radien um den vaͤterlichen 

Freikretſcham, pro 2000 rthl. 
14 der Kauf des Daniel Lerche, um die vaͤterliche Roboihgärtnerſtege, 8 
Bin 472. ah, 5 . 
VIII. Von Riebnitz. i 
a 15. der Kauf des Auszügler Chriſtian dode, um die erkaufte Brei 
Gottfried Langnerſche Robothhaͤuslerſtelle, pro 750 zthl, 

a. Von Carlsmarkt Robothbaͤusler Daniel Ferſterras Kauf um} Mor⸗ 
gen Acker, pro 26 al. b Chriſtian Winklers Kauf zu Kauern, um ein baterli⸗ 
ches Aderfüct von 11 1 Breßl. Maaß, pro 40 22 Got. 
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Gottesberg den sten December 1823. Bei dem hiesigen Kaͤnigl. 
Stadtgericht find in dem verfloffenen halben Jahre, nachſtehende Beſihveraͤn⸗ 
derungen vorgekommen: 8 ER = 

1. Bergmann Ludewigs Kauf, um Weber Foͤrſters Haus no 22 f., für 
270 rthl. Das Ackerſtuͤck no. 18, für 54 rthl., und das Aderflüd ne. 19., 
für 46 rthl 9 2. 
2. Bergmann Bergers Kauf, um das Ackerſtuͤck no 21., für oo rthl. 
3. Wirthſchafter Hildebrands Kauf, des Ackers no. 58., für 380 rthl. 
und das Acke ſtuͤck no 32, für 200 ttbl. . 
4 Sıricker Seidels Kauf, um das Haus no 23., für 150 rthl. 
5. Tageloͤhner Hiltmanns Kauf, um das Haus no. 80, für 300 tıff. 
6. Bergmann Guͤttlers Kauf, um das väterliche Haus no. 215. für 
200 rthle, und das Acketſtück no. 61, für 300 rthl. 

Oels den 29 November 1823. Vom 1. July bis Ende Decem⸗ 
ber 1923. find uachſtehende Käufe vorgefallen; 

1. in Neuhaus, um die Windmühle daſelbſt, für 1200 rthl. 
2. in Ramiſchau, um die Stelle no. 3., für go rihl. 

3. in Grosgraben, 1. Kauf des Chriſtian Sommerkorn, um die Stelle 
des Carl Latz, fur 150. 2. Kauf des Gottlieb Scholz, um die Stelle no. 30, 
für 86 rthl. = | 2 8 
43᷑. in der alten Brettmuͤhle, um die Stelle no. 2., für 350 ruf. 

5. in Sechskiefern, um die Stelle no. 155, fuͤr 150 rthl. 
6. in Schoͤneiche, um die Stelle no. 5 , für 649 rtht. 
Be Freitag, Juſtitiarius. 
Wartenberg den 8 December 1823. Bei unterzeichnetem Ger 
richt, find folgende Käufe Aber Braliner Grundstücke, zur Confirm gekommen: 
1. der Maria Latuſchek, um die Poſſeſſion no. 1688 ribl. 
2. des Carl Jeinski, um das Quartalhaus no. 46., für 180 rthl. 
3: des Johann Ledwa, um die Poſſeſſton no. 177. für 20 1 
g Fuͤrſt! Curlaͤnd freiſtandesherrl. Gericht Leſſing. 
Neuſtadt den 1. October 1823. Dato ii der Kauf des Franz 
Langer zu Neuwalde über das väterliche Dauerguth no 43., für 350 rthl, 
Courant beflätigt worden. - 5 5 

Coſel den 10. December 1823. Des Maurer Johann Präzniko,. 
um das vaͤterliche Angerhaus ſub no. 19., zu Jacobsdorff, für z2 rthl. 
25 fgr. 8 of Courant. Er 3 

Coſel den 10 December 1823. Des Kaufes der Carl, und Anna 
Maria Schmidiſchen Eheleute u Militſch, um die Freihäuslerſlelte no. a0. 
raſelbſt, fuͤr 37 rthl 4 for. 3 5 pf. Courant. 


ee 
2 nr Donngeflags den 28, December 18 
Auf Sr. Königl. Majelldt von Preußen zr. nee. 
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ite n er i Verkaufen Fred, ae 
) Breslau den niten November 1823. Von Selten des unterzelchneten 
⸗Koͤnlgl. Ober⸗Landesgericht von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
auf den Antrag der Müuſterberg Glatzſchen Fuͤrſtenthums⸗Laudſchaft dle Subha⸗ 
ftation des im Fuͤrſtenthum Münſterberg und deſſen Frankenſteiner Creiſe gelegenen 
Rittergutes Niclasdorf nebſt allen Realitaten, Gerechtigbeiten und Nutzungen, wel⸗ 
ches im Jahr 1813. nach der invidimirter Abſchrift dem bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Sber⸗ Landesgerichts aushangenden Proclama beigefügten zu jeder ſchicklichen Zelt 
einzuſehenden Taxe landſchaftlich auf 18467 Rthl. 5 gr. abgeſchaͤtzt At, befunden 
worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zählungsfähige hierdurch oͤffentuich, aufs 
gefordert und vorgeladen, in einem Jeitraume von 9 Monaten vom 25ften küͤuftie 
gen Monats angerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, namlich den 26ſten 
arz 1824. und den aßſten Juny 1824. beſonders abee in dem letzten und perem⸗ 
toriſchen Termine den z5fien September 1824 Vormittags um 10 Uhr vor dem 
enter Herrn Bergſus im Parcheyenzimmer des hieſigen 
Ober- Landesgerichtshauſes in Perſon oder durch gehoͤrlg inſormirte und mit Voll⸗ 
macht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien (wozu 
ihnen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſionsräthe Kletke, 
Morgenbeſſer und Koblitz vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden 
koͤnnen, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſta⸗ 
tion daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewartigen⸗ 
daß der Zuſchlag und die Adjud cation an den Meiſt⸗ und Beſibietheuden erfolge 
Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wind 
aber, inſpfern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, keine Rückſicht 
genommen werden und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung 
der ſämmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderun⸗ 
gen und zwar 14 Producltion der 3 e 8 8 
F n Lönigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſie n. 
*) Neumarkt den Aten e Da auf der Schtoferanffe be 
ſelbſt ſub No. 223. belegene, dem Tabacks⸗ Fabrikauten August Nitſchke zugehoͤrge 
Haus, beſtehend aus Wobngebanden, Stallungen und am Tabacksfabrickhauſe⸗ 
ſo wie zwey Pertinenz⸗ Scheffel Acker, welches gerichtlich nach dem Nutzungs z ce 
trage auf 4048 Rihlr. 16 ſgr. und nach dem Materiale auf 4487 Mehl- 6. ar. 
Courant abgeſchaͤtze worden, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtatlen meiſtble⸗ 
thend erkauft werden. Es ſind bierzu drel Blerhungs⸗Termiue vor dem Stadtges 
richts ⸗Afſeſſer Fiſcher in der Stadtgerichts ⸗Kunzley hie ſelbſi ange fetzt, a nd 


u 
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den agften Bebruge künftigen Jahres, den 28ſten April künftigen Jahres und den 
28 ſten Juni künftigen Jahres Vormittags um 10 Uhr von denen der letzte perem⸗ 
toriſch iſt. Es werden daher alle und jede, welche diefes Haus nebſt Zubehöͤrun⸗ 
gen zu kaufen Luft, Fähigkeit und Mittel beſitzen, eingeladen, ſich in dleſen Ter⸗ 
minen und beſonders in dem letzten und peremtoriſchen einzufinden, wo alsdann 
der Meift und Beſtblethende den Zuſchlag mit Einwilligung der Real-Gläubiger 
zu gewärtigen hat. Auf nachgehende Gebothe wird nicht Rück ſicht genommen und 
kann die Taxe in der Kanzley des hieſigen Stadtgerichts eingeſehen werden. 
0 i Das Koͤnigl. Stadtgericht. : 
Breslau den gten September 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger 9 und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
— Kenntniß, daß auf den Antrag mehrerer Real⸗Gläubiger das dem 
Schneidermeiſter 3 natz Hubert zuechörige Haus No. 1369. auf der Katharinen⸗ 
gi gelegen, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bei dem allhier aus⸗ 
angenden Proklama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 5840 Rthl. 20 fgr. 
und zu 6 pro Cent auf 4863 Rthl. 20 far. 8 pf., nach dem Materlalwerth mit 
dem Extragswerth zu 5 pro Cent zuſammen gerechnet, im Durchſchnitt aber auf 
5406 Rthl. 13 far. 9 pf. abgeſchätzt iſt, öffentlich verkauft werden ſoll. Dem⸗ 
nach werden alle Beste und Zahlungsfaͤhige durch gegenwartiges Avertiſſement 
Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu angeſetzten! erminen, naͤm⸗ 
lich den azſten December a, c. und den 24ſten Februar a. f., beſonders aber in 
dem letzten und peremtoriſchen Termine den asſten April 1824. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Borowsky in unſerm Partheien Zim? 
mer in Perſon oder durch gehörig informitte und mit gerichtlicher Specials Bolls. ı 
macht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zit 
erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitdten der Sub haſtation daſelbu 
zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokell zu geben und zu gewaͤrtigen, daß dem⸗ 
naͤchſt inſefern kein ſtatthafter Wiverſpruch von den Intereſſenten erklaͤrt wird, 
der Such aß und die Adjudication an den Meifts und Beſtbiethenden erfolgen 
werbe. Uebrigens fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung 
der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forde⸗ 
rungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt werden. 
kant Das Könige, Stadtgericht. 
Breslau den asſten Juli 1823. Wir Director und Juſtiz⸗Raͤthe des 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Neſidenzſtadt Breslau, bringen hierdurch 
zu allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Bürger und Spornmacher 
aſfauß das dem Bürger und Schneidermeiſter Johann Friedrich Roßwurm zu 
chörige ſub No. 1697. in dem Holzgäßchen gelegene Haus, welches nach dem 
ei dem allhier aushangenden Proklama einzuſehenden Taxations⸗Inſtrument au 
3720 tthl. 12 ſgr 6. d'. abgeſchaͤtzt ist, Öffentlich verkauft werden ſoll. Demna 
werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige durch gegeuwaͤrtiges Proklama oͤffentlich 
aufgefordert und vorgeladen, in dem hierzu augeſetzten Terminen, nämlich den 
16ten October a. c. und den aaſten December a. c., beſonders aber in dem letz⸗ 
ten und peremtoriſchen Termine den 24ſten * 1624. Vormittags um 10 
Ude vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Heren Rambach in unferem Partheienzimmer, 
en Perfon oder durch gehörig infotmirte und mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht 
* \ — = x ver⸗ 
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verſehene Mandatarlen, aus der Zahl der hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſchei⸗ 
nen, die beſonderen Bedingungen und Modalltaͤten der Subhaſtation daſelbſt zu 
vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben, und zu gewärtigen, daß dem? 
nächſt in ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklart wird, 
der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen 
werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung 
der fämmtlichen, ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forde⸗ 

sungen und zwar letztere ohne Produktion der Inſtrumente verfuͤgt rden. 
Director und Juſtitzraͤthe des Königls Gerichts hieſiger Haupt⸗ 

und Reſidenzſtadt. x 

Breslau den gten Juli 1823. Wir Director und Juſtizrathe des Koͤ⸗ 
nigl. Gerichts biefiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Kretſchmer Johann Samuel 
Krafft das dem Kreiſchmer Carl Stephan zugehörige, auf der Judengaſſe ſub 
Mo, 1891. gelegene, zum goldnen Lachs benannte Haus welches nach der in 
unferer Regiſtratur eder bei dem allhier aushängenden Proclama einzuſehenden 
Taxe zu 5 pro Cent auf 20584 Rthl. 13 for. 43 pf. und zu 6 pro Cent auf 
18912 Rtbir. 7 for. 4 pf. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich verkauft werden ſoll. Dem⸗ 
nach werden alle Befig: und Zahlungsfahige durch gegenwaͤrtiges Avertiſſement 
öffentlich aufgefordert und vorgeladen in den hierzu angeſetzten Terminen, näms 
lich den 2iſten Octoder c. und den a2ften December c., beſonders aber in dem 
letzten und peremtorlchen Termine den 25. Febtuar 1824 Vornuttags um 10 
Uhr, vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herr Beer in unferem Partheienzimmer in 
Perfon oder durch gehoͤrig informirte und mit gerichtlicher Special: Vollmacht 
verſehene Mandatarten, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſarlen zu ers 
ſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalttäten der Subhaſtatlon daſelbſt 
zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß dem⸗ 
nächſt, infofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, 
der Zuſchlag und die Adjudication an den Melſt⸗ und Befidierhenden erfolgen 
werde. Uedrigens fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤ⸗ 
ſchung der fämmtlichen, ſowohl der eingetrogenen als auch der leer ausgehen⸗ 
den Forderungen und zwar letzterer ohne Produktion der Juſtrumente verfüge .. 


werden. 
Das Königl. Stadtgericht. | 5 
Breslau den 3 fſten Octoder 182 3. Wir Dlrecter und Juſttzraͤche des 
Königl. Gerichts hiefiger Haupt und Nefdenzkadt Bresſau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniſß, daß in dem Kreiſchmer Schimmelſchen Concurſe das zum 
Kretſchmer Schlmmelſchen Nochlaß gehörige Haus Neo. 164 ., melches nach dern 
in unſerer Reglſtratur oder bey dem alhler aushaͤngenden Proclama einzuſehenden 


Tape zu 5 pro Cent auf 19137 Ktbir. 18 fr. 6 pf. abgefhäge ac, afentlich ver⸗ 
kauft werden fol. Demnach werden alle Beſih⸗ und Bahlungsfäbige, welchen 
zugleich bekannt gemacht wird, daß in dem frühern peremtoriſchen Termine 
14660 Rihlr. gebohen worden, durch gegenwärtiges Proclama öffentlich auſge⸗ 


fordert und vorgeladen, in dem plein angefegtin anderwelugen Termine, 9 
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den 28. Janna 1924. Vormittags um 10 Uhr vor dem Köalgl. Kuflzrarh Herrn 
Witte in unſerem Partheyenzimmer in Perſon oder durch gehörig Informirte und 
mit gerichtlicher Sptctal⸗Vollmacht verſehene Mandataren, aus der Zahl der 
bleſigen Juſizcommiſſarien zu erſcheinen, die deſondern Bedingungen und Moda⸗ 
‚täten der Sut haſiotion daſelbſt zu vernek men, ihre Bekothe Ju Protokonzu ge⸗ 
den und zu g waͤrtigen, daß demnaͤchſt, in ſofern keln ſtotthofte ! Wlderſpruch don 
den Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Adiudicat on an den reif: 
und Beſibiethenden erfolgen wude. 8 
u Dias Königl. Stadtgericht Hiepger Refidenz. . ... . 
Breslau den 2a4ſten October 1823. Von Seiten des unterzeichneten Ges 
richtsamts wird hiermit bekannt gemacht, daß auf e gegenwärti⸗ 
gen Beſitzers die zu Klein⸗Schwundnig delegene ſud No. 1 
verzeichnete, dem Auguſt Obitz zugehörige Freiſtele und Wind e, welche nach 
der in unſerer Megiſtratur zu jeder Zeit zu inſpielrenden Ta Heeg chic e £ 
1150 Riehl. Courant geſchaͤtzt iſt, fushafirf worden. Demusd werden alle Beſitz⸗ 
und Zahlungsfaͤhige durch gegenwartiges Proclama ah vorgeladen, indem 
zum Verkauf angeſetzten peremtoriſchen Firitationd > Termine den T5ten Januar, 
21824. Vormittags um 10 Uhe in dem herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Klein⸗Schwund⸗ 
nig in Perſon oder durch gehoͤrig legſtimirte und mit gerichtlicher Speclal⸗Voll⸗ 


a ene Mand n zu erſchei N ern Bedingungen der Sub⸗ 
de e Jm eben u sende, 
daß der Zuſch lag an den lethenden erſolge. Auf die nach Verlauf des perem- 


toriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine weitere Ruͤckſicht ges 
nommen, als noch §. 404 des Anhangs zur Allgemeinen Gerichts⸗Ordnung ſtatt 
findet und ſoll nach erfolgter Erlegung des Kaufſchillings die köſchung der ſaͤmmtli⸗ 
chen ſewohl eingetragenen als auch der leer ausgedenden Forderungen und zwar 
letztere ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 
u Das Kiein-Schwundniger Gerichtsamt. 1 
rn l teich. 


auetwitz den 28ſten Ottober 1823. Die dem Bürger Anto Hortſcht. 
gehoͤrige Peſſeſſion in Bauerwig, beſtehend aus dem am Marktpiage delegenen im 
Hypotbekenbuche unter der No. 65. eingetragenen maſſ ven Wohnhauſe, Reden⸗ 
7 5 Scheuer, fo wie aus einer Viertelhude Acker, zwey Wleſen und einem 
Borten „ die am izten September ci mit Einſchluß der insbeſondere auf tors Rthl. 
15 far. geſchaͤtzten Gebäude auf 2121 Rthl. 5 ſgr. gerichtlich gefibägt worden, wird 
im Wege der Execution zum Verkaufe an den Meiſtbiethenden feilgeſtellt und wer⸗ 
den des hald zahlungs⸗ und befigfähige Kauſluſtige hierdurch zur 7 781 Ber, 
bothe auf den =6fien Jannar, 2 ſten März, beſonders aber auf den zöſten May 
1823, früh um 10 Uhe in das hleſige Stadtgerichtszimmer eingeladen mit dem Er⸗ 
sven, daß, wenn nicht eine Ausnahme geſetzlich nothwendig werden ſollte, dem 
Meift und Beſtbiethenden der Zuſchlag ertheilt, auf ſpaͤtere Gebothe aber nicht 
geachtet werden wird. Dle Taxe kann zu jeder Geſchaͤſtszelt in der hieſigen Re⸗ 
glſtratur eingeſehen werden „ „„ 
. Koͤnigl. Gericht der Staͤbte Bauerwitz und Ru. f 
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SBiſchwis den ssſen No jeinber 1823. Die dem verstorbenen Anton 
Breiter gehörig geweſene zu Tempelſeld Oblauſchen Kreiſes ſud No. 46. des Hy⸗ 
pothekenduchs gelegene, löcalgerichtiſch auf 91 Rei. 15 for, Courant gewuͤrdtgte 
Haäuslerſtelle wird auf den Antrag der Erben zum Öffentlichen Verkaufe in dem 
Feremtoriſch angeſetzten Biethungs⸗Termine den aten Febtnar 1824. Vormittags 
um 9 Uyr fellgeſtellt, wozu beſſtz, und zablungsfättge Kaufliebbaber behufs dee 
Abgabe ihrer Gebothe in der hieſigen Amts⸗ Kanzley eingeladen werden. Die 
aufgenommene Taxe kann ſowohl hier als im Gerlchtskretſcham zu Tempelfeld 
ee 15 x 4 - \ hs: 


eingeſehen werden. f 1 i 4 8 
Jiuſtizamt der Herrſchaft Klein Oels. 
Glogau den 22 ſten September 1823. Von dem Koͤnigl, Lande und 
Sedtgericht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Gottfr. 
Hucelsfche Bauergut ſub No. 2, zu Nilbay, welches nach der gerichtlichen Taxe 
auf 2690 Rihl. Edurant gewürdigt worden ift, auf den Antrag des Bauer Chri⸗ 
ffion Seyffert zu Eladau öͤffemlich verkauft werden ſoll und der aaſte December 
dieſes Jahres, der zaſte Februar und der acſte Abril 1824. zu Blethungs⸗ Ter⸗ 
minen beſtimmt find. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Bauergut 
zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhlg find, hierdurch aufgefordert, ſich in den ge⸗ 
dachten Terminen, wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 übe i 
vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſor Fiſcher im hieſigen Stadtge⸗ N 
richt entweder perjöulich oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, 
ihr Geboth abzugeben und zu gewärtlgen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden 
der Zufchlag erfolgen wird. er | SE 
Coſel den ı7ten Nodemder 1823. Zum Öffentlichen nothwendigen Ver⸗ 
kauſe des Joſeph Birkichen Freibauergutes ſub Mo. 10. zu Klein; Grauden Caſeler 
Krelſes, zu weichem Gute a6 ſchleſiſche Morgen Acker gehören und das auf 46a Rthl. 
20 ſgr. Courant gerichtlich geſchätzt iſt, ſtehen Termine an 
auf den 2oflen Decemder 1823. a er 
und den 2oflen Januar 1824. Vormittags 10 Uhr in Coſel, 
85 auf den zıflen Februar 1824, 8 5 
welcher Termin peremtortiſch iſt, im Schloſſe zu Militſch Vormittags 10 Uhr. Kauf⸗ 


luſtige werden hlerzu eingeladen. “ DEN 
a 4% Das Gerichtsamt Klein⸗Grauden. N 
1 20 e Meisner Juſtlt. 
Meuſelwitz den sten November 1823. Das auf 110 Rthl. detarkrte 
Siebertiche Haus. Mo. 32. zu Melaune Goͤrlitzer Kreiſes, ſoll im Wege der 


r 


freiwilligen Subbaſtation in Termino peremtorio W 
18 den ten Februar 1824. HR e 
Vormittags 9 Uhr an Juſtizamtsſtelle in dem Erb» und Lehngerichte zu Me⸗ 
laute ſubhaſtitt und adjudtcirt werden, welches beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlgen Kauf⸗ s 
luſtigen hiermit bekannt ge 0 9 5 1 0 E Biel! Air, Ba 
. Cloſter Marienthalſches Juſtiam .. 
5 2 3 Pfennigwertbh. 


x er g 
Glogau den 14ten April 1823. Von dem Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht 
von Niederſchleſten und der Laufig zu Glogau iſt das im Königl. Preuß. Antbeile 

der Oder ⸗Lauſitz und deſſen Rothenburgſchen Ereife gelegene zur W 5 


U 


(su) 8 


des verſtorbenen Hauptmann und Landes ⸗Commiſſar Wolf Friedrich d. Wledebach 
gehörige, nach den Prinzipien der Ober⸗Kaufitſchen Hofgerſchts Grundtaxe vom 
ro Julh 1724. laut des rectificttten Detarationd » Fufruments vom 1gten 
März 1823. auf 29188 Rthl. 16 ger. nach dem zu 5 pro Cent gerechneten Nutzungs⸗ 
Anſchlage aber auf 51878 Rthlr. gewuͤrdigte Mannlehn⸗ Rittergut Weigersdorf 
auf den Antrag des Weigersdorfer Coneurs Curatoris Juſtiz⸗Commiſſ. Trentier 
Da der Erſteher Pohl, dem dieſes Guth durch die am roten November 1819. pu⸗ 


blicirte Adjndicatoris zugeſchlagen worden, die ſtipultrten Zahlungen nicht leiſtet, 


anderweit ſabhaſta geſtellt worden, und es werden alle diejenigen, welche dieſes 
Gut zu kauſen geſonnen, hiermit aufgefordert, ſich in den auf den aten Auguſt 
1823, den ı7ten November 1823. und den asſten Februar 1824. Vormittags um 
10 Uhr angeſetzten Biethungs⸗Termine von denen der dritte und letzte peremtoriſch 
iſt, vor dem zum Deputato beſtellten Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Ebmeyer 
auf dem Schloſſe hierſelbſt entweder in Perſon oder durch gehörig legttimirte Be⸗ 
»ollmächtigte einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann die Adjudication 
an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen, indem auf diejenigen Gebothe, welche 
nach dem letzten Termine angebracht werden, in der Regel nicht weiter geachtet 
wird. Die Taxe und Beläge, worauf ſich ſolche gründet, koͤnnen in der Prozeß 
Regiſtratur des unterzeichneten Ober⸗Laudesgerichts eingeſeben werden. 
1 ee ige Ober⸗ Landesgericht von Mieders Schlefien und der 
Lauſitz. 23 
; Grünberg den 2rfien September 1823. Das dem Tuchmachermeiſter 
Johann Chriſtoph Pohl * Webndend W. 259. im aten Bieriel taxirt 
287 Mehl. 6 far. 8 pf. Courant, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
in Termino den ıofen Januar künftigen Jahres Vormutags um 11 Uhr auf 
dem Land» und Stadtgericht öffentlich an den Meiſtdiethenden verkauft werden, 
wozu ſich zahlungs faͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklärung der 
Intereſſenten in den Zuſchlag ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
nahme veranlaſſen, ſozleich zu gewaͤrtigen haben. 5 
Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. E 
Sprottau den 21. November 1823. Auf den Antrag mehrerer Glau⸗ 
diger und der Erben des hier mit Tode abgegangenen Bäckers Liebr ſoll das 
zum Nachlaß gehoͤrende ſub No. 155, belegene Haus, welches auf 1182 Kthir, 
25 [Gr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden if, in dem vor dem Herrn Juſiizrath Mars 
mielſtein auf den Iten Februar 1824. früh um 10 Uhr anberaumten Termine oͤf⸗ 
ſentlich verkauft werden. Zahlungs faͤhige Kaufluſtige werden zu diefem Termine 
mit dem Bemerken eingeladen, daß, wenn nicht geſetzliche Gründe es hindern, 
der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen wird. 
f Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Leobſchätz den 7ten November 1823. Da auf den Antrag eines Glaͤu⸗ 


“ Migerd das dem Pfefferküchlet Stephan Kachelſchen Eheleuten zugehörige, im gien 


Stadtviertel ub No. 284. belegene und auf 285 Rthl gerichtlich geſchätzte Wehn⸗ 
und Thurmhaus in Termino den Aten Februar 1824. Nachmittag 1 Uhr vor dem 
Commſſſarlo Herrn Aſſeſſor Stanjeck öffentlich verkauft werden ſoll, fo werden 
Kauftuſtige und Zahlungsfähige zu erſcheinen und ihre Geborhe zum Protokoll zu 
eben, mit dem Beifuͤgen abe 125 92 2 e Sa der Zuſchlag er⸗ 
olgen wird n nicht geſetzliche Umftaͤnde eine Ausnahme geſtatten. 
85 e 050 Gericht der Stadt, Lautner. 
. Eitstiones 


(si 


Citationes Edictales. 

) Breslau den Ztſten October 1823. Da von Selten des hleſigen Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien über den Nachlaß des am 21 ſten Auguſt 1822. 
hierſelbſt verſtorbenen Juſilz⸗Commiſſarlus Chriſtian Andreas Riedel auf den An⸗ 
trag ſeiner Mutter der verwit. Rentanus⸗Verwalter Riedel zu Rhonſtock als näch⸗ 
ſten Juteſtat⸗Erben heut Mittag der erbſchaftliche Liquidarions: Prozeß eröffnet wor⸗ 
den iſt, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einent 
rechtlichen Grunde einige Auſpruͤche zu haben vermelnen, hierdurch e im 
dem vor dem Herrn Ober: Landesgerichtsraih Bergius auf den 27ften März 1824. 
Vormittags um 10 Uhr auberaumten Liquidatlons⸗ Termine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen e de ee e e 
(wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien die Juſtiz⸗Commiſſionsrä the Klettke und Koblitz und der Juſtizrath Wirth 
in Vorſchag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchelnigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu ieh Se daß fie aller ihrer etwanlgen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 
werden verwleſen werden. BR 

Koͤuigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von Schleſien. e 

Falkenhausen. 

Roſenberg den aten November 1823. In Antrag des Andreas Wl⸗ 

cher als jetzigen Inhaber der ſub No. gr. zu Wyſſoka Roſenberger Creiſes belege⸗ 

nen Freibauerſtelle, werden alle diejenigen, welche ſowohl in Beziehung des Eigen« 

thums als ſonſt Anfpräche an die Stelle zu haben vermeinen, beſonders aber die 
Erden und Erbnehmer des Johann Skalsky, auf welchen der Grundkauf von 
1699. lautet, ferner die ſucceſſores des Blaſek Skalsky, Andreas und Michael 
Wicher vorgeladen, ihre etwonige Rechte und Anſpruche an dieſe Poſſeſfion bis 
nen 3 Monatben , fpätefiend in Termino den 26ſten Februar 1824. bey dem hieſi⸗ 
gen Gericht anzumelden und geltend zu machen, im Ausdleldungsfall aber zu ers 
warten, daß diefe bezeichneten Perſonen als die legitimirten Vorbeſitzer betrachtet, 
auf die lelben der Beſitztitel berichtiget und alle ſich nicht meldenden etwanige Dräs 
tendenten an die Stelle, ſpeciell in Beziehung der nachfolgenden Beflger im Hypo⸗ 
thekeuduch werden praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchwetgen auferlegt werden. 

3 Koͤnigl. Gericht der Stadt Roſenberg. 

Schloß Toſt den 28ſten October 1823. Von Seiten des unterzeichneten 

Ge richts Sac alle diejenigen, welche an das auf der Freigärtnerſtelle ſub Mo. 14. 
zu Klein ⸗Patſchine Rubr. III. No. 1. für den verſtorbenen Peiskreiſchamer Erz⸗ 
priefter Tiſchblerek auf den Grund det von dem Freigärtner Thomek Byſch ſub dato 

Schloß Toſt raten October 1790. ausgeſtellten Schuld⸗Inſtruments ex decreto de 
eod. eingetragene Kapital per 40 Rthl. und das darüber lautende verlobren Ba 
geüe Schuld Inſtrument als Eigentbäner, Ceſſtonarien, Pfand» oder ſonſtige 
riefs⸗Inhaber oder als deren Erben irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, 
biemit vorgeladen, in dem auf den zaſten Februar 1804. des Morgens 8 Ubr hle⸗ 
ſeldſt anſte henden Termine zu erſchelnen, und ihre Anſpruͤche anzuzeigen und nach⸗ 

wuweifen, mit der Warnung, daß fie widrigenfalls mit Ihren Anfprächen jene 
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dirt und ihnen damit ein ewiges Kandern auferlegt, ae 2 Inſtru⸗ 
ment vom ı4ten October 1790. nebſt der demſe e eigefuͤgte Igtragung Re 
n de eod. dato aber amortiſirt, auch dem, R das 0 wiel ber 40! Sr 
öſt gelöfcht werden wird. 2 
Das Gericht drr perrſcheſt Sof und Setzen. 
Offener Arreſt. 
2 9 Bes lau den 3 iſten October 1823. Nachdem bey dem bleſig in Königl. 
Dber · Landesgericht von Schleſten über den Nachlaß des hier ſelbſt verſtorbenen Ju⸗ 
fizcommiffarins Edriſtian Andreas Riedel auf den Antrag feiner Mutter der berwit. 
Rentamis Verw ler Riedel zu Robyſtock als nächſter Inteſtat » Erden der erb, 
ſchaftliche Eiquidationd » Prozeß eröffn.t,- und zugleich der offene Arteſt verhäng: 
worden, ſo werden alle und jede, weiche von dem gedachten Juſtijſcommuſfarlus 
RMiedet etwas an Gelde, Sachen oder Brleſſchaften befißen, hiermit angewiesen, 
weder an die Erben noch on Jemand von ihnen beauftragten das Mindeſte davon 
zu verabfolgen, vlelmehr ſolches blunen 4 Wochen andern anzuzeigen, und jedoch 
mit Vor debaft der daran hadenden Rechte in das gerichtliche Deppſitum abzulie fern, 
wldrigenfalls zu ‚gemärtigen iſt, daß jede an einen andern geſchehene Zohtung oder 
Auslieferung für nicht geſcheben geachtet, „ uad das derbotwidrig Exttadirte für die 
8 bepgetrieben, auch ein habe 288 ider und Sachen, dey 
gaͤnzlichen Verſchweigung öttung fit an hadenden Untees 
Mae und andern Recht für verkufltg erklart werben d 
e Koͤnigl. Preuß Ober⸗ 8 von Schlefien 
* 0 IE _ _Saltenpaufen. 
TEE, 6 Sa- und N Courſc. 
— 4 Breslau den 24. D December 1823. 
80 ; * A 
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Gerichtlich confirmirte RER, 


Breslau den Ste Dezemb · r 1823. Bei dem von Unserjeichneten 
verwalteten Gerichtsaͤmtern, find in dem Zeitraume vom ıften Juli dis 
ultimo Dezember 1823, nachfolgende B' ſitzveränderungen vorgekommen: 

1. Kauf des Goltſtied Bariſch, um die D eſchgaͤrtnerſtelle no. 30. 
zu Groß: Naͤdlitz, pro 171 rthl. 12 fol, 10% d. 

2. Kauf der Anna Hofiva verw. een Stephan jetzt verehl. 
Spiller, um die Dreſchgartnerſtele ſub no. 7, zu Pudigau, pro 48 
rthl. - 

x 3. Kauf des Gottlieb Spiller, um daſſelbe Grundſtick, pro 130 
uxthl, a 

4. Kauf des Gottlieb Mende, um den Kletſcham und Freiſtele 
no. 25. zu Pudigau, pro 320 rthl. 

5. Kauf des Samuel Fleiſcher, um die Defoe no. 33. 
zu Schweinen, pro 270 rthl. 

6. Kauf des Gottfried Muͤller, um die Drefpärenftte no. 17. 
zu Schoͤnborn, pro 130 rthl. 

7. Kauf des Johann Carl Grundmann, um die Greiflelte und 

Schmiede no. 3. zu Klein. Oldern, pro 1000 rthl, 

8. die Friedrich Gnerlichſchen Erben haben die Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 44. zu Wildſchuͤtz, pro 80 rthl. ererbt. 

8 9. dee Benjamin Gottfried Wengler bat die Freiſtelle no. 12. u 
Hennigsdorf, um 500 tihl. als Meiſtbiethender erſtanden. 8 

10. der Jacod Jeß hat bie Freiſtelle uo. 18 zu Geanigstorf, 
um 1465 tbl. als Meiſtbiethender erſtanden. 

11. Kauf des Gottfried Weiß, um die Drefähgärinerfehe no, 21. 
» Hennigsdorf, pro 220 rihl. 


12. 


— (34) = i 


12. Kauf des Benjamin Reimann, um Ur Niedermuͤhle no. 28. 
zu Strieſe, um 800 rthl. 
13 Kauf des Johann Gottlieb 3 um die Wind muͤhle 


no, 23 zu Gleinitz, pro 1815 rthl. 


14. Kauf des Johann Gottlieb Kunte, um dieſelbe Befigung, 
pro 1800 rthl. 

15. Kauf des Franz Heffe, um die Breigatnerfee no! 3. zu 
„Beylau, pro 200 rtbl. 
x 16. Kauf des George Fin drich Koſch ieder, um das Kretſcham⸗ 
ai no. 32 zu Schebitz, pro 5500 rthl. 

Wanke, Juflit. 

Breslau = gten net 1823. Bei dem Graf Pork 
von Wartenbuegſchen Juſtiſomte der Hereſchaften Wanſen und Zülzbof 
find ſolzende Käufe zur Confirmation gediehen. 

1. Kauf des Simon Winde, um die Güͤrtnerſtele — 55 20. zu 


Kniſchwitz, pio 400 rtbl. 
2. Kauf des Simon Barde, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 31. 


zu Altwanſen, pro 150 rthl. 

3. Kauf der Magdalena verw. Vogel, um die maritaliſche Haus 
lerſtelle no. 26. zu Kniſchwitz, pro 112 rihl. 

4. Kauf des Simon Scarabiſch, um die Gaͤrtnerſtelle no. 9 in 
Biſchwitz, pro 250 rıfl. 

5. Kauf des Anton Kirchner, um die Haͤuslerſtele no 24. zu 


Kniſchwitz, pro Too tthl., 
6. Atjadicatoria der Roſina 3 Elſter geb. Kartaſch, um die 


5 Etbſcholtiſey ſub no. in Johnwitz, pro 1665 u 2 


ſol. 7 bf. 
7. Kauf des Franz Sporn, um die Freigaͤttnerſtelle no. 21. zu 


Hohengiersdorf, pro 900 rthl. 
8. Kauf der Nepomucen Matſchke, um das Bauergut no. 1, 


daſelbſt, pro 1077 ribl. 19 ſgl. 6 d. 
9 Kauf des Johann Knittel, um die a no. 49. da 


ſelbſt, pro 67 rihl. 
10. 
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10, des Joſch Scholz, um die Glirtaerſtelle no. 21. zu leupuſch, 
pro 320 rthl. 

Fran kenſtein den. ıflen. Dejem: er 1823. Bei dem Ge⸗ 
richtsamte Schoͤnheyde, ſind nachſiehende Käufe abgeſchloſſen und aus⸗ 
gefertiget worden, als: 5 

. des Florian Boͤhers, um die Jonatz Kleineriſche Auenhaäus, 
lerſtelle, pro 135 ethl. | 
2. des Florian Fresjeld, um die väterliche Joſeph Frenzelſche 
Auenhauslerſtelle, für 360 rthl. 

Militſch den rſten Dezember 1823. Nachweiſung der bei 
dem Standes herrlichen Gericht und der damit verbundenen Juſttz⸗ 
Aemtern im zweiten halben Jahre pro 1823, vorgekommenen Käufe, 
1. Jänſch, vaͤte liche Freiſtelle zu Guhre, pro 200 rthl. 
2 Gewinn, desgleichen daſelbſt, pro 300 rthl. 

3. Wuttke, Plüntfes Freiſtelle doſelbſt, pro 825 tthl. 
4. Bleyl, Puͤfkes Haͤuslerßelle zu Althammer, pro 80 tthl. 
5. Eprtulle, vaͤterliche Freiſtelle zu Schwentroſchine, pro 100 


4 
U 


9 8 
Bloyr, vöttrntche Freſſtelle zu Grebline, pro 200 rthl. 
N 5 Ellas, vaͤterliche Freiſtelle zu Alibammer, pro 200 ribl. 
8. Graf Malzan, Beyerſches Haus zu Gungwitz, pro 506 rtht. 
9. Derſelbe, die Schwentroſchiner Weſſermuͤhle, pro 500 rihl. 
10. Kleinert, Freiftelle zu Schwentroſchine, pro 600 rthl. 
11. Huͤbtich, Bey riche Freiſtelle zu Cellapde, pio 300 tthl. 
12. Vietzs, vaͤterliche Freiſſelle zu Peſtel, pro 200 rthl. 
13. Jäſchke, vaͤterliche Freiſtelle zu Bartnig, pro 200 rtfl. 
14 Elias, Ackerkauf zu Althammer pro 50 rthl. 
15. Schwarz, Hauskauf zu Weblige, pro so ribl, 
16° Gutsbeſitzer Simmel, das Rittergut Frankenthal, pro 6600 uubl. ö 

Reichegraͤſlch von Malzan Freiſlandesherrl. Gericht. 

Landes but den ıflen Dezember 1823. Verzeichniß der bei 
dem Koͤniglichen Gericht der Creis Stadt kandesbut in dem zweiten 
halben Jahre naͤmlich vom ıflen Juni bis ultimo November 1823, 
vorgekommenen Poſſeſſions Veranderungen. 5 

1. Zu⸗ 
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t. Zuffreisung des Cutzſchen Hauſes no. 100. der Stadt an 
die geſchiedene Bergmann jetzt verehelichte Muller Schneider geb. Liebig, 
für 200 tif. 

8 desgleichen, deſſelben Hauſes an den Schneider Anton Klapoͤtke, 
für 200 tthl. 
3. Kauf des Schneider Heinrich, um das Haus der verehelichten 
Baͤcker Scholz geb. Raper, für 290 rthl. 

4. Zuſchreibung des Commerzienrath Duttenhoferſchen Hauſes np, 
153. der Vorſtadt an Herrn Kaufmann Weber, für 14000 rip, 

5. desgleichen des ꝛc. Dattenheferſchen Hauſes no. 131. an den 
Herrn Weber, für 2000 rel. 

6. Kauf des Kaufmann Herrn Duttenboſer jun., um das Haus 
des Kaufmanns Herrn Weber no. 17 f. der Vorſtadt, für 4000 rthl. 

7. Zuſchreibung der Commerzienranp Dutterhoſerſchen Reitbahn 
no. 9. im Nieder Zieder an den Kaufmann Duttenhoſer, für 600 tthf, 

8. desgleichen des Gerber Droſchkeſchen Hauſes no, 177. der 
Vorſtadt, an d-ffen Wittwe geb. Schiffner, für 300 rthl. 

9. Adjudieirung des obrikant Reſſeſfchen Hauſes no. 1 81, der 
Vorſtadt, an den Gaſtwiih Heimrich, für 1520 rthl. a 
10. desgleichen des Polizey Inſpector Bordmannſchen Hauſes no. 
148. der Vorſtadt, an den Kaufmann und Nathmann Herrn Cprifk, 

für 1090 tth'. 

11. Kauf des Hutmacher Illing, um das Haus des Stricker 
N Gehlſinger no. 240. der Vorfladt, für 175 rtl. \ 

132. desgleichen des Schumacher Reuſchel, um das Haus no. 47. 
der Vorſiadt, des Brongehülfen Fehtle, für 290 tihl. 2 

13. desgleichen des Braugehülfen Fehrie, um das Wittwerſche 

Haus no. 80. der Vorſtadt, für 250 rihl. 8 
5 14. Zuſchreibung des Schneider Reichsknechtſchen Haufe no, 172. 
der Stadt, an deſſen Wittwe geb. Krebs, für 400. rehl.. 

is Adjudieirung des Garnhaͤndler Scharſſſchen Haufe u. 6. 
der Stadt, en Caff tier Reich, für 380 tl. 

16. desgleichen des Braumann Toſtſchen Houßes no. * der 
Vorſtadt, an den Vraugehuͤſſen Wilhelm, für 213 rihl. 

17. 
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ir Kauf der verwittweten Garnhaͤndler Fiſcher geb Zeicpnion; 
um re Haus no. 172. der Sradt, für 300 chf, 


18. desgleichen des Kaufmanns Duttenbofer, um den Gatten 


no, I 2. der Vorſtadt des Buchbinder Schoͤps, für 100 rthl. 
19. des leichen des Inwohner Johann Pohl, um des Johann 
Teichmanns Haus no. 67. zu Nieder⸗Zieder, für 300 rl, 
20. Adjudicicunz des Bäder Lorenzſchen Hauſes no. 97. der 
Stadt, an Geldwechsler Ludwig, für 900 rept, 
Königl. Preuß Stadt⸗Gericht. 
\ Oblau den 17ten November 1823. Bei dem unterzeichne⸗ 
tem Gerichts amte iſt nachſtebender Kauf gerichtlich confirmirt worden: 
Der Kauf bes Gottlieb Lindner, um die Großpeiskerauet Gottlieb 
Zappelſche Bauernahrung, pro 5500. rthl, 
Koͤnigl. Briegſches Stifs⸗Gerichtamt Oblauſchen Kreiſes. 
Prausnitz den Zten Dezember 1823. Bei nachſte henden 
Gerichtsaͤmtern ſiad folgende Kaͤufe beſtaͤtiget worden. 
1. Kauf des Carl Stanke, um die Georgſche Groſcherſtelle, vor 
290 rthl. zu Kottlewe Trebnitzer Creiſes. 


2. Kauf des Gottlieb Junge, um die vor 200 ethl. erkaufte 


Scholzſche Gaͤrtnerſtelle daſelbſſ. 
3. Kauf des Gottlieb Tſchucke ju Schmarker Tuebniger Ereiſes, 
um die Keſwaliſche Gäctnerſtelle vor 250 tthl. 
ö 4. Kauf des Schmidt Seidel zu Ellguth Trebaitzer Ceeiſes, um 
ein herrſchaftliches Ackerſtück vor 335 rthl . 
5, und 6. Kauf des Muller Scholz, um ein heerſchaſtliſches Acker⸗ 
ſtuͤck von 600 rihl. und eins vor 400 rihl. baſelbſt 


= 


7. Kauf des Gottlieb Neumann zu keipe Trebnitßzer Ereifes, um 


die Wagerſche Gaͤrtnerſtelle vor 180 rthl. 


8. Kauf des Carl Wagner, um die ver 70 rthl. erkauſte Thielſche 


Viet zu Schlanowitz Wobhlauſchen Creiſes. 
Gottſchling, Juſtit. 
DTrachenberg den aten Deiember 1523. Bei 
dem Faäͤrſtlich von Hatzfeldt Trachenberger Fuͤrſtentbums⸗ Gericht find 
in dim zweiten halben Jahre 1823, nachſtehende Käufe vorgekommen: 


als 
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als der Kauf des Franz Schniſke, um den Tſchiſchkafſchen Dreſchgarten 
zu Herrnkaſchuͤtz, fr 172 rthl. 2. des Scholz Mettlieb Meucke zu 
Glieſchwitz, um die Suchantkeſche Gogelin Wieſe, für 490 uthl. 
3. des Schumachers Friedrich Ort her um das Sto berſche Fiſchwaſſer 
zu Großbargen, für 22 rehl. 4. des Gottfried Gaplig, um das 
Mayſche Bauergut zu Kleinkrotſchen, für 700 ktiht. 5. des Mathes 
Muckeet, um den väterſichen Freigarten zu Kleigeſſig, für 309 hl, 
20 ſgl. 6. des Sebaftign Hoyn, um das Schsopeſche Freibauergut 
zu Codlewe, für 188 rtbt. 28 gl 7. des Joſſph Hendriock, um 
den väterlichen Dreſchga ten zu Bockoowe, für 450 ithl. 8 des 
Johann Gorſitze, um das Kleinſche Haͤuſel zu Kendzie, für 323 rthl. 
23 ſgl. 9 des Freigaͤrtners Auguſt Ortner zu Schmiegrode, um 
das Pohlſche Gogolin Grundſtuͤck, für 500 rthl. 10. des Ferdin. 
Willum zu Trachenberg, um das Juͤttnerſche Fiſchwaſſer, für 12 rthl. 
11. des Wilhelm Loͤchet, um die oaͤterliche Scholtiſey zu Nefigode, 
für 700 rthl. 12. der Suſanna Surke, um das Abendſche Haäuſel N 
zu Heidichen, für 80 rihl. 13. des Wilhelm Nackette, um die Mor 
bauptſche Waſſermuͤhle zu Neſigode, für 1336 rthl. 14. des Johann 
Hoffmann, um das Thomasſche Haͤuſel zu Radziunz, für 800 rıhf, 
15. des Daniel Barufke, um das väterliche Bauergut zu Großkaſchuͤtz, 
fuͤr 1135 erh. 16. des Joſeph Malicke, um den Wie gnerſchen Frei⸗ 
garten zu Sayne, für 395 rthl. 17. des Gottfried Juͤttner, um die 
vaͤterliche Schmie e zu Lauskowe, fuͤr 419 ep. 11 ſgl. 9 d'. 18. 
des Ferdinand Schmidt, um das Lorkeſche Freibauergut zu Vowitzko, N 
für 1 200 rthl. ; 
Fürftrich v. Hatzfeld Dacheberger Fürſtentbhums⸗Gericht. 

Woßhlau den roten November 1823. Bei nachſte henden 

Gerichtsaͤmtern find vom 1ſten Jult 1823 an folgende Käufe verlaut⸗ 


baret worden. 
A. Gröschtne. - 
x 1. Kauf des Gottlieb Meyer „um den oitertiden Deerhgart, 
für 30 rihl. 


2. Kauf des Gottlieb Wilde, um die vel Dreffglitenfefe, 


für 50 tihl. 
3+ 
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3. Kauf des Müller Schwarz, um ein Stuck Acker vom Bauer 


Winkler, für 200 rthl. 
4. Kauf des Müller Kliem, um die vaͤterliche Muhle no. 19. 1 


für 532 ribl. s Be 
B. Herrumotſchelnitz. 


8. Kauf des Schäfer Stark, um das väteriiche ee ne. 


29, für ze rthl. 
C. Loßwitz · 
6. Kauf des Schaͤfer Stark, um das Argerhaus no. 29., für 
178 rihl, 
7. Zuſchteibung des Angerhaufe no. 29. ni die Wittwe Krocker, 


l. 
fan D. Kliſchütz. 


8. Kauf des Schmidt Anders, um die Häͤdriſche Shnitnufe 


rung no. 14., fün 450 rthl. 
E. Pifeorfine und Wbt 
9. Kauf des Haͤnelt, um den Schliebitzſchen Dreſchgarten to, 18. er 


für 50 rthl. 
10. Kauf der Wittwe Deich, um den Dreſchgarten r no. 15. „ 


für 40 rthl. 
11. Kauf des Garn, um die ireraltfge Dreſchgarenerſtelle no. 


22., für 40 rthl. 


12. Kauf bes Krämer Teſche, um das Leuſchnerſche Haus 10. 


32., für 92 rthl. 18 fol: 


13. Kauf des Johann Gottlob Weitog, um das väterliche Bauer 


gut no. 3 ., fut 600 rthl. 
F. Seyffrodau und Leopolds hayn. 


14. Kauf des Langner, um die Freiſtelle no 94., für 700 rtl. a 


15. Kauf des Tilgner, um das Hahnſche Angerhaus no. 37. 


für 90 rthl. 
G. Stanſchen. 
16. Kauf des Gottlieb Wilde, um dat e no, 28. für 
155 nb. 


H. 


N 


/ 


* 
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Wiſchütz, Meuserweik Groß und Klein ⸗Pantken. 
N 155 Kauf des Keller, um das enge Bauerzut und 


Kretſcham no. 1, für 2473 rihl. 


18: Kauf des P tefer, um die väterliche Deſhote ner und 
Kretscham ahrung no, 18% fut 100 bl. 

19. Kauf des Sl, um die uporalifche "Brefchgärtneifteile no. 
47. „„ für 30 hl. 

Das Gerichtsamt vorgenannter Dörfer- Wagner. 

Militſch den 13ten Dezember 1823. Beſſitzveranderun gen 

unter der G.richts barkeit des Köcigl, Eriadrgeriännd zu Militſch i im zweiten 
balben Jahre 1823. 


1. Verreich des Züchner- 9 Raponfihen baue an dan Erben Ras 
don, für 200 rihl. Cour. 2 


2. Verkauf des Kieſchner gunſ dhe Safe an des Züchner 


; 5 Wiesner, für 430 ribhl. 


3. Verkauf der Enelteiſchen Sleiſcherbank an ſeinen Sobn, für soorthl. 

5 ee Bäcker Mantelſchen Bank an „fur ac rthl. 

5. Verkauf der Geislerſchen Brandſtetze, an die Judengemeine, für 
200 EL 

6. Verkauf des wwanckpſchen Hauſes, an den Schoraſteinfeger 
Endler, für 400 rthl⸗ 

7. Verkauf des Schaderſchen Haufes, on die Stau Ereis- Sekte · 
sair Gieſe, für 585 hl. 
8. Verkouf der Muller Helme nchen Grunge an feinen. 
Schmirgerfopn Dombrowe, für 3330 rthl. 

9. Buckowine. Kauf des Sohann Schneider, der Maͤckeſchen 


Stele, ‚für so rthl. 


10. Groß: „Tſchunkawe. Kauf des Heintich Berndt, der Schmiede: 
Wieſe, für 180 ribl 
11. Mätcher, Kauf der väterlichen Stelle, für 400 ethl. 
12. Klein- Tſchuntkawe. Brauer Weuſcher Kauf des vaͤterlichen 
aufs, für 400 rthl. 
13. Jawor. Müßhatsuf des Matzke, für 160 ttbl. 
Das Koͤnigl. Stadt- und Pattimontal⸗Geticht. Strauch. 


* 
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Drugtags den a6, Ottenber 133. 
Auf Sr. Könige. Majeſtaͤt von Preußen ze. ze. 
BET allergnaͤdigſten Sperjal - Befeht. 
Breslanſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LI. 


!!!!!! 8 | 
) Schmledeberg den gun Detbr. 1823 Die ſob No. 27. jn Robrlach 


8 7 


Schoͤnauſchen Creiſes zeligene Johann Fronz Hreringſete Freyhaͤuslerſehe, welche 


auf 190 Ribler. Cour. oltsgerſcht ich ar geſchaͤtzt worden, ſoll auf den Antrag der 
Deerlogſchen Erben in Terwino peremtertio den 27ſten Februar a. f. Vormiitags 
11 Ube in der Gerlchte amtsſſube zu Rohrloch Öffentlich on den Melſt blerhenden vers 


kauft werden, welches Kat ftuſſigen hiermit dekonnt gemacht wird. 


ar Das Patrimomalgericht des Gutes Kon,’ 
„) eobſchütz den 28/len Novbr. 1823. Do auf den Antrog eines Glaͤu⸗ 


bigers das der Rofahe verehl. Schuhmacher Pefpke ged. Gans zugedorlge und 


Im erſten Viertel ſab Nes. 61, belegene, am 19. Septbr. 1820. auf 490 th. 


Courant gerich lch abgeſchatzte Wohn und Schankhaus in Termin den 28 Febr. 
Nachmittag um 3 Uhr vor dem Commiffario, Hen. Stadige richts ⸗Aſſeſſor Kocher, 


öffentlich verkault werden ſol, ſo werden Kouſtuſſige und Zabiungsſäbige zu er · 
ſcheinen, und ihre Gebothe zum Protocol zu grbin, mit dem Beyfuͤgen vorgeladen, 
daß dem Melfbtethenden der Zuſchlag erſolgen wird, wenn nicht gefeglich: Umfände 
eine Ausnahme zulaͤßlg machen. a 5 7 
3 Das Gericht der Stade. ‚Lautatt, 

5 Breslau den ısten July 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſtiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kennmniß, daß auf den Antrag des Curator litis der verehel. 
Bäackermeiſter Anclam geb. Schulz Herrn Juſſizrath Wirth, das auf der Wels⸗ 
gerbergaſſ ſab No. 326. gelegene Haus, welches nach der bei dem allhier aufs 
hängenden Proclama :inzufehinden Taxe zu 3 pro Cent auf 6301 Ntol. 3 ſgr. 


und zu 6 pro Cent auf 5098 Rtol. 26 far. 4 d', abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich vers 


kauft werden ſol. Deunach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs fählge durch ges 
genwärtiges Proklama oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hierzu an⸗ 

geſetzten Terminen, nämlich den zaſten October a. e. und den zaflen Decem⸗ 
ber a, c. beſonders ader in dem letzten und peremterſſchen Termine den azſten 
Pe 18.4. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl, Juſtizrath Hrn. Tere 
‘ 


ka unferem Parthelen⸗Zimmer in Perſon oder durch gehörig informirte und mit 


gerichtlicher Special⸗Vollmacht verſehene Mandakarlen aus der Zahl = bier 
5 gen 
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ſigen Juſliz⸗Commlſſarlen zu erſchein „dle beſondern Bedingungen und Mo⸗ 
dalitäten der Subhaſtation daſeldſt zu vernehmen, ihre Gebothe zum Protokoll 
zu geben und zu gewärttgen, daß demmaͤchſ inſofern kein ſtatthafter Widerſpruch 
von den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Adſudtestton an den 
Meiſt⸗ und Beſtbletbenden erfolgen werde. Uebrigens fell nach gerichtlicher Er⸗ 
legung des Kaufichifings dle Loͤſchung der äwmtlichen ſowohl der eingetranes 
nen als auch der leer ausgehenden. Forderungen und zwar leßterer ohne Pro⸗ 
duction der Inſtrumente verfügt werden. e = 
DPDiteector und YJujlizräthe des Könige. Gerichts Hiefiger Haupt: und 
Reeſidenzſtadt er, era 
? Mofenberg den aten November 1823. In Antrag ds Pikoſaue W ıls 
lochal als jetzigen Beſicer der ſub deror 8 zu Weſſe ke Mohuberger Kreiſes be ege⸗ 
nen Scholtiſey⸗Veſitzung werden alle diej rigen, weiche ſowohl in ehehung des 
Eigenthums oder ſonſt Anſprüche an die Stelle zu haben vermeinen, 1955 aber 
die Erden und Erbnehmer des Michael Glombd, auf weichen der Ießte Grun: kauf 
von 1588 lautet, vorgeladen, ihre Anſprüche bis zum zöſten Februar 1824. gel ⸗ 
tend zu machen odet zu erwarten, daß auf den ermittelaten Nachbeſitzte Mathias 
Wallocha der Beſttztuel berichtiget und ſie mit alen toren Real⸗Anſprüchen, na⸗ 
mentiſch auch an jeden im Hypotbekentuch nachfolgenden Beſttzer werden praͤclu⸗ 
dirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. 
F nn PU, 5 5 * a Königk Stadtgericht, Wr 2 — 


Fe Denn 
dann n 


dbeeobſchüͤtz den 2ten July 1823. Das in dem Matlberer Kreife 
e ie, Secicas Särftiken Antheile Aelegene Dem Tobann. inuh gehs⸗ 
rende Freigut, wozu 44 Breslauer Scheffel Ausſact Acker nebſt einer Wiefe von 
24 Morgen Aus ſaat nebſt ein m Obſtgatten beym Hauſe gehoͤren, welche Reali⸗ 
täten im Jahr 1977, auf 6513 Nit Courant detaxirt wo den ind, fol auf den 
Antrag eines Gläubigers des Befkers Jobann Unruh im Wege der Executlon 
oͤffentiſch verſteigert werden. Es find nun Bebufs deſſen dep Termine und zwar 
Termine auf den gaſten September c., der zweite auf den az, November eid. a. 
beide in Lodſchütz in der Gerichts⸗Kanzley und der dritte peremtoriſche auf den 
asſten Jaauar 1824. des Vormittags 9 Uhr in loco Klein⸗Hoßcbütz anberaumt 
werden. Kaufluſtige und Zahlungs fähige werden daher hiermit aufgefordert, ſich 
1 dem beflimmten Termine einzufinden, lor Gebeth abzugeben nud zu gemärtiz 
gel, daß auf die nach Verlauf des letzten kicitattons⸗Termins etwa einkommen⸗ 
zei Bebothe nicht mehrer ſtectirt, ſondern der Zuſchlag an den Meiſt und Beſl⸗ 
Birthenden gegen gleich baare Bezahlung erfolgen wird, inſokern nicht gefetzli⸗ 
che Umſtände eine Ausnahme zulaſſen. Uebrigens kann die Taxe in der Ges 
lichtskanzlei mit mehrerer Muße eingeſehen und die Juterrſſenten von den Kauf⸗ 
bedingungen daſelbſt in formirt werden. ER 
Das Fuͤrſtl. Lichtenſteinſche Domainen⸗Juſilzamt. 
Guhlau den 22. November 1823. Zum: Öffentlichen Verkauf der den 
Zimmermanuſchen Erden zugehorigen Fteihauslerſtelle No 6. zu Lübchen, weiche auf 
350 Rthl. Conrant taxirt, ſteht ein Termin auf den ten Februar 1824 Vor⸗ 
mittögs 10 Uhr in der Kanzleh zu Luͤbchen an, wozu wir beng+ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige zu Abgebung ihrer Gezothe und unbekannte Real» Gläubiger 
5 A 


28 1393) 8 . 


am Nochwellung ibter Auſprüche, wivrigenfalls letztere damit werden ausze⸗ = 

ſchloſſfen werden. ZT, eg" ) 

ber Dias Berichtsomt für kuchen. 1 5 
eee e od, 


9 Klesliagswalde den 15ten November 1823. Anf den Amrag der Je⸗ 
hann Woltlob Mungichſchen Erben zu Kieslingswalde ſell das daſelbſt unter Ro. 20. 
gelegene, ihm fehoͤrige Freidauergut, welches gerichtlich auf 150% Rthl. abge⸗ 
ſchätzt worden I, in dem auf e : 

ale u von Siebenten Februar 182% 117 : 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten einzigen Bierbunge⸗ Termine an den Meiſt⸗ 
nud Beſtbiethenden öffentlich verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfahige Kauflu⸗ 
ſtige haben ſich daher zur angegebenen Zelt an Gerichteumteſtelle daſelbſt enwe⸗ 
der perſöcſlich eder durch geherſg leguimirte Bevollmächtigte einzuſcyden, ihre Ges 
bothe abzugeben und uit Genehmigung des eber⸗ vormendſchaftlich en Gerichts den 

1 8 zu gen artigen. Die T. se und Beſchreibung des Gundſtuͤcks fo wie die 
Kaufsbedingungen können tur der Regüiſtratur des unterzeichneten Gerichtsamtes nach⸗ 


, aeg Ing 2a 
# TEN Ark, v. Oersdorfſſches Gerichtsumt alda und . 
; “gs Schmidt, Juſtlt. 
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ER ER enmarft den aten Novbr. 1822. Die zu Goßendorf hieſtgen Kreis 
ſes ſub Ro. 7. dilegene, em, Hprethekenduche ſub No. 8. eingetragene „. dem Jo⸗ 
fepb Hartrumph zugehorige Kreiſch amnahrung ned Freigärtnerſieſhe und Schmiede, 
weiche dortge richnlich mit zo Rh. a2 far. 6 dr. adgeſchaͤtzt worden, fo} im Wege 
der noih wendigen Subbaſtatien meiſibtethend verkauft werden. Es iſt hierzu der 
einzige peremtoriſche Biethungs Termin auf den 17 ten Januar künftigen Jahres 
Volmittags uni 10 Uhr e e Mn Schloße zu Goß ndorf angeſetzt, 
welchem alle und jede, welche die gedat te Poſſeſſion zu kaufen Eur, Fäzigken 
und Mittel befigen, eingeladen werden, um ihr Bee eden loc a 
der Meift und Veſtdietdende den Zuſchteg mlt Einwilligung der Real⸗ Gläubiger 
und gegen Erlegung eines verhällneßmaßigen Angeldes zu gewaͤrtigen hat. Auf 
nachgedende Gebothe wird nicht Rückſicht genommen und kann die Taxe der zu ver⸗ 
kaufenden Poſſeſſion bei dem unterzeichneten Juſtitiaris hirferbfi eingeſehen werden. 
f Das Gerichtsamt Goßendorf. 4 . 

i ; HER 15 ſcher. 
Schweidnitz den sten November 1823. Das zu eben Sed 
ud No. 9. belegene Gottfried Keilſche Halbhaus fol der Auselnanderſetzung 
wegen, meiſtdierdend verkauft werden. Dies Haus It feinem Ertrage nach auf 
123 Mthl. 10 gr., nach Ishalt der jederzeit im Gerichtslokale nachzuſehenden 
Taxe abgeſchaͤtzt und ein einziger Biethungs Termin auf den 16. Januar 1824. 
Vocmitags um 10 Uhr in hieſigem Stadtgerichts lokale angefegt worden und ha⸗ 
den Kaufluſtige und Zablungs fähige ſich zu dieſem Termin einzu finden und bei 
annehmdaren Gedoth den ſoſortigen Zuſchlag zu erwarten. BER E NR Le 2 
en „Rönigt Preuß. Land» und Stadtgericht. , Kart ee 
Banerwitz den sten October 1823. Das im der Stadt Katfher am 
Ninge gelegene, dem Bürger Johann Viebweger gehörige maſſive Haus No. 76, 
Meere kleinen Hinterhauſe, Stauungen und Hora, welche am gie 2 

En a a f 2 f ober 
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tober d. J auf 959 Rthl. 3 (gr. Courant gerichtlich geſchätzt worden, ſoll (m 
Wege der Extcution Iffentilch an den Meiſtblethenden verkauft verden und wer⸗ 
den deshalb beſitzſaͤhige Kaufluſtige auf den ınten Januar 1824. Vormittags 10 Uhr 
in das ſtadtgerichtliche Geſchaftszimmer iu Kat cher zur Adgade der Gebote mit 
der Bedeutung vorgeladen, daß dem Meiſt er erden ohne Ruckſicht auf pätere 

Gebothe, wenn kein geſetzliches Hinder niß ſtatt findet, der Zuſch tag er heilt werden 
wird. Die Taxe kann zu jeder Geſchaͤſtszeit in der hieſigen Ren iſtratur eingeſehen 

werden. Koͤuigt. Gericht der Städte Baverwitz und Katſcher,. 

N SGoldberg den 2. November 18323. Das von dem verſtorbenen Chris 
ſlian Gottlieb Schmidt nachgeleſſene ſub No. 66 zu Nusort⸗Pelgramsdorf 
hleſigen Kreiſes gelegene, auf 173 Rthl. Courant abgeſchatz e Fretoaus fol auf 
den Antrag der Real- Gläubiger durch notoweadige Subhaſtation in dem perem⸗ 
toriſch guf den 16,en Januar 8. 
Vormittags um ro Uhr auf dem herrſchaftiichen Schloße zu Pilgramsdorf anbe⸗ 


1 


raumten Biethungs Termme verkauft werden., Beſitz- und za lugs fählge Kauf 
luſtige werden daher zur Abgabe ihrer Gebohe einge aden Uebrigens kann die 
dollſtaͤndige Tape bel usterzeichneten Jnſtizamte eingeſeben werden. 54 
5 Das Juſtizamt der Herrſchzſt Pilgrams orf. 

1175 Noſenberg den z inen Juli 1823. Auf den Antrag eines Realglaͤu⸗ 
bigers ſollen die der ſeparttten Fcau Doctor Maher gehoͤtig geweſ enen, auf 
2849 Rthl, abgeſchatzten Gebäude und Grundſtäcke No. 2 und 46. des Hppothe⸗ 

kendoches von zandsserg ſöbbaſllet werden, und haben e. 
ꝛallonis auf dia 2 1. October c., dan 16. Oeser ei, belendess aber und perten. 
toriſch auf den 27. Februar 1824. jedtsmal Rachmittags 2 Uhr in der Canzeley 
dis Stodigerichts zu kandsderg andergumt Kauffaſtige und Zablungsfaͤhige wer 
den hierdurch vorgelaten, in dieſem Termine zur beſt mmten Zeit zu erſcheinen, ihre 
Gebothe zu Protecoll zu geben, wo demnaͤchſt der Meiſtdictdende den Zuſchlag zu 
-gmpärtigen bat. Die Bedingungen werden im Teraulne bekannt gemacht werden, 
und wied der Adminiſtrator der Grundſtuͤcke Herr Wu thſchafts # Jufpertor Knorr 
auf Verlangen die Text vorlegen, und die nähere Beſch ffenbeit der Neolltaͤten 
antigen, und werden eventuallter ouch Gedothe auf die einzelnen Theile der Poſſeſ⸗ 
ſſionen angenommen. VE EEE 
RB ak n 188 . Koͤnigl. Stadtgericht Landsberg. 25 { 85 n 
Strehlen den a28ſten October 1823. Das fub No. 80, bierſelbſt ge⸗ 
legene der Johanna Eleonora verehl. Hübner geb. Scholz gehörige auf 891 Riß. 
18 ſgr. 10g pf. Courant gewürdigte Haus nebſt Garten, ſoll zur Na 
der Real Gläubiger modo ſushaſtatienis veräußert werden. Terminus unicus 
et pereintos ins haben wir auf den zgfien Januar a. ff Vormitttags 10 Uhr an⸗ 
deraumt. Kauſtuſtige, Beſig⸗ und Zahlungs fähige werden dat er hierdurch eins 
geladen, alstaun bet uns ſich einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und der Ads 
indication dieſes Fundt an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden gegen zuvor er olgeü⸗ 
der Kaufgelder⸗ Berichtigung gewärtig zu ſeyn. Die Taxe davon kann tägllch 
bei uns, fo wie auf dem kieſigen Ralhhauſe eingeſehen werden. 
u König, Preuß. Stadtgericht. 


Cita tiones 


RE Sir. Giationes Fäldslee ® N iS tase m 


7 


aus Ullersdorf und 
abe 1813. zum aten 


richten ere de eee eee ee, 95 
wieder ausgethellt zum Regiment gekommen und dann in einer 


gewaͤrtigen ſollen, datz ſie Ignatius Roth und Johann Jäſchke per Sententiam für 
todt erklärt und ihr Vermögen den als nächſten Erben ſich legitimirenden Anver⸗ 

wandten zur freien Dleppſctton Abertaſſen werden wird, auch dleſenigen, welche 

ſich nach ergangener Praͤcluſorta als gleich nabe oder nähere Erben ausweiſen möch⸗ 

ten, für ſchuldig errachtet werden, von den als rechtmaßſgen Erben angenomme⸗ 

wen Anberwandten weder Rechnungslegung noch ſonſi einen Erſaß der gezogenen 


* 


(33560 


Nutzungen Ae ſonde n ich ledig lich mit dem zu degnüzen, was alsdann von 
dem Vermögen noch vorhanden fein duͤrfte. 


Das Obriſt Lieutenant Freihertl. b. Bleberſteinſche Eiſersdorfer und das 
Juſtizrath Wankeſche Niederhanns dorfer Gerichtsamt. 
e f 2 1 ger. 


8 ET & 
Roſenderg den iſten November 1823. Im Antrag der Gebrüder Wol⸗ 
tek und Jendra Brillka werden alle diejenigen, weſche irgend Real- An v uche an 
die Muͤhlen⸗Poſſeſſion No. 43. zu Jezewa Lublin tzer Creutes u baben vermeinen, 
deren Vorbekterin ihre Großmutter o rehl. Joſenh Brillea geweſen und welcher 
im an tor Cobn Lucas Triltta gefolgt iſt und fo auch namentlich ihre elwant⸗ 
gen Erben diemit vo geladen, ſich des halb binnen 3 Monaten, ſpaleſtens den 36ſten 
Februar 1824 früh 9 Uhr bei dem Gerichtsamt in Roſenverg zu me den widri⸗ 
genfalls fie mit allen Real- Auſpruchen daran präcludirt, ihnen ein wiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt und mit der Beſitz⸗ Berichtigung auf den Lucas Briuka und 
deſſen Nachfolger werde verfahren werden. f n 
EN Das Gerichtsaomt Jegomes: 5: ... 7% 

Roſenberg dem ııten October 1823. Zu dem NRaciıf des 116 Hier) n= 
ſtorbenen Majors der Armee Carl Moritz v. Poſer haben bis j gt deſſen geſetzſiche 
Erben, da die Erden feiner nachträglich verſtorbenen Eyefrau der Erbichaft ent⸗ 
ſagt, nicht ermittelt werden koͤnnen. Es werden ſonach alle ſeine unbekannten Er⸗ 
ben, deſſen Erben und nächſte Verwandte hiemit aufgefordert, ſich fofort und fpde 
33 nen. a AR 
weitere Anwei zu erwarten, usbleibu alle aber zu gew. en, - 
über.den e verfügt und fomeit folder wicht durch Schulden abſorbirt, 
als berrentofed Gut dem Fisco zugeſprochen werden wird. Es beſteht ſolcher obne 
Beruͤckſichtigung der jetzt noch . Paſſivmaſſe nur in einigen 40 Rthl. 

Courant. Koͤnigl. Gericht der Stadt Roſenberg. a 

118 AVERTISSEMEN Is 

) Breskau. Felſche geſalzene Aale offerirt S. G. Schröter, Ohlauerſtraße. 
) Breslau. Mit Looſen zur zſten Claſſe 49ſter Lotterie und 57ſten kleinen 


Lotterie empfiehlt ſich 8 ur u 
, Hof. Holſchau jun., Salzring nahe am großen Ringe. 
) Breskau. Friſche Schaalenmuſcheln per 100 St. 17 Rehl, desgleichen 
marinfrte, per 100 St. 1 Rehl., ganz friſche große Hehlſteinſche Auſleru, Che⸗ 
ſter⸗Kaſe, ächten Jamaica-Rum, per ganze Flaſche 10 fgr., die halbe 5 ſgr., fei⸗ 
nen Pecco⸗Thee mit weißen Spitzen, per Pfd. 23 Rthl., Hayſan⸗Thee, per Pfd. 
33 Nihl., grüner Thee z per Did. 1 Rihl., Gewuͤrz⸗Chocotade, per Pfd. 12 gr., 
Oeſundhelts⸗Choccolade, per Pfd. 17 fgr., Vanillen⸗Choccolade, per 25 fgr. , achte 
Wiener Vanillen⸗Choccblade von Antonio Veronelli, per Pfd. 1 Rthl. , friſchen 
acht fließenden Caviar, per Pfd. 25 ſgr. und friſche achs Braun ſchweiger Wurſt, 

ver Pfd. 18 ſgr. empfiehlt. 0 2 

SER 2 2 N 8 2 E. B. Jaͤker, am Na ſchmarkt. 
Breslau. (Ungar Tiſchwein) herb und füh, per Bert, Boutellie 15 (gr, 
r © 0 
. N i e e ta, am wg, 

f 5 Br 


Mine 2 
* * 
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Stesten. (kleberſcher Töee) vom Mesjäheiger keeſe il angekommes 
„ B. G. Manz enzerger, Reuſchegoſſe No. 12 5. 
5 Breslau. (Comité Prom ſſen) und Mendelsſoboſche Frey⸗Promeſſen 
find, fo wie auch von bepden Sorten noch Anthetle zu Geſellſchafts⸗Spielen bis 
zum 2 lſten Decbr. 6, den Unterzeichnetem zu haben. 355 
„a ee VVV 
) Beeslau. Alle dirienigen, welche aus der bon mir aufgebodenen ls, 
tereinnahme des Ufer Jacob L up noch in Deſitz vn Geminnioofen. And „fordere ich 
blermit auf, ſolche in meinem Gef@äftezimmer zur Realiſttung zu übergeben, da 
der gedachte Beoy Feine Ausgieiwung bewirken wlrd. 5 3 ER 
NET Auuguſt beuduſcher, 5 
“König. Lottetie-Einnebmer, Schweidniger Straße Im goldnen Loͤwen. 
9 ipredlau, Eise Stube mit Waubeln für einen einzeinen Hrn. im erſien 
Stock iß vom 1. Jan. k. J. zu beziehen. Das Nähere beym Wirth, Oblauergaſſe 
5 b. 1. 1 fie 5 ö 5 : 25 Fin — 5 5 Fe, 2 x * 
= 5 Gres leu (Arz ige) bon feinen Selfen, ols Windsor, Palm, bu 
Serall,, fein trarepatente und rour leteint habe ich einen neuen Tronsport erhals 
ten und verkaufe diefe Iben, fo wie ganz feine Bischoff Eſſenz in kleinen Glaͤſern zu 
ſehr billigen Preißen. Friedeich Gottlieb Wiche, 
GE Altbuͤß r, und Meſſergaſſen⸗Ecke den 3 Rofen gegenuber. 
Deutſch⸗ Breyle Oblauet Creiſes. Hiefeldf If} die im Jahre 1814. 
gang neu erbaute Windmühle, won 4 Morgen Ackerland gehoren, aus freyer Hand 
zu verkaufen, und baben fi Kopfluftige deshalb bey dem Eigenthuͤmer zu melden. 
Wartenberg den 21..Novbr. 1823. Die zum Nachlaß des Kretschmer 
Jacob Wliſch gehörende fub No. 1. zu Diſtelwitzer Euguth delegene Frepſlelle und 
Kretſchomnohrung, zu welcher 13 Morgen Uder und 3 Morgen Wleſenland ge⸗ 
Hören, welche auf 108 Kehle. Cour. gerichtlich geſchaͤtzt worden, fol im Wege der 
nothwendigen Eubhafation in Termino den ten Gebruar a. f. Nachmittags um 
J uhr in Hicfiger Conte ey melſiblethend vırfaufl werden wozu Koufluſtige hiermit 
eingeloden werden. Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger hierdurch vorgela⸗ 
din, ſich in de mſelben einzufinden , Ihre Anforderungen gehörig zu beſchelnigen, wi ⸗ 
drigenfalls fie damlt praͤcludut und ihnen ein ewiges Stillſch weigen auferlegt weis 
den wid... . Bl BE et 
Kärftt. Curl. Frepſlondesberrl. Commer : Juſtiiamt,. 
Geerichtlich conftumıte Kaufcontracte 
„) Neuſtadt den 16. December 1823 Nachſtehendes als: Dos 
Juſtizamt Bielau und Langendorf, macht dem Publico bekannt, daß: 
1. der Anton Böhm, die Dieſchgärtnerſtelle uo. 20. zu Mohrau, 
für 20 rthl. | 2. dem 


7 


275 tthl. 


2 (33860 0 
2. dem George Preisner, die Haͤuslerſtelle no. 38: ju Bielau, für 


3. dem Franz Krautelt, die Schmiede no. 16. daſelbſt, für 200 rthl. 

4 dem Fran; Schubert, die Dr reſchgaͤrtnerſtelle no. 164. zu Lan⸗ 

RR für 36 rihl. . - ; 

6. dem Anton Langer, die Häuslerftelle no. 195, daſelbſt, für 
79 rthl. N 

sh dem Johann Schund, die Gläͤetuerſtege no. 142: daſelbſſt, für 


1 dem Franz Juͤtſchin, die Särtnerflege no. 156. daſelbſt, fir 
25 rt 

8. dem Franz Franke, die Gäͤrtnerſtelle no. 112. daſelbſt, für 108 rih. 
9 dem Michael Rieger, die Gaͤrtnerſtelle no. 104. zu Rothfeff, 
Ai 50 rthl. 


100 


10. dem Jona Hoffmann, die Gaͤrtnerſtelle no. 100. dafelbſt, für 
. 155 dem Franz Roͤsner, die Gärtnerſtelle no. 87. daſelbſt, für 
28 a dem zart rinſch, die Schmiede no. ‚207: daſelbſt, für 
Fr > 3. der Johanna Krauſe, der Garten no 12. au Waldhof, für 
0 ni dem Auguft Alder, die Freygertnerſelle no. 6. daſelbſt, für 
320 rtpl. 


15. dem Johann Klinke, der Rretfhom no. 4 „daſelbſt, für 300 rthl. 
16, dem Joſeph Holick, die Gärtnerſtelle no 4 bafeloſ, für ago rthl. 
gerichtlich zugeſchcietzen worden. 9 ** 
Das Dielauer⸗ und gähgenbörffer Juſtizamt. 
8 Lehnmann. 
9371 Sauer den 3. December 1823. Bey nachfolgenden Gerichts 
e im Striegauſchen Kreiſe, ſind vom 1. Januar bis ultimo Diebe, 
1823 nachſtehende Käufe gerichtlich anerkannt worden, als: 
i ER Samuel hen um das Aueuhaus no. 22., fär 
235 th 
b Dies dorff, Anne Roſine e Opitz geb. Gebauer, um die 
Dreſchgärtnerſtele no. 1., füt 440 rtl. 
) Meuſtadt den 12. Auguſt 1823. Dato if der Kauf des Franz 
Groß, über das Haus no. 108., für-4o-rhl. Cour. seflärige worden. 


— — 
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Freiherrn v. Kottwitz im Partheien⸗Zimmer des hieſigen König! 
0 


(as 
2 Sonnabends den 27. December 1822. FAR, 
Auf Sr. Königl. Maieſtat von Preußen de. 1, 
aleergnaͤdigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LE 


aa e e berkanfen 5 
9) Breslan den raten November 1323. Von Selten des unterzeichneten 
Königl. Ober⸗Landesgericht von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, dag 
auf den Antrag mehrerer Real» Gläubiger die Subhaſtatlon des zu dem im Fürs 
ſtenthum Schweidnitz und deſſen Schweldnitzſchen Kreiſe gelegenen ritterlichen Erbe 
tehngutes Ober- und Nieder⸗Altwaſfer und Antheil Baͤrengrund gehörigen Brau⸗ 
Ucdars nebſt allen Realitäten, Gerechtigkelten und Nutzungen, welches im Jahr 


1823. nach der Ereis⸗ juftigräshlichen Taxe auf 20407 Rthl. 23 fir. 3 pf. abgeſchaͤtzt 


it, befunden worden, Demnach werden alle Beſißz⸗ und Zıblungsfähige durch 


gegenwaͤrtiges Avertiſſement Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeit⸗ 


raum von 9 Monaten vom aaſten kuͤnftigen Monats angerechnet in den hi⸗zu an⸗ 
gefegten Terminen nämlich den agflen März 1824. und den 26ſten Jant 1824, 


deſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den zeſten September 


1824 Vormittags um 9 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober Landesgerichtsrath Heren 


A RS Pe j 4 a 8 > .Dbers Landesge⸗ 
richtshauſes in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht & 
Mandatarien, aus der Zahl der hieſige! Juſtiz⸗Commiſfarten . 
den Fall etwaniger Undekanutſchaft der Juſtiz⸗Commſſſions catch Gelineck, Juſtiz⸗ 
Commiſſionsrath Kleitke und Juſtizrath Wirth vorgeſchlagen werden, an deren einen 
ſie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen us Wodalitä⸗ 
ten der Subhaſtation Baſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben 
und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudicatlon an den Meiſt⸗ und 
Beſtblethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa 
eingehenden Gebothe wird aber kelne Ruͤckſicht genommen werden und ſoll nach ge⸗ 
richtlicher Erlegung des Kauſſchilllngs die Löſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eine 
getragenen . ie der leer . Forderungen und zwar letztere ohne Pro⸗ 
duetton der Inſtrumente verfügt weiden. e ; 

I Rönigk Preuß. Dbers Landeögericht von Schleſten. 
5 — Falkenhauſen. 


* Breslau den 14ten November 1823. Von Seiten des unterzelchneten 


Königl. Ober ⸗ andes gerichts von Schleſten wird hierdurch dekannt gemacht, daß 


auf den Antrag der Real⸗Gläudiger die Subhaſtation des im Fuͤrſtentbum Sch weids 
nitz und deſſen Schweidnitzer Ereife gelegenen ritterlichen Erblebn gutes Oder und 
Nieder- Altwaſſer und Anthell Bärengrund mit Aus ſchluß des daſu gehörigen und 
ſeparat zu fushafitrenden Brau: Urbars nebſt allen übrigen Reolitäten , Gerechilg⸗ 
kelten und Nutzungen, welches im Jahr 1823.) nach der e 


e (n) ® 


Take auf 38327 Nhl. 22 für. 7 bf. abgeſchäbt k, befunden worben. Dem. 
nach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige durch gegenwärtiges Avertiſſement 


- ‚öfientlih aufgefordert und vorgeladen, ia einem Zeitraum don 3 Monaten vom 
Kaſten kuͤnftigen Monats angerechnet, in den bierzu angeſetzten Terminen, nam; 


Aich den 24ſten März 2824. und den 26ſten Jun“ 1824 „beſonders abe: in dem 
letzten und peremtoriſchen Termine den agſten September 1824. Vormittags um 
9 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober Landes gerichtsrarg Herrn Freigettn d Kortwitz 


Im Parthepen⸗Jimmer des hleſigen Ober⸗Landesgertchtshauſes in fon toder 
durch ‚gehörig informirte und mit Vollmacht verſehen⸗ Mandatatlen aus der 
Zahl der Hiefigen Juſttz⸗Commiſſarten (wozu ihnen für den Fall etwagiger Un⸗ 


dekanntſchaft der Juſſeg⸗Commiſſtonsrath G.ineck, der Jaſitz Commiſſſonsrath 


25 


i Klettke und der Juſtgrath Wirth vorgeschlagen werden, an deten ein en ſie ſich 


wenden konnen, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der 
Subhaſtation daſeldſt zu vernehmen, ihre Gebothe iu Protokoll zu geben und 
zu gewärtigen, daß der Zuſchlas und die Adſadleatten an den Meiſt? und Beſt⸗ 
‚ bietgenben erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtorlſchen Termiſts etwa ein⸗ 


f gehenden Gebothe wird aber keine 1 werden und ſoll nach ge⸗ 


Krichtlicher Erſegung des Kaufſchlllings die 


Kar 


oͤſchung der ſämmtlichen ſowohl der 


oruchion der Juſtrumente verfügt werden. 3 
ee Roͤnigl. Preuß. Obers Landesgericht von Schleſien. 
f Falkenhauſen. 


5 es auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar lehterer ohne 


55 as „Franke ng ein den aten Destr. 1833. Das zu Suberderg im Graben 
delegene Victuolleuhäudler Friebrich Dietrich 


r rt e Wobnbaus ſub No. 65. wird am 
Wege der Execution blermit zum Öffentlichen Verkauf gestellt und Kallßuſtige elnge⸗ 


1 loden auf den 28 ſten Februar 1624. Nachmittags um 3 Uhr als dem angeſetzten 
" ginjlgen und peremtoriſchen Bietbungetermine auf dem Nathhauſe zu Silberberg zu 


erſcheinen, vo nach Abgabe des Meiſtgeboths des Zuſchlags gewaͤrtig zu ſeyn. 
Die geringe Taxe i auf 846 Nthl. ausgefallen, und kann an der Gerlchtsſtaͤte 
„ Ollberberg, ſo wle in biefiger Gesichts „Regiſtratur eingeſehen werden, 

ö Koͤnlgl. Preuß. Frankenſtein Sllberberger Stadtgericht. 

f Breslau den sten November 1823. Wir Director und Juſtizräthe des 
Koͤnlgl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau dringen hierdurch zur 
allzemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag der geſchiedenenOber⸗Amimann Brade 
das dem Schloſſermeiſter Johann Gottlieb Herold zugehorige, in dem Geitenbeus 
tel ſub No, 943. gelegene Haus, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bel 
dem allhter ausbängenden Proclama einzufehruden Taxe ju 5 pro E ent auf 5280 Rihl. 
und zu 6 pro Cent auf 4400 Rthl. abgeſchätzt iſt, öffentlich ver kauft werden fol, 


Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige durch gegenwärtiges Avertiſſe 


ment oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hlezu angeſetzten Terminen, 


nämlich den 2ofien Januar 1824: und den igten Marz d. a., deſonders aber in 
dem letzten und peremtoriſchen Termine den 28ſten Mah 1824. früh um 10 Uhr 


vor dem Koͤntgl. Juſtißrach Herrn Rode II. In unſerem Parthehenzimmer 7 


BE („36 9 7 
‚fon oder durch gehörig inſormirte und mit gerichtlicher Speclal⸗Bollmacht serſehrne 
e an ii Zahl der bleſigen Juſtih⸗ Comm ffarien zu erfcheinen, dle 
befondern Bedingungen und Modalikäten der Subhaſtstton. daſelbnn zu vernehmen, 
ihre Gebothe abzugeden und zu gewaͤrtigen, doß demnächſt, in ſofern kein ſtatt⸗ 
hafıer Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Ads 
judlcation an den Meiſt und Beſtbiethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach 
gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die: köſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der 
ö Es "als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Pros 


dale der König; Statgrrig: 


1 


der Juſtrumente verfügt werden 


Breslau den raten November 1823. Da ſich in dem am aten d. M.. 
zum öffentlichen Verkauf des dex verwit. Kloſe zugehörigen Hauſes und Gars 
tens Ro. 26. vom Elbing angeſtapdenen Termi kein Kaͤuſer gemeldet hat und 
daher im Antrage des Extrahenten ein neuer Blethungs⸗ Termin auf den ates 
Januar a,.f. Vormittags 10 Uhr in, biefiger Amtskanzley anberaumt worden, 
To werden Kauſtuſtige Beſit⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit eingeladen, gedachten 
Tages zur Adgade ihrer edothe zu erſcheinen, und bat demnachſt der Meiſt⸗ 
bierpende den Zuſchlag zu gewärtigen, infofern nicht gefigliche Anifiände eine Aus⸗ 
nahme verflätten. Die auf 4885 Nıhl. Courant ausgefallene Taxe kann ſowohl 
in bieſiger Amtskanzley als auch del den Koͤnigl. Stadtgerichten eingeſehen wer⸗ 
den. Jugleich werden 2 0 997 N „ zur Waßrneh⸗ 
mung ihrer Gerechtſame ſub pöna präcluſi et flentit perpetul hlermit eingeladen. 
rn Könige Juſtizamt zu St. Vincenz. En 
Eu * Jaungnitz. 

ö 1 28 1 184555 Ven den W i Stadt- und 
Boſpital⸗Lundgnteramte wird biermie Defannt genche, dog auf den Antr 
Bent Slduniger 8 die nothwendige Subhaſtauon der Eruſt Immanuel ER 
ſchen Erundſtücke, als: e des Erbfpohifipguts No ; d. des Rrerihamg: 
No. 4 und e. des Bauerguts ſuͤd No. 1 zu, Klein Nädlic dato verfüge worden 
if: Das Erb ſcholtiſeigurh Nro. 1. bat die freye Echaaftrift, den Brandtwein 
Urbar und deſſen Ausıchanf, Schlachten, Baden und Sraı gerechtigkelt und 
die dazu gehoͤrigen Aecker find nach dem Thetlungs⸗ uud refp. Seperationg- Res 
ceſſe de con fir mat. 2:ſten Auguſt 1785: auf 423 Morgen 117 TR; beſtimmt und das 
Guth bst auf 8755 Rthl. 3 gr. 8 pf. Courant gerichtlich adgeſchaͤtzt worden. 
Der Kretſcham No. 4 beſtehet aus Wohn⸗, Wirthſchafts⸗ und eee ee 
mit einem Gorten von 14 Schfi alt Bresl. Maas Ausſaat und if auf 19 oRthl. 
Courant abgeſchaͤtt worden. Das Bauerguth ſud No. 13, enthält 159. Morgen 
60 UR. Nh'inländiſch Maas oder 3 Hufen und Hi auf 2363 Rtbl. Courant gericht⸗ 
llch gewuͤrdtzet worden. Zum öffentlichen Verkauf der vorgedachten Grundſtüͤcke 
haben wir nun die Licttatlons⸗Termine auf den 27ſten October, auf den a9 ſſen 


ODetember a. c. und peremtorte auf den 27ſten Februar 1824 Vormittags um 


30 Uhr aßgeſetzt und werden bes, und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit aufges 
fordert, in gedachten Terminen „ beſonders aber in dem letzteren peremtoriſchen 
Termine im Amte vor dem Herrn Obe ⸗kandesgerichts⸗ Reſerendarlus Rochow zu 
erſcheinen, ihre Gebothe zum Protokoll zu geben und auf erfolgte Emwilligung 
der Real⸗Creditoren den Zuſchlag zu gewaͤrtlgen, Urkundilch unter des Amts l 1 
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2. Bre slau den 1eten Septbr, 1823. Wir Director und Juſtizräthe des 
Koͤnigl. Serichts hleſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen Hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß das zum Kaufmann Ernſt Friedrich Wernerſchen Nach⸗ 
laß zugeboͤrige Haus No. 1643., welches nach der in unferer Regiſtratur oder bey 
dem allhier aus haͤngenden Proclama einzuſehenden Taxe zu 5 p. C anf 14218 Rth. 
I ſgr. 9 pf. abgeſchaͤtzt ik, auf den Antrag des Wernerſchen Concurs⸗Contradic⸗ 
koris oͤffentlich verkauft werden fol. Demnach werden alle Veſitz und Zahlungs⸗ 
laͤhige durch gegenwaͤrtiges Preclama oͤffentlich aufgeferbert und vorgeladen, in 
den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den 23. Decdr. 1823. und den 24, Febr. 
1824., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 27. April 
1814. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſlizrath Hrn. Witte in unferm 
Partheyen Zimmer in Perſon oder durch gehörig inſor miete und mit gerichtlicher 
Special » Vollmacht verſehene Mandataxlen, aus der Zahl der hieſigen Juſtizcom⸗ 
niffarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subha⸗ 
ſtatton daſeldſt zu vernehmen, ihre Gebethe zu Protocoll zu geben und zu gewärtis 
gen, daß demnächſt, in ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten 
erklärt wird, der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt ⸗ und Beſtblethen⸗ 
den erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings 
die koͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausge⸗ 
henden Forderungen, und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente verfüge 
werden. BEN KkKoͤnigl. Stadtgericht. RER 
88 Oppeln den azſten November 1823. Es ſoll das Koͤnigl. Steueramts⸗ 
Gebaͤude oder jogenannte Landhaus zu Coſel au der Ede des Marktes und der Com⸗ 
mandantenſtraße belegene, im Wege der Licitation veräußert werden. Der einzige 
Biethungs⸗Termhi iſt auf den f 
Ziſten Januar künftigen Jahres n 
in dem Local des erwähnten Gebäudes anberaumt. Daſſelbe beſteht aus dem maſ⸗ 
fiven zwey Stockwerk hohen Vordergebäude nebſt Souterrains einem Seitenflügel, 
einem Himergebaͤude nebſt einigen Stallungen und Hofraum. Zahlungs⸗ und cau⸗ 
Eionsfähige Kaufluſtige werden aufgefordert, an oben bemeldeten Tagen vor dem 
ernannten Lleltatlons-Commiſſario ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag zu gez 
wärtigen, Die Licitations⸗Bedingungen koͤnnen bei dem Königl. Kreisſteueramt zu 
Coſel in den gewöhnlichen Amtsſtunden eingeſehen werden. 8) - 
a Koͤnigl. Reglerung. II. Abtheilung. 
N Glogau den 29ften Juli 1823. Von dem unterzelchneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf den Antrag der Neal: Gläubiger des in dem Glogauſchen 
Fuͤrſtenthum und deſſen Glogauſchen Ereiſe zu Czauden Recht belegenen Gutes Katt⸗ 
ſchuͤtz daſſelbe nachdem es durch die neu revidirte bereits am sten Jani 1817. auf⸗ 
genommene landſchaftliche Taxe auf 14217 Rihlr. 15 fgr. gewurdiget worden, in 
via executionis zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellt. Alle diejenige, welche dieſes 
Guth zu kaufen geſonnen, zu beſitzen faͤhig und zu bezahlen vermoͤgend ſind, wer⸗ 
den daher Kraft dieſes Proclamatis aufgefordert, ſich in dem vor dem erhannten 
Deputlrten Ober⸗Landesgerichtsrath Dr. Sohtrt : 2 
= auf den agſten Januar, 
er 225 2g ſten April, 
si z 25ſten Juli 1824 


ange 


bige Commoden, fo wie auch der Taback mit vor. 
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abgesetzten Siethüngs⸗ Terminen, von denen der dritte und letzte peremtoriſch it 


Vermittags um 10 Uhr auf dem Schloß hieſelbſt entweder iy Perfen oder durch 


einen gehörig informitten und geſetzlich Tegitimirten Mandatarlum einzufinden, ihre 


Gebothe abzugeben und demnächſt, indem nach Maasgabe der Geſetze auf die nach 
Verlauf des letzten Lieltatlons⸗ Termins einkommenden Geborhe nicht weiter. reflec⸗ 
tirt werden ſolk, die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtblerhenden zu gewaͤrti⸗ 
gen. Uebrigens kann die oben erwähnte Taxe mit dem Reviſions⸗ Protokoll vom 
28ſten Jun d. J. und den dazu gehörigen. Tabellen während den gewöhnlichen 
Amtsſtunden in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. BERN 
\ Kr Preuß. Ober » Landesgericht von Nieberfchlefien und der 
KLauſitzz. \ > ee ee 
Grünberg — 15, Nobember 1823. Die den Tuchmacher Christ lan 
Quooſeſchen Eheleuten gehörenden Grundſtüͤcke: 1) das Wohnhaus No. 267. 
aten Viertels, taxirt 261 Rthl. 7 fer. 6 pf.; 2) der Weingarten No. 1225., 
toxirt 35 Rthl.; 3 der Weingatten 1337, takirt 72 Rthl. 10 for. 6 pf. 
Courannk, ſollen iim Wege der nothwendigen Subhaſtation in Termino den 28ſlen 
Februar 1824. Vrmittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Land» und Stadige⸗ 
licht öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsfa⸗ 
hige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklaͤrung der Intereſſenten in den 
Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme veranlaſſen, 
ſogleich zu gewärttgen haben. 5 
KRXKoͤnlgl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
f Zu verauctioniren. N f 
„) Breslau. Montags als den agſten Dechr. werde ich im blauen Hirſch 
früh um 9 und Mittags um 2 Uhr noch einige 100 Pfd, Wachs lichte von verſchle ⸗ 
denen Nummern öffentlich verſſelgern. : N 
g S. Plere, conceſſ. Auct. Commiſſ. 
9) Breslau. Dienflag als den Zofen Decbr. werde ich auf der kleinen 
Gieſchͤngaſſe früh um 9 Uhr wegen Beraͤnderung verſchledene Speterey ⸗ und Far⸗ 
bewaarin Handlungs- Utenſilten, Repoſitorjen, einen Zaͤhltiſch, etwas Kupfer 


und Zinn und Hausgetäth öffentlich verfleigetn, 3 N 


Sam. Plere, Auctions⸗Commiſſarius. 
» Breslau. Die von mir früher angezeigte Auction in meinem Aue⸗ 
tion⸗Comptolr Ohblauergaſſe zur Löwengrube wird Montag als den agjten Des 
tember und folgende Tage fortgeſetzt und kommen dabey mehrere 2 und zfhür » 


5 Joſeph Cohn, Auct. Commif. 
f Citationes Edickales. 

f Breslau den raten September 1823. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht 
bicfiger Reſidenz iſt in dem Über das anf einen Betrag von 2915 Kthl. 4 for. 6 pf. 
manifeflirte und mit einer Schuldenſumme von 4616 Rthl; 22-fgr. 24 pf. Courant 
delaſtete Vermoͤgen des hieſigen Kaufmann Daniel Gottfried Langer durch 8 


kenntniß de publ. den 29ſten Juli g. c. eröffneten Concurs ⸗Prozeſſe ein Termin 


tur Anmeldung und Nachweiſung der Anſpruͤche aller etwanigen Welante, er 
3 
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„diger anf den agſten Jannar 1824. Vormittags um 10 Uhr dor dem Herrn Oder⸗ 
kandesgerichts⸗ Aſſeſſor von Schlieben angeſetzt worden. Dleſe Gläbbiger werden 
daher hierdurch aufgeſerdert, ſich dis zum Termine ſchriltlich, in demſelben aber 

per ſoͤnlich oder durch gefeglich zuläßige Bevollmächtigte, wozu ibnen beim Mangel. 
der B.kanniſchaft die Herrn Paur und Diluba vorgeſchlagen werden, zu melden, 
ihre Forderungen, die Art und das Borzugsrecht derſelden anzugeben und die etwa 

vorhandenen ſchriftichen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber die weitere 
krechtſiche Einleitung der Sache zu gewäctigen, wogegen die Aasbletbenden mit 

. ihren Anſprüchen von der Maffe werden ausgeſchloſſen und ihnen des hald gegen die 
ubrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt werden. 

r N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 

Pe! Hanmam in Niederſchleſſen den roten April 1823. Der den 16. Sept. 

tember 1790, allhier geb. und ſelt 1812, verſchollenen Riem ergeſelle Johann 

Gottfried Benjamin Berner, Sohn des dieſigen ehemaligen Handels mann Heln⸗ 

dich Berner, wird auf Anırog ſeines Euratoris des Kanzled Vetwanbten Klau⸗ 

ſener, oder im Fall er ſchon geſtorben, deſſen etwanige unbekannten Erben bier⸗ 
durch Öffentlich vorgeladen, ſich a dato und binnen 9 Monaten fpätefiend: aber: 


in Termine. 
* den zıten Februar Vormittags 10 Uhr 1824. 
vor dem unterzeichneten Lands und Stadtgericht veriöniich eder ſchrlftlich in 
melten, und weitere Anwerfung auf den Fall aber, daß ſich Niemand melden 
ſollte, zu gewärtigen, daß er, der Johann Gottfried Benjamin Berner für todt 
erklärt, der fi berelts gemeldete Vater oder deſſen Elbe für den alleinigen 
rechtmäßigen: Erben. angenommen, demfelden das vorhandene Vermögen zuer⸗ 
kannt und aus geantwortet, die nach erfolgter Todeserklaͤrung ſich erſt meldende 
oder gleich nahe Erben jene anzuerkennen für ſchuldig geachtet, auch ſich ledig⸗ 
lich mit demirnigen, was von feinem: Vermögen noch üdrig fein mochte ohne 
weitere Rech legung zu begnügen, für verbunden gehalten werden ſollen. 
Roöͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht 
Relchthal den sten Auguſt 1823. Der im Jabre 1813, zur Landwehr 
wehr ausgebodene und unter dem laten ſchleſ. Landwehr ⸗Infanteete Regiment 
geſtandene Bräuer Cbriſtian Gottſchalck au Klein⸗Deutſchen Creutzdurgſchen 
Freiſes wird ſo wie deſſen undekannte Erden und Erbnehmer auf den Antrag 
feiner Seſchwiſter hiermit vorgeladen, in dem 2 Bein 
: N den 1çten May 184. > 
Hierortd Vormittags um 10 Uhr anſtehen den peremteriſchen Termine entweder 
in erſcheinen oder ſich ſchriftlich zu melden oder im Unterleſſings falle des einen 
oder des andern zu gewärtigen, daß er fur tobt erklart, und deſſen Vermögen 
inen Seſchwiſtern als den bekaunten nächſten Erben extradirt werden wird. 
2 Das Patrimonial⸗ Gerichtsamt Klein⸗Deutſchen. ds ö 
1 Mieder⸗Adels bach den 4 en Auguſt 1823. Der fete 15 Jahren vers 
ſcholne aus Llebersdor f gebürtige Tiſchler Carl Gerber und deſſen etwanige hin⸗ 
terlaßne Erden werden auf Antrag feines Halbbruders Walter in Leipe edicta⸗ 
liter eltirt, ſich binnen 9 Monaten fpätefiens den 1zten May 1824. vor dem 
GBerichtsamt hleſelbſt einzußaden und weitere Anweiſung im Ball ihres . 
. * den 
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bens zu gewäͤr tigen, daß der Verſchollene für. lodt erklart, deſſen Erden aber 
bpräcludlrt und dem Walter das hier zuruͤckgelaßne Vermoͤgen falvo jure Flsci 
zugeſptochen und verabfolgt werden fell. 8 5 
r Das Gerichtsamt daflger Herrſchaft. 
„ Dyopeln den sten Auguſt 1923. Ale b Davor Nl die don Sel⸗ 
ten der hierortigen Stadt⸗Kummunitat für den Haupt⸗Invaliden Font unterm 
bten Juli 1787. ausgeſtellten und per modum ceffionis an das Köulgl. Conſiſtort⸗ 
um vou Schleſien geriehenen dermalen aber ee z und 
EIER a e namlich: 1) er Obligat vom 1 : 
thekenſcheln vom often September 1817. auf dem der Sedt⸗Conugune gehörigen 


vor dem hiefigen Oderthore ſub No. 6. belegenen Quart ⸗ Acker, beſtehend aus 42 


und 85 Scheffel Bresfauer Maas Aus ſaat mit 690 Rthlr.; 2) ex Obligat und 
Hypotheken⸗Recog. vd Asten July 1787. und Zoſten September 1817. auf dem 
Grundstück No. 7,, Oberſchaale genannt, mit 460 Rihl.; 3) er Dblig. and Hy⸗ 
„ PothekenRecog vom töten Juli 1787. und 30. September 1817. auf dem vor 
dem Goslawitzer Thore ſub No. 17 belegenen freyen Quart⸗Acker mit 230 Rthl. 
und 4) ex Oblig. und ypothekenſchein dom teten Juli 1787. und 30 Septbr. 
1817, auf dent vor dem euthner Thore ſub No. 5. belegenen zwey Quart⸗Ack er 


mit 620 Rthl., als Elgenthumer, Ceſſionarlen, Pfand oder fonftige Briefs⸗Inha⸗ 


ber Anſpruch zu ‚haben vermelnen, werden auf den Antrag des vorgedachten Kös 
unigl. Conſiſtorium von Schleſien als bekannten letzten Beſitzers oben bezeichneter 
Hypotheken⸗Inſtrumente hierdurch auſgefordert, dieſe ihre Anſpruͤche in dem zu des 


ren Angabe angeſetzten peremtoriſchen Termine : 


HER ER den 27ſten Januar 1824. I 
* Aang um 9 Uhr vor dem ernannten Commiſſarius Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 

Lange auf dem nalen Königl. Stadtgericht in Perſon oder durch einen gehörig le⸗ 
gitlmirtrn Bevollmächtigten (wozu ihnen der Königl. Justiz Commiſſionsrath Scha⸗ 
fer, Juftitiarius Storch und Stadtrichter Tuͤpke vorgeſchlagen werden, ad Proto⸗ 
kollum anzumelden und zu beicheinigen, unter der Verwarnung, daß die Außenblei⸗ 


benden mit Ihren etwantgen Neal» Auſpruͤchen an jene aufgebothene Hypothekeu⸗ 
Inſtrumente werden präcudirt und ihnen deshalb ein ewiges Stilllſchweigen aufer⸗ 


legt werden. g.) i a 

W E Königl. Preuß. Stadtgericht zu Oppeln. 

Be Offene Arteſte. 

= Breslau den gten December 1623. Von dem König. Stadtgericht Hier 
figer We iſt über das Vermoͤgen des Kaufmann A. H. Kuh heute der Con⸗ 
curs Prozeß eröffner worden. Es werden daher alle diejenigen , welche von dem 

Gemeinſchuldner etwas an Geldern, Effekten, Waaren und anderen Sachen oder 

an Briefſchafren ‚hinter Ach, oder an denſelben ſchuldige Zahlungen zu lelſten bar 

ben, hierdurch aufgefordert, weder an ihn noch an ſonſt Jemand dat Mindeſte 

in verabfolgen oder zu zahlen, ſondern ſolches dem unterzeichneten Gericht ſofort 

anzuzeigen und die Gelder oder Sachen, wiewohl mit Vorbehalt ihrer daran har 


uly 1787. und Hopo⸗ 


benden Rechte iu das ſtadtgerichtliche Depoſttum elnzullefern. Menn dleſem of 


ven Arreſte zuwider, dennoch an den Gemeinſchuldner oder ſonſt Jemand etwas 
getablt oder ausgeantwortet würde, fo wird folhes für nicht geſchehen geachtet 
und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrleben werden. Wer aber An ug 


x 
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ſchwelgt oder zuruͤckhaͤlt, der fol außerdem noch ſelnes daran habenden Unter fandes 
and andern Rechts ganzlich verlustig geben. 5 a 
Ben > u Das Koͤnigt. Stadtgericht. s 
Neffe den eoſten Nobember 1823. Das Königl. Fü⸗ſtentbumsgerlcht 
zu Neiffe macht hiermit dekannt, daß üdet das Vermögen des von hier entwiche⸗ 
nen Tuchmacher RN heut der Concurs eröffnet worden If, Es wird daher 
allen und jeden, welche don dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Ef⸗ 
fecten oder Brieffchaften hinter ſich haben, aufgegeben, dem Gemeinſchuldner nicht 
das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr dem Gericht ſogleich davon treulich 
Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vordehalt ihrer daran 
hadenden Rechte in das gerichtliche Depoſitortum blerſelbſt abzulleferg. Sollte 
dennoch Jemand ewas an den Gemelnſchuldner zahlen oder dusantwörten, fo 
wird ſolches als nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig 
deigetrieben werden., Die Inhaber folder Sachen und Gelder aber haben, wenn 


m te 


Julius Serhard. IR 8 

BAER 1 Ab Geſtorben e. 93 
Zu St Eliſabeth. Des B. und Bäckers Johann Helurich Blonck Ehefrau Maria 
geb, Mäbikeppan, alt 23 J. 4 M. Des B. Kauf- und Handelsmannes 
2 Hru. Eduard kudwig Selbſſherr T. Amalie Sophie, alt 3 J 8 M. Der 
B. und Kretſchmer Johann George Sonnabend, alt 80 J 4 M. Der 
benſtonirte Stadtgerichts⸗Oeroſſtal⸗Nendant Herr Wilhelm Gottlieb Scharff 
an 78 J 4 N. „ ee ee e 

Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Kretſchmers Ernſt Wilhelm Dammer S, 

Carl Guß av, alt 5 T. f 


